
11fommcn• wo~( 3u itar. apparire .-uf~eintn'". - va.n~te: an3 Pttrfc 
~Mtlt.rltum va.nt. rourbe bie <i.nbung beS fdJlt'lad)~tt angefügt, ä.bnfüfJ 
wie in dort.rutikL = trtnmhm, - (XII) kxlO;i;eJt.en fur kxAOx&nt.en; 
blt Svrm mit lO uiei fl auf m§b. kJueben. 

(XIII) ,.-ada = uon ba. - iQg&nl&TJ m~ru11bium„itat vedendo. -
(XIV) t1rbe!ena: Umfout tior fO), - 10:c andara = i.tat vo1 alteri 
(,,em-6") Wie bier aufle~ (blir) - ool Alterl. - tbOn ~ tOn, tonan 
tun; ei Wirb abgetNnbdt: 1x tOo, du taat, ear (ar) wt„ bi&r con,n1 

lor ,n,, tte tonl 'i)art. ,Srad. gct:mt. - (.XVlLI) tlr = ba.B f)aar. 
;ju btn unter (11) angefii~rfm l.1lgentiimfü{lfrittn bei B;im:&rif~n, bie 
ei 'Oom ~emein6aierif~en unlrrTcf>riben ifl nod) ~in3u3ufilgen, boS mbb. 
a unb ll ali a er~aften i~. 

!lltr Ei•!l<'IJcnl lfr ni<!)t m,§r beutf<!), jonbnn gcln3U<!) ll•ll•nlflert. 
S>cr bti 5faUtnif"'"en untunbige fjrentbt toirb e:rfl. bd gtnouem ßin• 
~orc6tn ben beutf~tn llrfprung ber 3-inU>crnfprate trftnnen. Un.­
rere e4,)rifthm14}t \>erjtc~-en bie ,Bimlierfeute tti<tt, 

~e.i lxr 1$J}:'ebition, bil! unfn i?eitung bcß 't,lrof. ~rimuB ftftiaf 
im 4öt>dtfom.mtr 1012 in bit. Skbtn <StmthtbCH unte.rnonttnen U>Urbe, 
nefong t8, t ine gl'Oßcrt. "2tn3Qijl µljonogrol)~ird)e.r ~(ufnaljmcn ber 
9llmtbart 3u mad')tn. $1e IS.rgebnifie biejtr im ~!uftroge. brr -Stttiful. 
~r(lbc1t1fo btt "llHfftnfql(lften in 'i!Ohm burc{)9efilf)rten Cfn,tbition \ixrben 
h1 bem btl!)er.•öfterr. <mörter6u0) nitbtrgdegl toerbcti. ~in~ ~t.ifirittttion 
b<r l>(,01109rop6if<!)e11 6p,a<!)pro6en iP g<l)ldttl, 
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Tjt,:lbikl: .,1.4.n~ ~ i Sot.1 fCQti('.CSC<l .. (01;~.;k. ~~,,:, VnQJt<.'.$C~ 
Kuxkrr.eii:hnuilil, dti \'o!b.dluk Gi;,il:Q 

O m~l'l'lbnd - Ji tl1C111"1~....,i,rn Off Ci111b«nkumton11ms 
H(~u~s,tt«l • IXfl lb;~~ Wm! .. ,111 .,..,.,...,.. o. V 

So}hiia.ltiu;,rc ~ P. Rtsd1 
$u(.1111d Oro:t: "'-"'ch,.0.'lldc, l"Mpl•iu111ß,:O,, S:,00 L8nd•itu.1l,frp»jlil 

Olie Zl)ilj(l1r1n _,. UPS.:bu1lpt;h1 bci ein Ve™MdM~!I: Jcs 0 ·~11r,11,)(l„m,, 
O~l „tt6, u, bclicllm K'.ll'llt<)ri~ i«!;es elfuiJm1 l(~11flCn!QCkl!cti 

F'b dm h\111111 J12"~lnf11 Dcäfllit. ~ n!d:lc. !llllOCrd,e Md1u111l ,.\:1 Redal.l.K!!I ~tl!a:i mu-, 
,ii..t<IM; V<r{lmf •'fllffll90tt!kh 

l 
1 

1 

Zu1n Inhalt 

El11er ,ü:ffadwn 1J11rcgu11g von .o\-1itgliqdern.[Q~~tmd. stellt das Cimbernkurmorium 
:um ersten Mal. zusätzlich zur Jahresgabe, eine Zeitschrift ~'Or. Die Freunde der 
Terra Cimbra. die trfreuliclumi·eise immer zahlreich.er werden, sollen damit nach 
mehr als bisht,,-iibe,· dieses s<:JWne, l'Qn baierisclwn Almen mifgeprligte la.ttd zwischen 
Etsch 1.111d Brema am SiJcllurng der Alpen i11/ormierl 1t'f!rden. 

lti loser Folge M,ird das Thema behmul,!11. ExkurJionsbericlue solltn dabei ebenso ein 
Echo finden wie kulturelle Ereignisse lrr dii!St!m Gebiet. ForSt·lter und Schnftsw/ler 
ltaben darin eben.so ihren Ra111u wie v.,er{n)//e Quelf<•n aus der Lirerawr. dle im 
Reprim-Verfahren einer breill'fY.'n Öf/emlid,keit bekan111 gemaclu werden kc>nnen 
1/lusrrit.rt wird das Heft mit Lich1bildem und Zekhmmgen aus den drei Bereichen der 
Sieben wul Dreizehn Gemeinden und von Lusern. Im Text sQ/frm alle. kulturellen 
Gmppen des Gebferes. die :.ur Miuub<dJ bereit smd. wn die Comuuitll Cimbra zu 
Stärken, zu H1orte kommen. Der Inhalt di<'ser Beilf'iige H'ird l'OII den einzelne,, 
A1'1oren gestalu.>1. Dabei können durchwegs dfrergiere,ule Meimmge,r enLttehen, die 
das Bild nur farbiger mach,•11. t:ingefiigte Sprachvroben beleuchten den augenblickli­
chen Zu:;Jaud de.s Cimbrischen, das mm sd10,; fast ein .Jtrhnausend überlebt hat. 
Ki.nderzeiclmungen a11fder V1m;ch/agseite des Hefu•s werden nicht nur die Freunde 
.. uai,1er" Kim.tt erj'm,eu. 
Im flefi // 1983. das aus \wschiedeuen Gdinden l'erspiitet etscheineu mußte. findet 
siclr, zum erstell ,!Ja/ gedm,:k1. der imeressan1e /)eitmg „Ul.sem im Wandel der 
Zei.ren'' l'Qn Anton Nicolu:isi•Moreuo. der 1,'l'nige Tage nach "lbschluß seinu 
lkrichtes in seinem Nm.:likrie(Pdomizil Klagen/11rt starb. Die \·ölkskundlichi! Exkur­
sion ron Swdenteu der Unfrersitä1 Würzburg ww?t Lelumg von Prof. J)r. Di(!(er 
/,Jarml!ni11g gib1 reid, bel>ilder1 int~ressnntc Einblicke in die Spradtinsefl•olkskwuie. 
Vom 111wrmfidlichen /gino Rebesc:hini aus &u,m stammen Redew;,men (lUJ 

Camp0,o,'ere und Roana und ein cimb;isclu1s RezepL De,-,,&!su(.:h bei den Dl'utsclum 
der Berge \'{m Ober- ftahl!n", dl•n der BaJ•erfsehe Spr,u:J-,jbrSdJer Johann And1t!a.s 
Slhme/ler im Herbst 183.1 abs-Q/viert'!, wird von Hugo r: Resch dargestellt. Die zweiie 
cimbrische Reise Schmeller.t is1 Jtir das Ht.:/i /984 \'Orgesel;eu. Zum erswn A{al ins 
/)(futsch(! überrragen m die JVilrdrxung der At'beit Sehmeilers durch deu köuigliche.11 
Dis1rikt.skcmmissar ~'On Pädua, dem aus Asiago stammenden A11gelo RiJ,-oni-Stt-:rn, 
aus dem Jahre /84 / . Der Artikel aus dem „Schulreport" des Bayerischen Kulrrumini· 
s1eriwns „Die> Cimbem„ ein Stück lebendige,- Spra(;htc-schichte'~ \'erfaßt \·on Hans 
GeiselbrR<;htin.s;er und Hugo Resch. der ,-on mehreren Zeitun>,"'tn (teils ohttf! \'(uherig':' 
Zustimmung des Curlllt'>rmms) nachgedruckt Mtrde. wird im Pre~·espiege/ ebenso 

CTmheM!oml J 



wiedergegeben wle ein Beitrag in der „i\.fiuelbaJ,Y!risclum Zeirung", Regensburg w.m 
Karl Birke,tteer .. [)(m, urodas Wirtshaus noch ßiar1!1aus heißt". Anumia Fabbris. der 
M11sewnsleite-r aus Giazza bring, . .An paar bort 'tm Ljetza11 ", Edoardo Ros1a11-
Teckele steuert de,J Spnu:.h einer alten Frau. aus Cesuna (VII G<w1eindtmJ bei. Als 
Nachdmck erscheim schließli1..'/1 der Artik,4 ,1011 Anton Pfal.2 „ Von den Sieben 
Gemeinde,,·· aus den Bayerischen H~/il!n/ilr Vo/ksk11nde, 19/4 Heft 3. 

Die Sthweslerzeitschrifi des „C11ra1orirm1 Cimhric1uu Verone,m•'' ,, Terra Cimbra", 
der dt!r UmerzeichneLe als Verrreter des Che/redak1eu1s angehört. wird z1m1 Teil 
ebenfalls ,nit d<1utschspmchige11 Artikeln ersclieilu•tt Sie kann "1{[ TVimsc.h über die 
V(!rstuulttelle des Kuratoriumt 83()() Landshw. Drosselweg 6. brtzor:en ,1..,rden.. 

LaJJds/111.r. im &ptemb(•t J 984 Hugo F. Re.~:h 

Jahresbericht 1983 

ßti dcrG..:n.er:·11\tl;Nilmmhmsdes Kur.noriums.. 
die im Mai 198:lin MOnchtil~aufäod, l:amc::,;w 
~,W:m Wccltsel in der Vorstandsc.h3ft, nachdem 
der !~ihrige voml-zefldc Frx'dricti Mager aus 
dicnstlicteen tttld perS&lhche,l Griinch.-.n mcht 
mehr kandidierte. Er .... ur& ci!'ISlin~m~ tum 
Ehn!t1vo1iitmtde21 des. Kuratoriums IC'"'1il>Jt. 
Neuer {!l'Sf~r V<>rSJ!ZCnder is1 Landntl .H.los Gei­
sclbm:-hlingcr aus lari<l.~hut, doer seit Jahren mil 
dem Cimberntand in c~ Freundschaft wrbun. 
<bn ist. 2wr11<:r Vomlv:ndcrW\lrde Hugo Rc.scb. 
GrOndu~mitglwd d.:$ f(1.1P11onuros t.tnd neu« 
SchnlUi.ihnT. Wci1cro Vo~itlmde sind C resor 
Ecl<~lc;io. Landshut. ur.d lrecbort P!Clferm1mn, 
MUndx:-il. Als l)cisit'.i;i:r wurdoo Rc:inhard s.,uer. 
Miislchen, Mini.sttt ialdirigtn t J)r. fctdi n.tnd J:i. 
Qllct \'On der ßay,eriscllen Staa1skarulcl. Alfred 
Nolkt il\1$ $1euicbc113 am Wön.hs« sowie für die 
Cimbtrl1@2irein4w Oü~one-iS1cr Luiai }licolu:s­
si-CastclJan lU!S lusem, Rino Auolini au.~ Roon,'t 
und ~i,gj<) F':·1Eai0l'li 1.msGiazza.Pfe,.•allc t,twähh. 

f fl<le J:1mtu 1983 falld in Los,:,m <!in~ A1bei1s-
1asu~ :.für l!.rh.,lltm_g der cimbrischcn Sp,ache 
und Kut1ur s1a11. di.: von (kr (iemci1\de Lusem 
teu1:1,~1dttt: wun.lc und a:n d.'r 1100.m 1.1..-it beiden 
l.u..~mef Kuhu.r.,::n:um1 ouch das Qmbtischc 
Kulturinsiiuil in .Ro:ina 1;1\d ein V~rtrcter des. 
8i1yeri;,:hc-n Cimbt1-nk1.1r.uoril!mi t~!n.'lhmen 
Audi dl~ BU:ret'(mcister voo I..JJsem. Folgari3 un(l 
Uw1u·o1)t ~:tn:n ,t11teten, 

Im Rahmtnder„'Om nalienlSGben Gc.ncmlkon. 
.sulat angcreg.ien „lt.'llicnisehe;1 ·ru.ge- fand am 
1. Oktober 198:.1 in l..andshl!l eine gesuem~me 
Sitt\018 deS Vorstand~dcs ßs)'cr_ischen Cimbem. 
ku1-a1ori11m~ mit den Scbv.estcrorpoisatiooC'n in 
Giau.a-V croo:'t. Asi~, ltoima urn:I Ll.tS(ffl 111.,m. 
4ie die g.egens,ci1igcn Kontakte wnieftt,:. Bei (le, 
Gelescl'lheil wurde auch da:s &ich von Dr. Wil­
helm ßa11m. Oeschichte derCimbcm. ,10re.cs1e1Jt. 
<W als Jah.ttsgabc fü!' 19'83 ;,;lltn Mrlgljedcrn 
z~eJh wurde. Als Eh.rt:ogll.'il nahm l,.(:1i2.fa 
Soo-\•an i, <,tie W1l~"C des ,~röJC.:rn;t,•ollcn M:1ilän· 
dct Uoi„-ersiUitSprOfdOOrS M3JW $co\•·aui. teil. 

Die. "'; s..~m,cOOllhcbtn Albali:o de::; Kurato­
riums helC:n Unßöf.orC weiter, J))Sy0ße Wör1c.r­
b,.ich, diis die drei u11tmchil'dliclien Spraebberei. 
c~ &'I Ciml;nUcl!~ g,eseoübt-rslcU1. l..on.nte um 

die ß:irh;t.1ben 0 /TblS Gin der Endbeorlx:ilUJ18 
ciweilm \\~rdcn, .so daß jeu1 in kn:lpp 4()() Lei 12. 
Onlne,n die Qucltslabcn D bis T f,wiggesrclll 
sind. rx1 R~ is1 1n Arbeit. Fi.ir ei;ie Publikation 
der Uni\~n.it1h Vt:l'Ol'l:l. ber:1.us.gc~1 ,'On Prof. 
Ci.;mcar)o \'olpato, v.urden Bcitrlg.e gcliefe1t, <lie 
iitt\i.i:scllen publiuit:11 Sind. Vom Bayerisd1cn 
G 1:nbcmkura1oriu1n u1,J dtr Reaion Venelicn 
bc7.usd\ulk c™'hienamlahJCSffl(!tcin~~­
chiS{:r l.knchl \iter den Sprochinsc-lkongreß \'01'1'1 

Juli 1981, der tn Asifli'(), Roon., und Lusern 
durchgclUM wurde. Et ~ht den Mh&lt.xkm tles 
Ki.lr.itOriurm auf Wunsch zu. 

In ;-\:;ia_c.o kamen Werke Obct ,J .,1 Sc;nttnt-1 
itniu::ina $U8,h usi cMci di Rotzo" und aJ~ 
P\iblik:uionen dtr Volbtx11.1k dc:r 7 Gemeinden 
ein W«k von Pauit.io Rigo,ti üb~T <J'je flOr.1 der 
Stete COmuni sowie ein historischer Band „Asitt• 
so Stttt Com1mi·• hcr.ws, Das Cimbcm· Kunuo­
rium ~al' tcilwdsehcl de, P1ä.stnt.1lion \"CrtM,::n. 

In ,Sdnem Hcll YJ/ 1 \'Offl .3. Janu:tr 1983 
bt3chtt der O..:utsc~ fol'S(hung;.diensl c,nen 
bca,:hten,wc11cn Anikel ,~Cimbriiiche Dialekte 
t.i11.yn i9.:b.:11 Un,vruugo,", Ucr 1kh mit dL'fl d!!ut. 
scl'!Cn Spr:tthire1dn im Gebirec ZYiischcn Trient. 
ßassano und Vc,tin:i bi:f.'ißt, In dtn . .lki triieen :tur 
N:iamcr..sforschung a~nd 18 - J9S) - lieft 2" 
.schncb P. 0 . Stjacn'oe '"n dct Univtt:$ifä1 
Mainl eint Ik.S.pretbuflg w Wolfgang Mdd und 
Karin Hellet . .Jialjeni;ch,:: h'ltcrfmmien tn det 
laullichen Struktur des Cimbrii;d~n". hn l)JU(;k 
i;,t .ein €,.;kuJSf()nsbl:riMi der VolksS:undliohco 
Abteilung di."S Jnstiiut.<; fiir ~sthe Pbilolo.eie 
dt'rUni\'t.r.ltät WCinbuJ'{\. 1mOktobers1intee (11e 
Vn1\\'!1$itiit MOl>Ch<'n. Fachbcrcich Ocoyaphie. 
ci1w: Exlnusion in di.e 7 Gemeinden. Vom 28. 
September bis f . O\tober fand tmlt-r ()er LL,i1ung 
VQ.I Prot Pcllegini an der Unive~!llt Pufuo ein 
„COfl\·tgntl Sulk r:solc linf;\list:icflc-Ttdesc-hc ddlc 
aJpi me-ridiona)e•· su.u. 

Der Li1cr.111.1!':Ul\tau.'lth ~ Kur.i lOfiums mil 
der Unh'CJ'!iltä< Wien - Uni'IC:1$i.ltil$p;of~ri;i 
Dr. ~ria 1-kmm~- is1 k bhafi. 

Fil\llnudl gc!Öf<krt. wurden dtt Cimbcin-Chor 
in Oia~z:u.ur ~ 1.ff una ci ncroeurn T racllt. das 
Kulturin.11in1.t in Ro:1t1~ bei der Veri;iffcntlkhuns 
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d« Aktttl ü\)cr clen.Sprachlrutlk<>ngn:ß 1981 u.f!J 
,lie O:meindc-Luscmd1m'h tll<: Oc:s<ll:.i.1Tunge11)::-.. 
Ultcr-ToobG!kJter:itcs, Mugo Jlcs,,:,b ~C':!'t'ln$1;)h(';(c: 
wio:_lc-r <:inc Reihe-\IOl'l Vo11r.i,sen iiber d.u Cim­
bcmlaod. so bei de.1 Dllntc-A.l('ihicri-Oese!ls:c-hl n 
in R~~11$burg. der Ewop:·1,Unioo m r1:gcrrt$« 
u;,d dt r Vo!k.-.hcx:~1ile Su-.iubirc. Kun Haßl-
1);·111,.~ rtli::ricrl<' v.:,mehmhch im ~aum Vd&l)i. 
burg. 0.:r 8.'tyc1,klh~ Rundfunk. wioderho!lc tm 
Febl\lar (983 mi1 ~m E.cl:o die F'cn~h­
senJ11ng •. n ie Cimb(-rn··. d ie von Hans Dieter 
1-h.tnl unter MitwirkWlt; ~·on Mus,() Resch scdrcN 
wunlt:, 

Du: Tcdnahm:: im T;1!;Uf!S(J1 ~ Cimbem­
KurJl()rhuns Vc-rona-Gi:uz:i uoddes Kuhufil'r:w.i„ 
Ms Roa,,:i !orderte die z<seoscltise Zusamrncn-­
;ubeu. Ourcll den Too (lt;$ 1111,gjlihnsc;n Hernu:.­
~ rt <)?r äie:.chrift „Term Cimbro„ iu die 
Wdtct füh1u1~ der w,chti~ n l\iblika1ion gcf.fiht­
J._'t. E.,; wird ve,such1, 1)1e 1l<11;h v<>n Pro!(S.5()f 
St<waai B<Sriindctc Ztitscbrill umer l'll.'c\1~ , N:1-
n1«i ufk,! küuO.ir, :twei:;prochig am Lek,, zu 
erhalt<:n. Sie-soll - u, U. ()(1 m:,ßwJUer Erhöhu.nt 
<k $ Jahm.bcitt.l@.~ - allen Kur:11oriu111:;mitgh\'­
de-1n ('ur Verftiiwne. s!elten. 

f.~ bm wicd' HI.I ,.ahtretchcn Sh»dk11führtcn in 
die „T i::rra l i mbra"'. um die ill1c Ku!11,1rfand~.ali 
11m Slklhan11,d?r Alpen ,~lichs:1 vic.le.11 fo?utldi'n 
11\ l;J;1~"C'm ~k.snnt -i:u nuu;fll!tl. Ou.~-i ',1,'UfJ e n,elw 
und mthr auch Vcncti.::1l in ~s Ocstu:ti:.pro­
,ramm d nhet01~n. So fäodcirlo! P..ihll der 1\1a,kr. 
l).'i~·-0rischtn Landrä•e in:; C'lmbc:mlarwl und 113cb 
V..:ntlicn em großes Pre~'St.:tcfl() mich in llalien. 
K1\•isr!ite und 8lirgcm\Cister des t,.., rid ~•~i~ 
Lllndshut l~"IICMen ndk.in dCf Pa1cnp1Mi1tt v,. 
«:"VI ;1uthdie , C-IC.n'lei!!dcn. wobci Dt'?q;m.01lC'I\ 
aus L:1tidSh1.11 ,·on den Gemeinden in intcrc.;.;,i~Y· 
cm Gn.1ppe.1 indi\•idllC'II be!fc1.1t wu1de1, , lk, 
einem F~-sink1 in Üll"I<)\'(' d , Roana übcrs:ib d.:.r 
ßüf8Crmc1&cr voo Vel&;n ~incm Amtskollq;en 
,,on Ro:ifl!'I eine Stele \ -Oll ~,r 6n:onm31:r 
zur 1.000-J:lhr.Fe,t;r der Pa!Cl'\Ymeinc:k,;, ~lic 
(lU(;b sonst s!ai1ces hll<:rc~ f.lnd. 

6 Clmbt-r111«1u.l 

7.u kulturellen Hoh0Ptml1e,, rn"r :tahl teicfim 
~ \l"f;,::I\ V.\ltd.-n Ko1fü>oJhhrtendtt J~ nJ­
M~ ooclle NK-dc;f"l.•tcllOOch und cJ„T Tmchli'II· 
p\lppf: k(l(1enburi-Ml';n~ct ml1 Aullnuen m 
Mera,llel\'a. A.will,O. Roont,. l...\1~ m und Gian a. 
des Kird \oC'nchors Cr.imnK"lka,rH<.Uml~ u:iCn mit 
1;i:icm \111:ll.x:achtaen Koni.eit 1m Dom von A:.i:1-
SQ.d<:r Messe in Roon.1 Ofülsd!ließlkh in L\ISCrn. 
~r Jl.lßl!l'ltlk:lpdk Mcngkoki, in lbd,aC'alii,tcn.1. 
Thk nr. Sp1-e3 und Giaua und die Konicrtrcl'>1: 
,!tS O n.ii~lt r$ <.k:$ Gytnn.tjlUIYIS Vitsblhu-rs rnit 
Jw l\rittcn in1 & holzcn1nun und im Dom \01, 
N i~ wwie m der Pt'anil:i rchc Roo1111. ()1!1 
Jahn:sprogramm l,ling tnil einem Ad\'Cll\Skool<'fl 
l'U Enck, bei dem , ·icr Gruw,:n t1us ,!en l{;i:umcn 
Unl L.ai\t.1$11111 ufl(I Omgotlin1 vor"itihnad1tlich. 
b:ls~'fische Stimmung nach Ci-1iw und lbdia 
C'ala,'t'n.'l.. Asiago, GalJ.o. Roan=i unJ Lusem 
br.tehli;n, 

Im f.t::ihmcn 00 &hiilemustausc~ cler i w,­
~ hcn As..1130 un,.f V11sb,t,urg läng1,1 n-ibu11g.'-IO~ 
läuft. besuchte crs:t1n.'IS d1~ 1 l.i optschulc :tus 
r-.1ciw~l\ia· Roana den Landkrci. Unc.lslnH Die 
Kt2nk.enpll~•chl)le V1lsbil:lurg fuht 1tadi1iond l 
insCimOC'mbnd. Ein H~hCJ)unkt ckr Kultutfalw-
1<:n war die Rei:sc <kr Voli..shoctl,;<:huk StrJubing 
ii-.: l;iniJ der Cimbern 

Enl.lc J\1,ul wtin.le t.lci vuu 1.h:r P:ttl"l1Qelll<!l11di:­
Roon:i g,cs1iftc11: IJrunnen unlcr de111 Mol!() 
.. Ghcc-,.lxlr millltll!tnd:11" ~\)I' dc.m R.lthlrns \!Oll 

Velden unter großer 8c1cll({;.Ung a~ bciJcn Ge­
meinden foic1lich <:nlhüllt Mille Juli ~ uchli:n 
dk P111sidc.ntC1hl« Provi ,,, en des Vcne10 Ni~r. 
OOrcrn. Der Landktcis Miesb,;leh der bei Rowia 
eint J l.la,'/Cndbq;q;nunil!,-st.ätu.- cn-ictl!Cl, fl.ihitc im 
Juli in Ronal.'h,~ m einen Etnq :e ball wgu1h 
st<.:n der cini>ri~hcn S1'lr'.tthi-n..'-Cfn durc-li. 

O;,~ P·n:::s~!m ;m der 1\ n;)C:,1 des l'imbcm~ 
kun1101iunl'- w:1, oidu mn• im LanJSlm1er R::,~,m 
lebil.ifi. Zu den mtcm~ntesu:n Amkcln gthöt1.:: 
eine SondcNCitc in dn- ~trbeil.1e,.~ ,kr „Miucl­
b;iyeris,:::hc,, 7.cinmg llcsensliur1f' 

Zur Bcvö lketungs- und Sp rachgeschichte 

LUSERN 
im \Vandel der Zeiten 
rl, Anton Nicolussi 

WSl 'RN • \':in Vorort der Sirota Gcmcindrn 
- liegi au( der Mocltd,:,eni! W.)1l F()!ß;jn:t„Lw4rOne 
(Vtdgcrtuth-UlfrauLl) Obe1 dem Aswchlal {Val 
o·A.shro).45 kmsitdöstliC'h \'OD T riemin 1.3.B m 
Höhe. ~ r (.)11 zithU dcn:<:•I 600 Einwollncr 

N(ldt heute sprich! f1t,;t die ac~mte lk ,-ölJ;c­
runs., jllfll9?' und .:,hc, einen ttlldtu1$.hcn Oi:.alelq 
aus<rm 11. und 12. Juh,hundctt. Diesen mind • 
:1!10:rlichen l)ialek.t sprach man bis vor I SO Jahren 
auf der i;.ti,un ffocht15t'hc \ '011 \fJ!Cli'Crtuth­
Lafraun unJ mil .@2.1u J:lcioo,, Un1e1'$Chie.:le,1 in 
der Sieben Gemeinden de, Provin2. Viocnz., und 
io dai Drekchn Ge,ndnden in dc-r Provin1. 
Veron.1. 

OiC'!le 111ilU:tthe11i<:he Sprn<;hc: -...;n,1 .tl$ ,<:imbri­
scht'" bc·zd d uie1. ob\l.'Ohl sie in keinem Fall eine 
~olchc 1st. Diese Bezeichnung gaben iht d i~· 
Humani~en V()n Verona. als sie im 14. Jahrhttn· 
dc-tt rn1decllc1,,<bßs,ch im Ccbi1we- t,ünihch VQO 

ihnl':11 ein deu1sd tSf)!cchcndes Volk bcfl ndea. Sie 
"'in.t t11Kh heute ant,:'-'~nde1. obwohl mim un1cr­
Ö.'S5ert 6.::&~1clll h:11, WB d1e tk .wobner der 
SScbcn und Drcitthil Gemeinden W-A'ie aucl1 der 
H<X;hll:ic:he von Folgaria-L:i"aronc (Vicl_g('reuttl 
1..:tfmu:1) kci~ Cimbcm, .sondern Nu.<:hkommcn 
der Gocen und La1'1S4>l>2tdc11 ~ncl. ,1:.e sid , im 
frü hen Mittelalter mi1 b11icri5ehco Ansicdkm 
vermischten. 

Die ()si~ m bcs-:>121.::n im Jahre -17! n. Chr. 
Oberi1alim und crl\'Chlcten h:i« ihr Reich, Ihr 
sröf.ltcr Könis w.ir "111,;,:xi,,n i:;ch der C roßc:. Nach 
einer l:uucn U bi:1l~~uer '/\"'ltl 70 Jahren c1kk1c 
ihre Hcmch:iii im Jahrt. 552 n. Chr .• s«hi.eh1> 
Jahre später im J.thrc 568 n, Chr„ Wl!(:%l dK" 
1.A1lßi)b.t.·den, ,,on l".l.m")llifll kom1nend. nach 
Notdi1t1li('1l und tciltc-n du Land in Hc17.oglilmer 
dn. Seil :;ich das la~rdischc Hemdlerhau:s 

mit dem biiicrischcn Vi':JI.Jilllld, macbtc sieb auC'h 
der baicnscti.: EinHuO in Obeti1alien in1mtf 
&lhkcr g.cltcnd, Ab 653 ~b es a1ju1o1-a.ml i1ls 
langob.ardi~J):: Köriist, Du1~·h suindilen Zu­
suvm aus 13Jic-m mtl'\.'ckle $.::h d ie dc1.1t$,;,hc 
~iod!un~ bi~ iibl.T VK'Cn:ta und bis zu (le1i O>lli 
Euganci. l)u~ h (liekn ver.stärk.1tn Zuzug. voo 
lk1itm schwiictlte sich :illmählich d ie lareobardi­
Sl:ht Sprache ab u1)d um d'.ts 10. J;1h1h1.mtkr1 
\11.'tS!Un\m!e $C v0Us1iind~ 

Um diese ä i1 rtfof$.!e (lic lbicdlung dc-r 
H~flcbene d~'f Stcbt:n G1:1nei ll(kn und der C<bir­
gt <k-r 01\:tzchn Ge1'1Xi1:dc11 doreh M.ensctien 
OiaJekl sptechl"tlde L.euli:.. wcktie danll im M. 
Jahrhundert dutch dl(: Huq-1anis1en in Vnooa ;als 
di(' N:..;;hkl,mmt'1l der Cimbem be'atehnet W\lr* 
de!\. Die lli:_.iiedlungCflbJJ!J,e z11myößtc1, Ttil 11()!1 

der Ebent herauf. ();)~ ~,teont m.:,n aoch daran. 
da(Jdic: Mtt ltcrkirchcn <kr Kifd 1en$p~ l In dcri 
Sicl,c11 11ml Ort'i.:chn Gcmdndtn uitten in der 
Eb.'<IC: l~n. Hie,1iir wicht auch. daß vom 10. 
~is l l Jahrhundcr1. :11$0 200 J;1Jirt t.tne,. die 
6is,;:hölt! di:r Diözese PaJo:, dttlt$Chi>91ll(.'hcndc 
Leute Ytaren A~ 6(-weis lür d ie ch.-n'(lfig(' Aus~ 
dch.nu1~ de$ deu:schcn Sprndtacbictcs m Oberi ia­

hen. insb...-,;on<kre im Ge-hict ö.':r Cnö.r:~ P.ldu:,. 
dien1d1e T:lt$Q.;he, dafi \006-17 bis 1123 u,ner3S 
ßisdtöfen in f•~ 11.1.1. 22 u11sdrikklith als Ultt.t­
monu.ni oder Fra,K'hi be2e-id 1111?t ~ rd,:n 

Ofo ~ kdlung dtr l·fo1,.-hrbe"'-' , on \ 'lef1tcrc•4h­
l..afriu1a 

Oi\! Ho...'11~ 'f()!1 Viclgereo1h-Lafmun (F'ol ­
gari~ Luviuone) ws1 bi:I. in.,; hohe Minclalter. e1 Y.U 
bis r.om IO. Jahrhundcn, out $piirlich b\.'$ii:tld l, 
D.t~ !h~1ertc sich aber. als 1201 Ft ied,id , v0rt 

Wanf*il Wn-l Bi!K:hoi,·on TriCfll i;e..,•~ihtt 1o1-\Hde. 
Er war ein tatkr.illit,'cr und urris~hl i!",.'r Ma.nn, 
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Leider rcgierlNrnur 11 J3hp:, Er-sto1rb aufeincr 
\Valliah n in das ,,tlcilii,:: Land". zu All.on, 3m 6, 
r,,l()~·ewber 1218. Wähttnd seine, Rewerung hob 
er du An~ ,.md die Macht seines Stißcs 1.u 
einem 1-löhc:punki.. wie 4:t Spiiter rtie wii:idl:r 
~rreicl11 wun'.le. aw.1 um 12 15 lie.lkrden „Cod.::< 
Waogi;inus'': ank__;:_en. St-inc &:1,1üht:11lgcn las.wo 
3ic:h in $id.,o\ Punkten zusamroenfru.sse-n. , •on 
<kncn Punk! 4: ,.Urlxltmachung dci Utncies: 1.11l(t 
ßearbc.ituni: bf,,ctilieg,eoder Laodschaftssu ictie". 
durch herbeig,eruf~,w: tnld ein~imi~Jtl.': Arbdter. 
und Punkt 7: ,.Eifti&e-Betrcibuos des 8ug,baig 
1md g,:$t:1zl iclle Rq.:I uot des Berg-wcrkbetriebci.". 
die hcraustJS<:r\l'.lilen sind. Die \(m ihm erla$.$t:ne 
Bcrg0rdnung, i~; die i lto?SIC EUfOi:')3.S. 

F'llr di~ Re.iedlung der Hodtcben<: ,vr, Vielge­
rtuth - Lafmun taufle er tim 4, $.epternbet 1215 
(13:$ ~~1.1nte Gebiet (Fon1es Rernm Ausuiae.,ru. 
n1a, 2. Abt. V 1)(1, Codes Wa1~ous. Seite 297) 
undbdehmcdainirnm 16. Fi:tm . .tar 1216 die zwei 
Riuer Ulrich und Heinrich \'On Posen (~n:1). 
UO"l dort :sc:Lbst 20 neue Hö!C zu gründen m,d 
Arbeiter dlhii~ z,,, ben1feo ... "'Ckhe das e.i,nze 
Gebi~ aufkikn, utlxlr imi:hen und cL<i,vn dem 
ßiscl;of i:iocn Zins zahloo sol~n,. (Ebe1lfbl !.'l in 
F'ontt-Sc Raun Au..criatarum, Seilell 3~.306. 
Urt;unck Nr. 132~ 

Wulll'f die-tl<!uen 01.is1,m-er c,er H«:bebcr.e \'ön 
Vk'8creulh - Lafraun (F'otyitia - l.a~ar(u'le) 
gd:om,nen $100. isl niclu ieklärt. Nach<len1 aber 
der minclalteilichcdcuU(:hc Dial~1. den man bis 
zum \'Origcn Jah1ilundetl auf <Je, ganttn Hoefte­
hene, t,eSprochen but und in Lusern 3Ueh ooth 
htute,<o11allen linwohnem~rochcn wird. de1 
eJekht isl - '1:ie bis ~ deS ,•ori!en Jahrhunderts 
1n (len S~beo Gctnti.ndeit-so darf ma.n woh I mil 
peB::r .ßcm:hueung dnvon ausgcllcn, <bß die 
lksfo:lkr. 211mi1~t zum e:röf}eren Teil. von den 
s~~ Gemeinden g<?k<>mmeri sind, 

Oitc Besit-dlu.n1 Ln,«llS 
Die Ansieder, die wahtßdicintich lxn:tts In der 

en.taJ Hälfte des 15. Jabthund,,>:ns d:t~ 1.XK'f 
LI.NemgrOndeleri. kamen aus Lafraun (la\'dtooe) 
uod v.-al'l?n l):j<:h1er der Kirthe tn Oranrafora im 
A:stacl;tal (Val d' As1ioo}wtkher$"-' l:ircheomäßis 
bis 1904 uQtersUtnden. Politisch gclw>itc 1..usern 
bis iur Vel'$db:,~ind1:1UOI ah FraL.1.ion d(t' Ge, 
mcindelafraunan,trwo 9 km \'()n (!iesercntlemt 
Lusern t~rmtc sicll. wi.:: s~1.::r nodt aus.ßibrlit:l, 

8 C,mlxnill.llfd 

ben<:ltld wird, nm 4. AiQllit 1780 von det 
Mun~rocinde. 

Ein G100teil da 1leu1sche0: F.tm1l1en in J.usem 
fllhr1 den No.mcn ,,Nirohtk'ii''. (>32'11. StSdlen sich 
die „Gaspcri" und di~ ,,Pi:dr.J1.:za··. VcrnrnllM:h 
~hörtn die- Na,:hf.-hrm der Nioolu.si (OOr Nsime 
i~1 von Njkol.ius4'1bf,Ckite1) iw den emcn Amied­
lem. die aus Lafr.fün (1.,:1,·;mme)als Sd1:lfer nach 
l,u$Cn1 k;nncn und 91.'h ~l<:r ltJer :1.n.si*lte':l 
F'(i.1 Slahl auch, d3ß cin Teil di:r cr:nco &s,;edfcr 
,.O:scle'' h.ic.ßen, .,.,i eaus Do-lumemc11 lltf\Vrgcl;t, 
D::flstlbcn Namen findet rn:u, :iiixh htulc noch in 
Lafiaun. so daß man dnvon a~~he~ bnn, CÄB 
cJiese cta~nfall:s il.l'S dic::km On kamm. 

161() wur4cn dit <Jn:i F~miJien, Gaspc1'i, Ni-c:o, 
Juf.'.S,i und ~li.\ \Om dan"9li~n Grafen Trapp. 
d~-m die gantt Hochlläctle um i~. voro 
Montc:rtw-erc bi.s wr Geme.iode,grenE voo Oiwt, 
to 3thörte, ,ni1 eirlerti &:JVl:1112 belehnt. Sp!l.ter 
cthiclten sie dle.en als Eitentum. 

Ok Neft1ung, Lll'l~iflS 
Die em-e Nennuni Lustms t-iillgte m a nn 

Ved:.'lufs.U1kwk)r: \/Oln 24. Januar 14<l1, in dec 
Uberdic Ver~u.ßcruni; wm vier Möfrn durclleincn 
0K'h1 nähe-r bezeichneten Mnnn 1\;imtns „ßrif.W· 
II) v<in l .uj:,em" :m rli~l'I Tim!~r H..,.,i,:ie„.f'rie<lrirn. 
mi1 ~r leeren T;1$,he" berkh1et witd. 1:>er 
LanckdUrst mußle d:1m3ls l\lr dte ,,.ier Höft 55 
Go!dd:1btcn zabko. 

Zum zweiten Mal <A\lrdc Lusern am 7, Februar 
14'?1 fo ~i-nem Ookvmcnt crwähm, <lu Obti die 
Ye-1hlilrnis!l::mdtf 0-n?n:r.tiwischm der Jurif4ik, 
tion Galne!Seh (CIIJdoO!lzro) und dem Gebiet VOl'I 

Viccn.za aussa~. Ocr Gerichtsbc:li1k (ialntl$th 
{Caldoo:t?-.70)- Thnn un(I Gefiews zu Gslnc1sch 
mit allc-n Zugchörun~ - wurde \'Qm Grafen ,·on 
Tirol. Hcl'WII, ~.sicv;111und dct ti.·IUnt.reiche", ffl· 
~ Frtun(I Riuer .,Jakob Trapp" an, 6. Miin 
1461 \'l::rkiiull. l:m klare CT\':ntvtrbiilllli.-ssc ,:v,i­
sehen Galnc1seh und Vioen2:1 2u s,cl).1ifen, berief 
Grafl'rappam 7, Februar 1471 eine Ahocdntu'.18 
OftSkllndige,-ltute in sein Si:hloßGalnetsch. (>je 
zur Ycmehmung(lbetden(ireiii~1:1fauf8nbetu­
feoen wrueo Hob:fäOc.t. Hi11cn, Hllndler, SOJti1r 
Sctunuuk:r u, <1 . m, Sie mußten vot Ttapp us'l(I 
sein;,,m Advokaten cide$$tfL11ftebe Erkläru?1QC1l 
über die Gtt11z,\-erhältnis.~ :ibßchi:n Unm den 
ZcllßCtl W.1rein „Fabris'' aus C'inl (Ceni.'1), Mr die 
beskn Grend:cnn!nj$$e halte wtd u. a. aU!-~. 

" -..... ':.[''lt ,...,,. 
, .. 

daß dit< JÜ,iWikuon GQlnetsch immer Uber Lu• 
sem die Oeriehtb.'lrl.:.eil au$iibtc: lmd alle Aus­
Sicbwcifung.cn und Miisctmen, die do11 ~l'lß(n 
v.ur(le,1. ,entsprechend bestrafte. 

O,C ~mals so nähC'r bef.Chricbcot. Gttrtte -..~1r 
die gltiche . .,.,,ji; $ic ununterbrod1cn bis nach dtm 
cmcn We~1kri~ ,zwii.chen AlllS!-1erreich und lt>\· 

licn vertief. Unter dM Zcu~n bl:fa.1)d sich ll1.1th 
ein „Jc,.,iann Niook,c:iu.-s' ' aus Lavarone. dt't' mil 
Sic~rhritausde-r Familie der Nk-ottlSSi Slamrntc. 
die Lu5em bcsiedclten. 

Eine drittt1 Nennlli'lg Luse111S ~tfolgte Jchlicß. 
lic;ti 1487 \l,•ährend d(S Krieges 1v..isehet1 öi-1,:r. 
rokh uoc, d~ Republik. Vmcdig. Damals be~. 
tcn die Vet1t?.-:ianer teilweiH1 d.1:; Oebk:t ,,on 
Lafr.-.un (Lavaronc, und Lllie.m, d,'1$ $'il! später 
d:mn jedoch wieder freigebea mußten. Zu jener 
Z.Cit, g,!nau am 6. fx:«:mbc:r 1487. ersuchte die 
Gcmeinck LafmUJl (l..avarone) Cie RepOOhk. Vc. 
n..'X.!i~ $ic mötrt ihr gcstatk,n, dt11 l..uSt(Tler,ßi:rg 
wci1t,-t.in 1:u benuto:n, .,.,;uic ~ don immer gct.'l.n 
00~ und dai\lr der t(iri;he io UnlntaiOC'a im 
,l\:st1dt1al cll1('1i jllhtlicht.>11 Pad11:,,ins ,'OQ 36 Ure 
be;,ahll habe. 

AllS d~., tGrtiil'l'l~b1e 
Wie bereits in d::rm1m folgeer~hnt.,gehörte 

Lusc.m 3..11!:tnglich k1t1::blich 1:ur P&trl.'1 01':lneafo, 
ra im A:nadlt:11 (Val ~:fAStictt) und untersta(ld 

.., 

damit Jcm 8i$lum P..:idua. Der On sclb!-1 haue 
keine <:iga.1,e Kirche ul}d auc--h keinen Seekorser. 
Ote Toten wu1xlm V()l:1 der onnen ßergbc\Jöll:c­
nmg;1ufstcikn Wt~n nacb Rraoc:\foro hinuntcr­
gttfage11 u11(1 dort bestattet. Ebeichlicß1.m~ und 
Ki.ndsiaufi::n v,uroen cbenfalls don , ,o~m, m..,_ 

Am 20. Augus1 1711 c:rl:ui11cn die Lusemer 
\'Om l1iS<;hölllcbcn Ofdimubi P.l(lu;1 dtt Erbtib­
nis min 83\1 einer etJ,:nc.«1 Kit~hc, welche diin11 
na<h ihrer Ferti~teltut1g am 7. OktOOCr 17tS. 
i:-inE,eweihl v.tmk. Die Errii:-h!ung dnc:rScclso11,e. 
mi1 Sliindigem Wohn:;i17. in l.U!Cm crl'(ifgli;jcd(lcb 
ers1 114.S. 

Die Kirche erwae.:.:sich bald als zu Uein un(I $0 
wwde si;,, 1182 erv,-tiiert \lad gleich1ci ti$_ cin 
Friedld im Halbkreis um see ani,c:lqi.. Am 7. 
Ok1~ 178.1 1o1.urde die Xirc-he\!nd der Fri~o( 
\'On P&rrer „Adami" allS Srancafora mit bi:;chtif• 
lkhcr Gcncllmig,u1'1& einstweiht. 

Obv.obl Lustm nun eine ,i;hör;e eigene ){jrche 
l:c:saß. k.1m es jmmcr wiecl<:t m S,reit!J!k.citen 
7.Wisdleo <!er neuen Gemeinde und di:11 l'färrtrn 
\'On ßrancafora, die: ihn: n.lt(n Rc:clttt: nicht 
~b:n wollten. 

Übel wirkte si.:h al.l.~ un(! 1$1 noch bis in die 
Jet:it:,"'*1 hh cin zu \'Cl'SJ)Ü1'tfl, <ilB die Kii.:hen­
spr.tchc :114$Chl.ic0ficb itatiC'Jlilith wat, wicstütcr 
noch au."ifllhrlieh tu bentbttn scJ(1 wird, 
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182 5 wutden alte Pfumr des-Sugaoer T rues lind 
des Ai,10(:hltilcs., -SO" 'Cil sie :sic;h auf OSlem::tc;hl­
sch.:m Bodl!n befäßden. d\lreh d ie- Netleintc-ilung 
oe, O\Öt.C$llJ!iRnzcn von tkn 8i$1Umem fehce 
und Padit.a ge<rcnns und rndgfüti& der Diözese 
'frient -anseslieifcrt. SO ;:iucti die Kur3tie Lo&em, 
d5c dem ~kana.t L<viro untMteU: wurde~ 

Oit polillicbe Trt11nitnx \·c,n Ulfnum 
Während die l.useii\trbis 1711 ki«:hlich Brnn­

caf.:n ttn.~ndrm, rcböne d':r On sct:s1 alt: 
Fr.ikuon politisch dem cn:fcrnter fl.cfcgenen1 l.a.~ 
fn:u1.1t (L:warone} an. das a1~ Kl'n::heitSemttinde 
di.-m Biitum Feltf'! zuee1eÜl \\"<lr. 

Bei dct Mitlx.nutzune da Alm .,Mifles,'U:irn„ 
un(I deml Waldu11,ten fühJtco sich die Lusemcr 
ßtwohn« ,-on 1hld zuse:hönsen Gemeinde l.a· 
fmun tlba~cmeilt Es kam ru einem jshm;hnu:­
lang währenden Stttil, obuohl bc-tcil:i !Im 15 
M:'l:17; 17 IOcin Ve,8Jeich &tSchkis..<c:n worden war. 
O:t da$ ()t,e.1 nidH behoben ,...1,.'!0!n k~fulte, k..tm 
c:s schließlicb am 4. Augu.st 1780 nu-c.00$Ultise:n 
T~nnurc&dcr Frak:lioo J..uscm l'OllderGmicinde 
L:lftaun (Ulvaronc), und lu;sem erhielt $Ctlle 

Sclbstll.ndisJ(ei1. Die ßcnaclltciligung. hiel1 P:kx:b 
weiterhin an. 

L!lfru.un 11'1ue(Mmi1b I S4 familicn und ca.. 92() 
Eiit\li'Obncr, Lusern j I Ftlmilierl und 255 lkw<>h· 
ncr. 

Kattitrop~n la$$e• um Bestand fitclitet1 
Von JO. AllgUSL bis 22, September 1855 wütth' 

ifl Ll.lkru dX: Cbolet.l. Es s1arben i1~ u 22 
Personen, uni.er ihocn auch der sci1 1839 ::umte. 
n:ode Kuml ,.,OlmmiJ.:us C.1gliari ... 

Der 9. Aug,usr 19 11 war fiir Lusern ein Un. 
glückslag; Es bmch ein OroObra11d aus. der den 
Haupco~ tum größten i cil ttts.iörte, ~:lt\rend die 
ab;cit~ liegende Fra~1iOl'I Tetscb un\~1sthrt blieb. 
Oit. n1scbe AU$b~tuns dc:s Fcu~ ·wurde durch 
,!ie ~ i1 Wochen het1'foChel'lde 1·roctenJteil und 
d:idureb, claß die Oäeber fs>t .:iJlc rni1 H())l-$Chin­
dcin bcckck1 ll„ren, betünsti:gL Die vom d:mrtJi. 
geri Ku.rdlen ,J oh:!n ~nOlh„ und dem Leh.rtt 
,,Jakob Xicoh1:ssi-C.:!1>1Cl!an" un(I cini~n aodtrm 
in:s l.ebcn w:rurer.c H..iUSflktion crbrneh1e 
129.000.- Kronen, mi1 welchen der Wiodcrauf. 
\Xlu der zmtörtcn lß user eriolgreich untcr.stün1 
wttdcn ico!'1tl~. 

/0 Cimb(lm/tmd 

L11ser1ier hn Kampl mn S,l'*,'.lte w.1,d ScltDte 
Du fabr 1862 war tllt die Erllal.lUl'lß des 

nuttelaltetlfohcu, aJ1hocMcuudtcn Oi.,Jd::tcs in 
Lur.tlll \'On t:ntschcidmder ßedeutung.. ~ 
$chuluntenic:h1. der immer vom am1ic«:nden 
Ku.taten S(:haltcn W\Jtde, \\Ql.t i1US.~tlie8Ucb ila· 
fien.iiieb, t:bc:nwdie Kitcben,;pr.icflo. HJ:tte-dieser 
Zuuand unumettw:x:hl;n rortgodaucrt. w wäre 
ckr deut.$(:he Dialc-l.1 audl in Lt.Gern mi.t dein 
Ende des VOf'igci• Jahrluu\tkns vt\Ui,s on(I unwi­
(k:m1fh-ch ve;rl;Juneen, so ...,,je er in fast allen 
01't$Chall..:n der Sieben und Dreizehn (bn.ei11dcn 
und in ViclltCrcuth (Folp.1\a) - Ui.varone er!o-­
~~Jst.ZumGliid-: kam abct imlahre 1862 dtr 
Kur.u ,,FrMt Z11Chriscia.n„ aui Eppan 1~dt 
Lusern uod so ~ nn eine n~uc Pmode-.. Et 
lo\'Undcne sich, bi-er inmiutn im itlllieni:schm 
(',cbil.'1 eine tift(lc:111.)1.il sprtdtClldc &-\·ö.lk.eruns 
vorru.froden, und \'Ct'Öffenth·Cbte diese- Entdck, 
kune in mehr«<:n Zcitun~n. bes(inckrs ausluhr­
l~h im .,ll(l(Cf'l für Tirol und Vomlb.."'Tß'·, 

ln(olß(d~ bi:::R1c:hlai die Gdch1ttt1 P·rofe$$Qr 
lgpai. 7.ingetlc und J>rof"CSSOf Chris.tian Schneller 
1.t.1 Ostem 1866 Lustm. Sic n~bten cbe Regie­
rung ;1ut d1e Sprachinsel aufmei ks.im. wais iur 
F'olg;e haue, (L'lß Ltisem mit d:utschcn $cl1tJ tt,o. 
elr.-m \~~hen und am 4. M;:11 1866 die ita!ieni­
:scbt Schule in cine.dwt~he Un'IRe-',\>;aodcl1 wur<k-~ 

Da lmcus frübl:r die Kunuoo an der Volks· 
schule u1uerri<;h1t1en, übernahm Pfa rrer Zu-.c:hri­
stian. un1crs1Utz1 ~oo $einer WirtSchafterin Elisa­
bclh ~eil. das Amt D.ls bcdtut.ete, daß die 
lfrnw::m(lfur1g keine Schwierigl:d1e1, baeitce~ 
zumal au.:-h die e.....-,,tlfkert.111& t,tnd 0:-r Gemci.1)(ic, 
rat sich ausdriicklich dami1 einvi:manden crkllit· 
fdl oTtd die deutsche Schule begrtiß.len,. Spil!cr 
übetl\3hm ein juni;cr l..llSerrtoer, Simon Nic:OIU$:!i, 
dt'funmdcs.<ocn di:e Lehttrbil(lun&Sal\!Stalt in tnns. 
bruck ,:1,00(.)h•icrt haneund als Uhrcc ßik:b LU1Cm 
be(ufct1 worden war. das Ldt.tanu. 

Die L.-.rttu i1n Kampr um i.lm Sdtuk 
Im Sommer 1818 kam ßlr einige Monate det 

1¼xk:11(;SC, Anedo Zanctti als Hilf'Sprieucr na<:h 
Lusem un4 :1gitierte. t,.'"1{'11 die dcuuehe S1:huk~ 
wodutch ein WidtrS.trtit in der deuts.:hen ~ 'i}I, 
kerunt entstand. D« Unfriede: f'lihrte im Jahre 
18-81 bet~1ucrlicflerweir.e zur GrU111,1urcg ZVt'cicr 
Paitei_tn, A nblin~ der deutschen Schule und dtr 
d(r i1alicnischen. le~,ere wandten sidl. an. de-:i 
$q:1W11;:istisch eingcsteUtcn Sdiu.lvcixin „Pro 1)3· 

.. 

\ ... ,• 

' 

Die alten HliU$Cr von l.J.IS)..'m 

tris" in Trlm~ mit ~m Ers:~beo, in Losem cin-e 
ia1.licnischcSc-ht1le iu erricl~.:n. Die ,,Pro pulria'" 
1cnllle.dam1iuu6. Aug.us1 t 88Qbeidl!'rCemei!Nk' 
Lusern eine UaubcwiJlii'Utl(:; ein. die- dicr.c. ;tdoth 
am 12. N'M•e-.-nl)er 1889 Jlbkhnte. D.!ee;een legt~ 
<.lie „Pro pntria'• Reku..s bcirn Llnde$:u100luß 
ein., &r die Einwände der Gemeinde gq,,en <.1ei1 

itali-enischet1 Sc:blilbat.i :1IS nk bt befriedigend er. 
k)iirtc. und \'Qa $~h au:J :..1m28. Febr1>.i1 1890 die 
{1;111ttnc:hmigung crtcihc. 

Ein Beweis für' die .sattngt 6 inb:if1vog der 
Au::ooo::nie im Trcntino von S...--itcn der &u:rrei. 
chisd i,cn Regieruns. v.'CJ)n a.ic;h zu Lasten de( 
dctitlieheo Be.-woh,,cr l,u~ rn$, Miue /ipri.l Ul93 
w11rt.1e (!je i1alienisclie Priv:uscl'lufo crl>!Tnei. tn 
we!~ 27 $cltuJpßictitiJ,:: Kinder-ein! raten. fo den 
(o!gmdC1'1 Jallicn siieg <.fit Schi.i!ermhl auf 46. 
s:i,nk 1894 auf24 Kinde, ab und pe1'1dthc $Ich .iui 
Nl\d 30 Schulbesucher ein. 

Untefd~ wurde auch ain Bau de$ cle.~k"<;lxm 
Schulhau$CSQeit.rbei1e1. und im Mai 1893 konmc 
im halbfcrtiyo (;eb:fU<.le t\ln:lehSI dc:r dcutllCbc 
Kmdereanen trölfnct und :1111 14. Ok.t(lber 18'>4 
der Sch1.1lbelrict> .iufit'nommen werden. In dei 
Fo4-,cuit be~u,c;hten bi.$ Mitte Mll.i 19 15. als die 

()i altn ~r ,,,on L11Km 

Kriegsfurie: lll.,tr l.u~rn htf'Cint>racb, jahl'lich 
et,..-a 130bis 140Schtllcrdie.;teutSi;:he11ndrund 30 
die iuili.enlscl'ie SChuk. 

l..lN'of11 im und roch <ltm 1. Wellkrieg 
Vorl der (.ieneru!mObilmi•chung zu lkginn des 

! . Wcltkricses 1,1,\Jrdei, ,1uch die wehrfähif;Cn, 
Minner Luscmsbh xu cincmAltes vo1, 41 Jabrw 
be1101~n. Oie R~f'\'ilitcn biszum 32. ~Phr 
mußti.-nbei ihren R..=gi1111:ntscr.;a11:cinbei1en sofon 
einrücken. wähtcnd d:ic Ob~n 4em &1cttciehl­
$Ch1:o Ocndarmcriepootcn fn Lu..cm tuy1e1II 
wurden. 

Sie l'CrSalien Slreikn- und Sichcru~ie,~c­
läng,. der nahen Reid l)M,tt1~. 

Anf~u,i;s Sepe.ember 1914. 11.ls m:in befl!fchteie, 
daß ltatic-n nicht a)s Vert>Undeter aus dem 1882 
Y'9-blos.scnm Dr-tictpa.kt. $01lldr:m ab. Geaner 
irnßn~t.;n k.önn.tc .. ~'Urdcn alk: 1u'beit$1lthi~n t.,u.. 
.scmcr,jungund~h., auch Buben und Mädchen im 
Scbulal!cr. zum Schlill'.tngrnbenbav CNlane der 
Crt.11:u tier.mgezoeen. Im M~n 1915 wurden <!ie. 
Jahrg!int,e 1$95 und 18()6 zum Kriegsdienst 
cinbc:tu!Ctl uoo etw.l um den 20. .Mai 191; 
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t:rfol,Stc di., Motubw:nn:g dtr Standsch\lmo. 
Gleichzcilig w111dc t et llle,i:. daß alle arbcitsfllhigen 
M:inner?\\isdlcndem43, u.r.d52, Ltber1sj:1h,,lm 
Falk cl1>e~ KricS$lll.t!b,t!Ches 1nit ltalict1, 1m 
Raum1.wischeo Lusern und Vcacn;.i, als,\rbcitct 
im Peit:s1 iß\lt1ß:1.;l,:tu t1.muse1:r.cn seien. 

Am 2.3. t,..lai 19U ertL'lne haliw, dem im 
,.l.,Qnd(Jne, Gdie.im~'trtr:lg'' \ 'Om 26. April 1915 
d:C Bmm('fJftnze ~ worden war. (~ttl'­
rcich c.!~1 K,ri'*-

L,\lstnl l~<fal'nals unmittt.lbatvorden o.utrC1• 
chi:schen VcrtcidieU11Dlinien. Große Ver1Airruns. 
uoo Jammtt brJ.<:h am 1S, ~hi 1915 \ll.1$• :tl$ bci 
T3,Se$11nbrneb wllbrcnd dct Frlih1n<:$SC die iw.lic­
nit-ehcn f(lrts d;.i.,s Oorfbe$cllo~. \V!lhreod die 
in &m Dorf ßclegene öst~hisd1e Festung 
nicht besicl-ädigt \'IUl\fe, tnt~2rw,I jedoch voßer 
$..."'Ch$ci1o(k;n nn den ö!Tmttichen Ot'i)!11xlett unll 
an den Behtiui=u~,cn <k-r Einwohne.r Lmetm. e 
gab Verlust; ci11 17-jrihrite,s Miidct1en ertitt .so 
schwere Verwundungen, d!ß ei: ~n~ ~rase 
daMc-h im Spi1..'I) in Trient n:rs;a,b. 

2:;thlreiche lk:wo?mer wurden. meht odcrwcni• 
ger schwer \"rktlt. Im Gran.,tha&el. unter 
Zu.rücklassuni :dl i?trtr M:tl:,e, 11erlle8 d;c tte~öl­
kcrung H.lls über Kopf in wilder Flucht das ()()TC 

Sie stieg nach <.tem 16 km enlfentl gclcgcr;cn 
CX>tfGaJnets..il (CddoM:uo) 1m Sug;lnct'f:i.l ab, 
\'00 "''O :111.'!1: Cie K1iqisfü.ichtlinge mit der Eim1~ 
bahn \'Ctfrachtd n:-idi dreitäl!irter Fahrt in Aus.it 
:In der Elbe (St.d!tcnla1)Cf)1mbmtn. Im &fei<:hl\a. 
mig,t>11 !3ezirk (andco s.5c, auf 2:2 Orte verteilt, 
\\Xc1~1 eine neue Okibe. 

Den Viehbe$12i:id, Cl',1,"a l 3~140 Ri,~ r ul.'ld 8() 
Zi.;eeo, bauen die Lwcrner am 24. Mai 191.S 
einc1t1 &tc1TCidtischcn Wirl$dl~l)soffr.:ier auf der 
Milk~ robc:l AJm übergeben uod hierfür eine 
lkstiitistmg ..::rf'l:ihn,. die nach dem vct!or<:1'll!n 
Krieg i;i;lbs!\'d'SUlodlich wertlos w~r 

Bci ihrer Rtkkkcbr im Fe!>ruar 1919 fand die 
ßevölkc1\lng ihren eeJieb(ffl Heimatort fast vö!lig 
ZIC'r;tön vor. di~ Wie$tn un(I Äder ""~1.rtn ,•erodec 
und \VO Gr.iru.mricluc1n ul,:,e1"$St. Aber nichl aUe 
karne11 mrüd., die am 2S. Mai 19 15 ßöch1en 
mußten. 0.:1· Toc! halte reichlich Emce unter 
ihnC11 ß«laltCfl. 61 Lusaner starben im Sudctcn-
1:l.nd, 16 fanden den Kricp10d. Andtl'ffl Ei11\-.,ot,. 
nem wiude die Rticlkcbr vt-rwt-igert. d.'lrunttr 
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dtm Pfarre, und dern Schullei1er. Nid tA w~nige 
kcbrtt:'1 :.ucha!s Kri~krüPf>ClZu-rück, dicskh in 
der Folze;zci1 bt;:1Q11(1e!er ·l'Jol il~ll ~bell. 

Zum1.:h1 bin 0a~~h t'.ibn <km KOI)( aber 31lS 
Sclmwch1 in die alte \X-rv.=ihtetc Htfo1al i-unu:t~ 
Qela!hrt, machten s,cti <be. 9e....,10hner losie:n11: an 
dc11 w;cdcraufblu, det if'I knapp ,,ier Jti lw\'n 
vollendet worden war. 

Lusern \.\UI' 2Ui Ttih'tlme.rn wicdffltandoo, 
(l()(.h "'iesahessons.t :ius? Die 1..andv.utschall und 
die Vichwcht konnten d1-e Lcbe1t1llOtw•endi!).d­
ta1 der Lti11e. bei ~ ,ein nicht &cken. Oi"e 
meiste.., Miinr;cr mutlm1 ~eh ru:ich 11raJlem 
Omucb e:men Vc.td:ien'>I in det F,env.te suehi,;n. 
Vonahersher\\-art.n dit Ll;$emer bei Flußn:t;ul~­
tullStn und Slrafknbaut.-:n g,esc-Mb:te Steinm1;1.11. 
rer. Zuhause \'C1blicbcn nur die. 1thcn l.dJte. die 
Fr.lllt!n U1ltl M::idchen, well;11e di,c .inlallcnde-n 
HaUv und la!td"-irtschaftJ:(hen Aitt-.itcn ·,-crrich· 
letcn. 

wahren~! det kahen Wintcml0na1e k.clu-1en <lx: 
M:lnner 11,;cder -zu ihren Familien :mrllek, da jl 
die Arbeit ruhte. ,-\hmdcnJahrtn 1929/l930d:c 
weltv.-ei.to: Wit1.s,:k11)skrise begrrnn, f.lndttt ~och 
dit Ml1l1)tr ktil)C ßcschlifii.8,ull.8, mehr ut'ld muß, 
tcn die meiste Zeil ülxlr arbeitslos zuhause blei­
ben.Sie \"'enli tn1t::nsiche,w:1s ndx:nbei. indem sie 
die n~"ldi im ßtdreich !.tttkc:ndtn 6!11'1ds,.'il'tF:it.:$ 
dem J. Weltkrie:e aus~ben und das E~ als 
Alunetall 11erigu1',:11, 

A11htr'wt1Jtong.s1naßi~m und kulturellem Ge­
biet sah es nuch Beendigung <b Krieges: i!;.I.Ju: art 
ßuS, Z1.mlich:;t ,1,\lrde de; verdicnstVolle ßilrger­
n~i#r ()\)vid Nicol~i (b:;(ell.ln abgesctu und 
dutch einen von dct italicni:sche:n f:les.Jtz.unesbe· 
hördc ernannten crsctlt. 

D.!t Oellt$ithun!e1Tic.h1 wurde unu:l'Sagt und 
nur oo::h iialienischc Lehrer uati::11ichte1cn die 
& 1..11.scilspm::hendcn Kindff. Ni~ anders 
10?,le11i-ch der f'it$1:hism1.1:; in der Weise :l\1$ wie in 
O!'.r 1.000 Ei:1t\loohne1 71ihter.11:leo deulscOO'n (;e. 
meinde luscm. 

lniol~ der Genmlmobilmochung filr <l."n \'On 
dm f~i1thhti:ii vo11 ~unsebrOdlmeri Ab.>stinie11 
Kri~ ,nußtcn inl Februar 1935 ct:w.l 20 Luscmer 
WJ iialienischcn AflllCC einrücken un(I nahmen 
an diesem Fekltl.lß 1ei1. we.ne:re M.'inner "'urden 
aJbeiu\-e1ptlichtct. 

Während ein üorfbc...,,'()h.ncr m Abe~illicn fiel 
und cin andcfcrsn Sonocns.1ic-h s1srb.. kchr1eitdie 
aooe1en 1937 m die Heimat wrikk, darumerein 
Sehwcr\·erwundeler. 

Leidtm:<i"'-ti i,ilolii,· ()ptiOtl filr Ocutscblaod 
Im Jahre 1931 haue die ArbeitSIO$igkeil ihren 

Möticpu.nk1 uberschriuco: gätltlich höt!l.! sie auf, 
als, beg;nneod m.h d,:m Juhr 1938. große Ati>ei-. 
tcrmassc:n l'l:ieh Ol:1..1uc.ltland ac-hen konnten. 
ErStma!s l,till$i'fl auch M!lddlen un(I Jl'in!!efC 
Frauen auf Verdimsm1e~ in das ().:,ul&!:~ 
Reich. 

Dlmi1 lnlt c.m:ul ein S1.100t:Jnzverlust ein, der 
Jedoch für Lusern nicht oo ,•eilustreich vr.ir. wie 
der !()J!l,Cflde: 

Am 23. Juni J 939 wurde der so vc:rh!insnis-volle 
Vertr.ig. ~w1~heo der dcuischcti Rcichsfc.gicniog 
und der iti1lierti:scf1e.n R.cgiUullß 7.Ur Untsiodlung 
der Süclliro!cr grscltlo;:sen. Voll di~1 wircn di\'. 
L-usc:mcr 1.1nd F<:l\t'ntakr im Gegensau zur anJe. 
r<:o Sp1achin.$CJ..6evö.!kcrims. dw Kanaluakm. 
zunächst nicht bmolTen~ n~l'I h:iu~ sie, wie sieb 
&eUlemtl deutsehc Dict1Slstdlcn llm(h,il(:lttai -
.. v~~1f', S.e fielen daher niclt1 in das Ver, 
tr~et der 113dl dem Hiller-.\tussolitu-Ab· 
}Qmmtn umzusicdelnde,1 ßcvOikcruns. 

Ende 193t 'A'Urde jedoch twisdien dem dcut­
!IC:he11 Gesandten •. Ben,e" und dem Un1efU32tss,i:, 
krctar im i1alieniil(;l-.'!ll A,i&rmm1 Guido Butfari­
n, ein Zus!lti:i.bJ:ommen au~handel1, n;.ich dem 
auch die Lusemcr und Fccscmaler rur die de1!l­
s.che ~;l.;lub!irstr&;;hW\ opticrcn konnten. 

Seitens Hal~oi,: wurde dl!S Abkommen ~h 
dahirlyhcn(I cit1li.(SChfänl(1, daß die 13esi11ungen 
dcr c,-cntueli O{llicrenden t,.115emer u11d F~ t"nta· 
l~r nicb1 von Ualfon 3:bgc!ÖSI w(itde, wie C$ 

ansions1en mit den ÜJ)WJllcnaus.Si.i<ltirol und dem 
Kanal!al tlblieh \1oa1·. 

Oas.~chah untcrdtm ni,chm,drr,c;n ausdrücl;­
lkhen HiO\l.'CiS, dllßdiesc Opt:tnle:n 11icl11 :IU$Ö.:m 
cit,e,11li<:hen V<:n~biet nördlich von Slturn 
s1amn'ICn un(l dc.::Sh:db die wirt..'<dlaßlicheo Ver­
giius1iguu~ n nich1 in Anq,rne-'h neh.me-n };lfan· 
ten. Fiir die Ablös.ung dct ResimQm:r un(I die 
Sd!acbtsregulic;nu)ß """rde d;.tS Deutsche Reich 
als atldn 1uruindig er1dltL [>,ese A.bm:l<:hunscn 
wurden niemals ,,ctölfcotlid11 und dje~ lxl;.lil 
des Vertrages den Luscrr.cm und f('n;e111.akm 

vot<:nlbaftcn. Erst 1.m Jahre 194& erfuhren sie die 
nackte Wahlllcil. 

Al$ 1939 die Ue\-öU:crunt Luserns und des 
Fc1'Selttals durel1 die ~ut$Che ui)(I l:,{1injs(;he 
Bevölkerung Südfüols für Otm.scl\la1,d opti..::rte, 
nahm sie in Unwissenhcil über die Rech,s.latt: das 
Angehe,, -an. 

In l 1.1Sem opliertco, Kinder inbeJrifltn. 313 
Personen rot das l)l':u.1.~cl!e. R.eil;il, wii.lmnd es im 
Fersental nahezu 100 .,.,arm. Im Her\,$1 19.fl 
solllc: die ,\l:issiodlun, ertolp , scl:citenc jedoch 
am Widers1.nn(I <k:c Oe(roft'c..en. Zwischen dem 
16. und24. Ai,ril 1942crfolgicda,nndiccik!gülti­
t.e Umsiedfuo~ Nadl einem sieben Monat-e 
J:wg(.-n i\ulcrllhMt im Umsicxilerlaser HalJdn bd 
Sallbu~ wun;len rund 100 L11$1:nk:r uod JitSl itJk 
Fen;cotakr io dm Kreis Sudwcis in S-Udböhmen 
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.... citerw.--le11a, WO Si~ cnttlgnm H6fo :o.ir ße·wirt• 
Khal) uni «hid ttn. 

Die noch iJn ~ \-crt,lictw:nen Op1anten 
-ier$1n:uten sich allmählich in den 0.<.1L'1'tttl:hf­
sch.:n A~penkl1,(k!r;.1,, 

lhttng,es.1mti:(l &:sa-tz in der Heimat m11ß1c1, sie 
bei der Ul'IN«llunsan dic.-,m 7. N<Wcmbcr 1919 
g,.."gnindete Dcu1sehe. Abwieklu1l,SS• Tn:uh1tnd11> 
scllsc:haft (l">AT) i.ibcl'ldxn. wofür sieh dii.se im 
Namen der D..-ut!;,Chen Reicirs~ierung \'C'tpfiicli-. 
1de. d.il.: Optanten dl.rcl) einen wendeichc:n fhitt 
inn«lrtlb ~ deut:scli-.-n Reic:h.<1gebiete;i w em:­
ochädigrn. 

~sc- Vctp1lkht11:ns w1.udc aber nie et!Ulh. l)ie 
SchGl~osru)'li~i<>n der DAT stellte deo lk-­
:,itiSt3nd der A~ .... andenen fl,'lch <k'm U.r:1wert 
\'Offi 2l. Ai.tglXt 1939 fest. Er ¼Ur& für die 
l.uS('mer mi1 N.l'ld dn:i Millionen und fllr die 
Fenlentalcr mi1 rund 19 Millj(IDefl Ure fes(t!t'· 
s...>121. Di~ Seblit:o.ing,en lagen jedoch bt,:i weitem 
,,mm de-nl t!'l\:äcbliclicn Wen, 

In die,;cm Zusammenhang ist "" \'ctlllClken, 
J ,tß dc1• Scliilt-Aei-1 der O,'\ T t l-A;,l. um ein Drittel 
nkdrig.er lag als er dein v..frldkhen Wen ~ ­
spr.K:h. D,e Gritndc. hietfiir s:ind nie bcl11.nn1 
geworden, n\:ln mm1:n11tber an. cb.ß dk „ic,dng,e­
Einsd\ätzu1\ßddli3lb erfolg!e, um die fin1 ieni'sc~ 
Rqie-ru.re doch noch z.u einer Bcsitinalune u1>d 
AOlö~ung zu be\','efl:n, 

Im Somme, 1942. also ßllcli <kr Ahwflndeto.ns, 
der LttSCl"IX:r und Fl."1'$(Sltll.kr Opt.Antco ',\'\l.rdel~ 
die scsamlen Gru1)d$lO~ e s,undbuch:1 mdich ol\lf 
dit O:u:t$1;:hl: Trcuhandgcsellsch!d ObtrS(:hrii:ben 
und somit l~i1z1t1m des Oi:utschc-n RciChcs. 

Nach ßeen(}Jgunt des 2. Weltkrieges mußte11 
die im Krcii ßud...,-eis ilna:,c$1<d::ltcn UJ.$Cmer und 
f~lal.cr Böhmen fluch12,t :s ,·t1laS$tll, Oc.s. 
ges.eluh Uftll:i RUC'kwsung und Ve1tust & r ~ ­
samten aus <ltr Ht:lmal unpruJlibch mic:,rbra-cb, 
teri FuhrhaOO. l>Je m~iSltll ke!1 T1 tm noch im l,.'lufe 
&sSömmm l945naeh Lusemb2w. insFer;;c,nul 
t u1'0ck. 

Sie crhiclu:n 1'1.'leh ihrer Rückkehr ,,on der noch 
.lrolftrcndo..""11 Deutscllen Al>"'iCk.l\lllK·Trt'.Ubilnd­
geklhchal) in Boten die ihr il~btnto Oütcr 
m.'ttcricll wieder :rurüctc. doch die Rlkkü~,·. 
seh.ri:ibung der Grt1:id$1ild..e durch das Grund· 
boch1unt erfolgte c1'Sl 1!M9. 
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z .... ,sc:hcm:eit.l ich mußten sie dusrn 18. Januar 
1946 vl)n der it;ilienischcn R~c-riint bcKhlilS.· 
nahimcn DAT den Pachtitins ·.rahkn, -A·aren also 
Plidnec ih.rer eigenen Höfe. 

Die " ;nsch11.ftlic-hc L.aac der in ö:nerreich n;ich 
tfer ()pc;wn verbliebenen l415em«- und Ft!$ent;i, 
le1 hiiue sich 1'lfldl l9<1$ n1.1r dann gUnsügcr 
ge,.ialten l:önnen. ""ffln :mcll ihnen, so ~ie den 
aus der Provmz Bozcn tJ m~iode.lten Südtirolern, 
.ibge$eben ' 'Oll drow. d~ sie am pofüisx:hen l.'lct:r 
son~-isen Grünc.lcn eben.(,,U:; o,c:bt erbic-!ten, det 
Wicdererwcrl> der ilalienistbei; su,alSbÜl'lil'Ct· 
Sdl:lA möl!licb JCWescn wäre und $ie 1ni1 dtl' 
RUcl<kehrin. ihre I ltrm;)torte wieder in den Besb. 
ihret dort als deutsches Eigemum \'()n <.lcr halfom­
sdlen R~cn.ma 'l"'t1niwerwallcten Höfe ~ la nß! 
W1hel'I. 

Lddl:OSl'fl'g il'l~gt dtt Opdoll f'ar t)(:UC$4.'bl:lr,d 

Au~nmd dl:$ Rüd;optiOOSil'Se17.I..'$ \'Om 2. Ftb­
rusr 194&, d;1/l all!: dem „ Pu..n:ser Vcruaj;'' <><k1 
~nanntem ,.Grober-Oe G~-Abkommcn" 
'1-'()m 5. September 1946 resolticne, konnten zwar 
die Otut$1C',h..$üdluoler 1111<,l die Ladiner der Pro­
\'in.1. ßout1 d:C im.lienisdt,e Swabböllc-~hafl 
...,it'tlm:rw~rben. ~n LuS("m«n un(I l~ l'$entakm 
,;cr,,,,,eit;erte Ol,'ln nbc.r dk:ses R«ht. 

l)io lJes,1i~un& la.uicce l.tkoni$Ch. <JAO LuaS<:m 
und das F~ntal nidit zym Vcrt~t nöl\1• 
lieh von Satum gehören. Offrrle:IJe itil.licoischc 
$1elleo ign<mcrtco etnMch den ßc:st..,nd einer 
<i:111Sthe" Mindcrhei1 in der Pro\'int Triem, ~s 
"Weine Ragrante Vetli!IZUflS (ler Menschtnttth• 
tc 1.1od eine: olknk:uDdige Täuschung der ösmn:t­
d )iSChtn Rt:ß)el'\lflt, l.dr.tcm. deshalb, ,._'QI 00 
di.>n Pariser f'ri,n>:nswrtl:ukl.lunF,en dem dlma.li, 
een OSlCfrcichiM:hm Außenmi,ti...,Ler Karl Grubcr 
die Anmihme einer aemcinsa.men Autonomie tiir 
ilie Reg.;on „T1"1ltir'I0 -1'ir<>ler Etsdlland", o. a. 
damil r.chmael:haft gema<:h1 ,...'\lrck, daß hie!• 
d;m;h auch dk \'O)klicfum Mi~l1iei1en in der 
f.'r,:win2 Trient in <k.n ~nuß dicsc1' ~1im.mUJ1-
&en l:omm::n ~Or<l::n. 

Am 3. A~USl 1949 erließ dk italitnisclK: 
Rcgiming dn C".JCS<:ll. w~I~ <lti! ln die Keimat 
rotbrodi:t'W(oi3crilkgal zurikk.gekehr1en l.u$Cr· 
ntrn u!Xf fc:r.;ena.ik m iwcJi Wicdcretiangu,lt,(lcr 
italienisdicn Staaisbl1rgt1:sd~(I einräumte, d.16 
sie ihnm ah dC\l!S('bcs Eigcmom be.sichluanabm-
1en 8e:si1'Z zu.riicleflilllitO, 

l)je Li~nsc-llal\en mittn sl.lcn:lin.gs i.it <l,:-111 
7..us.uind iu übernc:bme11, tn wdthem sie sich am 
TtißC- W:r RUcl:g,abe bda'1do.>:1i, -alio ohn.o?- An. 
spn1cll auf Emschädiguu.g für die inlwi~ hen 
einp:tretenen Sch.äck'n, Wt:r Lusern nach dem 
Kriegt gt_'Sthen 11.nd se.lbs.1 no.ch heu1e l.l\r;wllun 
bt:trachtel. wird cm'.ICS.1en können, welche U!. 
!l!cf1lich,en Vcrf\lS1C die OculSdle 8(,•0!kerung 
e.tlittcn h:n. W:ih.renda.~odnc~t$dtrl'l.ri,i,i;~­
kcltne Be:\ölken.1~ltil <!ie verlas..,~l'leo Häuser 
wio;ler Obemdunen konnte, blieben die \'On ck-.r 
Rilcl:01)1ion au:sse:iehlossenen m ÖSt: rrcicb und 
[)c,u1scbland leb:o:ten Lt~ner l'lf!natlueiJigt, 

BcmUht11lgC1l bei der Ö$lo:t1e;chl3d11:n Rt.'Sie:· 
f'l.1111 um Anerkennung der ,nn det dc\m:c-.he1i 
Rti<:hsre;;;ierung ei~n.:coen En1scb~ngs­
,·e1l)flid11unß blieben <I.U$ ~ b1lichm Gründen 
ohne. Erlolg. 

Am diesem Grunde- -..andte man Gicf1 1% 1 :m 
Oie det.1tSCl-...c !Alndcsrcgic-rung aJs: Rtth1snachfol ­
gel'in 4b cbernidii'(:o dcubchen Reiches. E., 
t'OWaOO ein 1\'SCf $chrifr'N-edi:,tl. t'le1 aber leidtt 
nur daw führte. daß sich das dcut9Cht Fironuni. 
1ti~1eriurn mit dem italieni:scbm Schat-zministe­
rium d:!hh~hen eimß.lt, ~O cJie ilalli:ru!lelte 
Re,§ierung a.n aUc 1>!:1foff.:M11 l,u.,1em.e1. t1nl;o. 
,5cJm«t ihrcrStaaubüli,'Crscha.fl und i!lres WOM-
1it?.e$, <11-e :1m IS, Janu:ir 1?46 aJs deutsches 
Eit!,ClllUill bef.chl,3yi:1hmien Güt« wtüt;kgibt. 
0.m bereits am H . Scmembcr J965 pa.rnpltiC1'tc 
Abkommen 1ra1 jedoch cn,c Mch oochmaligen 
uihflllssig..>n Vedia1)(!lu:ng1:n ;am 14, Jam,s,,r 1967 
in Kmft. 

Ocr Wenvertu.st blieb vti!l i& un1ierad:sidtb!l. 
S,(:fleinbar \-..,r der Rik~'t'nmg von 1967 rur 
die <!c1:tschc. 8undcsn::ttcn.m11, der billie;te und 
einfachste W""' 11111 $K'h defl Verpili(:hlun~n der 
ehemaligen deutschen Rei.clUtt8icru11~ dem Vt r• 
lnl& ,,om 23. Juni 1939.1.11 cntriellen. 

Aus Cfer heuli@c!n Siebt gesehen. wäre es für die 
deu1S<;he 8'llnde:m:}!ie-11m.1 $4.foeruit sehr leid11 
e.eu,"®:'.n. den lmemem, l.cr kkinsi~n <!e11$..."hen 
Voll.;iigroppe. das ih11ttt zustehende Ro::h1 ~ 
e-,nmen uod ihnen somit WM Gefühl der lJQGC.­
rcehcig~it i u netunoo.. 

füe wirbch.d t,licben ~.li'l.licbkciten d~'t' LitScmtr 
W! hre-nd Anflu1g da- 50et J:ihre in alk:11 

wcstltchen Ländem die Winschali wicdc.t zu 
lloriertn bcpnn. lebten die Lusemer ,..,e eh und 

je im Scha:ren. Arl.>eits1:ix.i&hchkciten &!JlbC$ nur in 
de:r \lnprodukth-cn und m gefitlg(:n La~1rt. 

$Ch:lft. So nmßttn vx:k lttSerr.er ihr ßt(X in der 
Fremde suchen. H:iupt."m:i<:hvn!!,Sland war die 
Schweiz. aber aocb in den Ptovinun T rio:-:l'lt 1wd 
8ozen f:tzl(le:n ,•i(Je ßtscbiifligwig. um die Fami· 
lt<'n 211 t~hren. 

\Väh!'CM jedoch fri.iber nu.1 die Männer ab 
G!lslarocitcr oder Pe1'1111c-i :iU$t(ISt'Jl und di~ 
F~uco der Ha\lS- und land1,1,ir1r.ehafl nschf;in• 
~ 1\ , ,·e, lf-eßen n!'lf;:b dem 2, Wehkrict aoch die. 
Mädchen ihre Heinlllt. 

Di~ .. Fl~ hr ~ aus d,.._""ft1 hcim.1d1dxn Dxf 
broctne mr die tand'wiructutft in Lu~m die 
IG1.1sirap&ic.. l.is blicbffl bei weilcm nkbl ~nU­
~ AffiCi1~krlUle. un) d;e w~ und Ack<r 
stmic d~n Vichbes!a1k! 20 betreuen. ()it Fol~ 
davon ut. dlßcm Großteil der Xd.tt l.ind Wi"5tl'l 
brach liegen. {)er Vid1be$1,md. dr-r fri.ihc:r der 
ganze Rekfuum &t Lu11emtt ~ur, Q1 r,1pide 
:o.irikl,;w:earez:n. 

Von rund 150-2(:X) Kühcn,dic.csn()Ch,<Qr dem 
lc1i1en Wdtk.nee aab. sind nur n<X'h ca. 5 übrig 
g,i)lio._"'hcn. die \/Othiil".<b.>n gewasenl:n 50-60 Zie· 
~n sind \·öllig ~·crsch¼tinden . 

Oic l,k-,Olbn111icsw1„Wkhin1t i11 Liisttn 
Oie etsie S ui1is11I-: Ober die Z:thl der u,;,.~-0tine1 

ck:rf"rak.tion LUSttnSl.ilcim i1n Archiv der l)fr;Nei 
Or.i.nc.,for.i vom fahr 1698 aur. Hier sind 47 
R1milicn ver-1.C1ehne1, je(tcx:h ohne Ang;ibe übe; 
die ~ct1zahl. Weml mrm abertin Miuel ,,on 
mnr Pcrsoot-, jt Familie annimml. !il<> hätte 
ct.,m:11$ Luwm 235 Ei.nwohn«t,ehnbt. Oi~ b bl 
(lürik in~Rm ,:utn::ffi-1l(I Sl!in, d;.\ 17 10 in ei,w:m 
Vergleich liberdic Einwolmc-raahlen ,•on Lusern 
und l.afoiun (La\'ante)250PcnPtcn aulSChcincn. 

Im Jah~ 17.SO. ;ils s.kh die Fraktion \·ol\ der 
Mu1tcr~ueindt: U/ll'r.lwi lmmte, si;1d eb:mfall11 
rundf'2S$ lkwo!wicr a~"f:~ben. 

E,~ die &.tcn-eichi\Chen VQ!k:s-ot':rldungen sel,::ii 
paue u:i.tiM:isdtc Daten an.: 

1820 .. . 400 f:ir1wohi,et 
1830 447 Einwoh!lC'r 
18.t() 450 Einwohner 
18)1) 500 ~inwohoer 
1860 sro Einwohnet 
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1870 660 E1n-.w>)mer 
1'880 71S Ei:nwo?lnc:" 
1390 836 Einwohner 
19'00 9 10 ~mwohner 
1910 936 Ef.nwobncr 

Naeh(li,n d,C vertiängnisvolle Anz):iederu~ 
Welschti.rol~an lllllien ctfol!;te, lit.gl lediglieh eine 
11idtt g;u"-' siclic.re h1form.,tion au$ dein Ji1h11:: 
1921 vor, die bcs3gl, d:1ß damak etwa 1.000 
Einwoh11oer in l.u)iem ,·oriland,;n \\'UJ'CO. 

Z"'ischeo den beideit Weltkriegen bl:g;lnn d::&no 
d~t „T<x.lc$mQ.mb·· der dcut:sdloo BC\iill:c-rul\g. 
von Lusern. Zi,1\lic.hlil wandencn )2 Mäooerna-cb 
A~linien aus, ,<on denen nur \ i t1 \\;eaer 1n dlt 
Heima1 :wru<:kk.elutcu. Aufg-mnddcs vc1hä.ng11is, 
vollen dcu<.sch-i1abenhc.hen Umsi<dlune,svenra-
2(:S 1V"..i.n<lcrten 313 Lui:emei- ;\b, ~on ~n 2SS 
nicilt mehr zurüd.kthrten, blY.•. nicht mehr 
T.Ul'(lc¼:kehm) k0ot1lt'tl, 

. t..au1 dw i1alicnisthC11 Vollcs,Jihtul'lßen Wolrtn 
u1 Luseni nQt..'fl zuständig: 

1960 , , ,64J Einwohner 
1'.li l , .. ss1t:inwoh1,ei-

und im Jahn· 1914 nur noch 537 Einwohner. Da 
die ?..!thhuigen in L-.i:setn jcdol;b ni~ ~l'l!m'll 
l\ach Volksßnlpl)tll durdigc.Jbhr1 wul'<le11., läßt 
Qch der deuischc-. Bevötlt.crunp:weil nichl k.or­
relcl :i 11f.drii~cn 

Ql der Ab"'uodcnmtstn:nd infolaede-rKhklcb· 
um A.rbei1t1nvöslichk.t:itcn wciterhjn anh!ih, lih.:I\ 
Lusern Gefahr cmvblkcrl zu >Attden. 

Jlllliencr igth)rkrt1t deo:1sd,e S1>t&di~lp 
Wegen <~ Unvemändnj~ lür sprnchJiche-, 

k~Jturclk trnd ethni:sche Problemc~ ja ~gar ckt 
wicderholle11 Umetdt0cl:un~p0li1ii.: 1)11rdt dle 
\'tCSChLt."'deoeo italieoiscftffl N3ebkrie@.<:ftgi..cc,u1 -
gcn, koon1e sfoh di..- dc111.schc. Kol!ur in den 
Spmcflinse!n des Tremin<>nui mii.1$.m cndMten. 
p ic Tri:ntiner Tiroltr Volks1)ol(le.i (PPTT) untc.r 
1hre1n Obmann Dr. H("in.rith Pruncr h:u im 
Reg.ioBa1rat <b- R.e,,ion Tmilino - S&dtirol wfo. 
derholt auf die MiOslil.n<.ki hingcwic:::;(ln m,d aur 
eine. Änderune ,edrling1. Sie stieß jedoch auf 
tallb? Ohl\.'n.. Am 21. r-.tai 1965 erklärte der 
damalige Prlisident de:s R(lion~lpu.rlaroeotes Ot. 

J6 l 7mlH't'11/tmd 

Davit {DC) rundh«aus, daß($ un i ri;:nlinoaußcr 
t1en 1.-as53ladincm keine SJ)f11thtiehe Minderhei1 
gebe. 

Die o!flZid kn italienischen S.eJlcn 00:ben b.is 
~ die Deutsdicn im l~emnt.'ll und Lu.1cm 
cinf:ld, ignoriert. Hintenherum h.,t m.<in ge:mdein 
aller lecztcr Zdt im~r "iedcr den Vt'ßuch 
u.nu•:nX>1ilnien, de!'! Fei'St:ntalem und lusemem 
klarrumacbm. daß ihre Sprache keine de-.1tsche 
ist, ..ondet11 dmbrii:eh. ulkJ pe ni<:ht dcUl.sche, 
Herkonft seien, sondern Nochfa.hi<:l'I &r üm 
bcl"o. ~mi1 soll oife,~htlil:h die ,-erdrC"-hlC 
!k,1,,eisfüluuna: <l.l~lrcil'fl werden,. <U:ß t!$ 1m 
TrtnlirA> keine deu~he Mindcrhcit gibL 

Al.> 19. Nove!'l~r J91S br~hlen die ,\bgtotd~ 
nctcn dct Siidlico!cr VolkspHtci (SYP'.1 llnd der 
Trenlin<:rTiroler Volkspartci (PPTI') Jetzl~lig 
im R~on(IJ;;n eanc.n GC$ctzcmwutf cit1,, (ler auf 
cin,c Än<lt:fürttd::, Aul.()n()mjesittlutc$abzieh. um 
den 8Urgc-mdeutschc--r MutretS11r:ichedes Fmen­
u,ks und w,m U~m m der Prov111t Tricn1 
dieselben R«h1e tu g,e .... :tbdei$ten, wie sie den 
Södtimll-m ruert:mnt sind. 

Inder I.JqrOndurtis :wm G~z,::ntwurf sind die 
E1f<>fdel'l'liS$C für die- ~~k~run1 de,r Sprachin, 
sein zusammcn~faOt und a hei61 hierin WÖ!t· 
l~b: 

1. e.ine Scho!or<lJ)lll'UI. di.<: emc a"Yme~ nc Ao-
7tthf \!On Lchrpef$()ne;n ~ ihrleistet, wek he 
in der deutschen MmtctSprache .iu$tlebi.ldct 
sil'ld, s<> 00.ß in rl• lioDCUtt und voUcndelcr 
We.i~ d.':utsch wld i1i1Jienisch unterrichte! 
werden kann. um 'Airks:,me lind praktische 
Eti!;d>nis:se-fürdie Kenntnis der dcut..~,cn und 
i1ati~ni$t:btl'I Spr,li;he. iUr die Erfordcrni~-.e der 
Bevölkerung zu erzielen. t'>er Uotcrricht h.!1 
pe.ritätischdeul:Scli und italienisch ~11 l'ffo1icn: 

2, die Vcrlret~mg dieser dcu1.SClnprad1;i;cl'I Mi.n­
dtrileitsttruppi; df3 1'ff;lllit10 in der U111C1e~ 
schi:lvrrw:il1ung. um die anpessen~e u,'ld 
tcci;ymcs.~c Schulpolili.k ZlJl;t1i1!i'tCn der e:.e­
nrmn!~ ~'Ölk.erut1ß z.u e.cwährleisten; 

l . die VcrtJ-etung ck:r dc.ubchen Sprachgruppe 
<ks 1'rcotino im Regiooolr.u und lat'ldtat 
$(!wie in den Outcblülu\ltt(l;,O,~l>Cn d« öi:. 
f~li.chen lof<;.ilw K.<ifpcrschaJkn; 

4. ci.ne prOp:>:tionelle Vt:rtr«w-,e der deu1.scllen 
Sp111cltgruppc- des Tren.1ino bei lkscttung der 
ArbeitspWt.:em ötlbn<lkhc. sl3atlichen. rqio­
Nlk:n und pll)virufaJen Körpersch:iflt,:i , 

5. die Aufy,ffiung der kulturellen. prcssebedi~ 
ten und Ciholungi;bet.ogentn hliti:'lll~n und 
l;i1jgkencn. sowie die lkacluung Ul'.d Wiodet• 
cinfühnmg der dcuuchcn Onsna1ne,:sl,;d:lung 
ufl(J der lkvölken.mgslradition der dt"ulSdlm 
S;'tf&Cbin~ll'I de:; Trtnlll'IO, audt mit Rund­
funk und Fcmsehen. 

Oi~ dcrt,tiiiJCC bllurclJI' Situmion ;,. 1.ttlc-.n1 
Votmchreren)ahren i:i:1 m LUScTndcr '"Kuhur­

,.cci:in LuSiem" gcgr(lndct worde11. Sein ßem\lhro 
&eh! <.tlhin, die 11lt.hochdclrl.sche Sprache du 
Lu~ 1ncr z;u ~,. um .sie v<,; dem Vcrldinr.m 
ru bewahren. 

So hat der Vc1cin u. a.. einen MinelSchulprofcs. 
s<>r an,c;1.cfü, d~"1 außt'rtialb des iualienischcn 
Scl'iulun1enicbl$ wödtc:ntl1~h .in ~~i N.idlmu1a· 
~ dm Sthillttn jeweils t'ft~i S1t1fü.lt11 der 6eroü­
hur1p<b Kulturi.·eteilki vkrSdlUl~.rin~n bzw. 
Sehükr in Meran die dcut.sclle Lehrer· und 
Lchre1fo,~obi/du1lgi,ölt1Stall be$UtJli'o, Aufi,uod­
dess,en " iire es möglkh, in :ihschb11te1• Zeh 
en1hc1mischc l.thrkriiiie för d,C Schule in Lusern 
hetjntubtlden.. die o:,t"lu ll(k;h den alth01.:bdt"Ul· 
schc-n Dialekt spttchcn. V0!"/1!.!Ss.ebxu-.g hicrför ui 
jooodi. d!lß die Trcmincr La.ncbtcgieruns lllll1 
WIS Schulaml lhmi Segen hierfür e.cbc'n. und 
ansltlU der eiusr.i~bisen il~lic.nj~bcn L<:hrkräf. 
te. diedt'f7.dt in Luscm umcrtieluen,di-e2u~l. 
deten Ein.hc:im~t.en tatskh?ieb audt cin@:StC-IJt 
"'~.rdcn. 

Eine "'eitefl! Fr.1,ge is:1 d:<! der VereillOOrkcil 
zwischen Schul~ l'IS,11m lind Sclln()..."nplan, Abc:r 
"''CIM man den ttlld.?utiehcn Oiakkt, den ~· 
11:l.ftnlcn ,,Cinibro" erhahw will. so mü~n 
~lbs,o·ers1lndlicb aucti 0 1,fa- ~bfa,ht werden. 
Die lkliölkcrung is1 hieriu h':rcit und ftlebne1 
dariiber hinaus auf Hi!fo au.s dem großen deUI· 
sehen Spr.lc,.itniurn~ 1.1m c\'i.:ntuell Ws Ldlrpe~ 
nal höhC'r honoricn.>n m könne,\, >A\'1UI ~ etR);-. 
derliebsci.n "'ird. dcnS1undenplan zu ,·td!i.ngcin, 
damit i111c:h Unlcnichl in urise~m ;1hhochdeu1. 
sd1e-n Dial.-.kt crtcih ...,\."f'dcn bM. 

Nur .s(I kann man IO fot1.ter Stunde dt'11~ 
Vcii:fü,s,en ~ m11tcb.l:erlichcn ahhochdc:ul· 

sd!en f>i:i.ld:tcs in LU5em en~v.i rken uod 
0:msclbcn erm11en, \\'enn man Mti<:ll.::h ote 
Ab$,cb1 ti1;11, ~ i501.1t.ianntc .• Cimbl'i;chc" ou.-. 
d::m 11.-12. Jahthun&:rt. der Zeit eioes Walthc1 
von der Vo~h1.'t-ide. 'lU reuen, da.nn mUOu:: 
~urtli(.Nl bie:r in LU!C'm, wo der Dia!C'kt noch 
ldlen.:lig 1.1nd als Üm.@.il.118'ßp1i1e.he in Gc:brnU(.b 
isl, alle Hcbd aQg~tn Y.-erd'n. Nich1, y.,e es 
e:;S11:-bieht ~ ,'Qllig unbeachtet lassen und 
&Ch l<,fan~ n. wie: von nlc1nchCf Seite prakti­
ziert. .iusschlieOlich in k0$.ltpi~~n w-:, 11!(1&(),i. 

sdlen Elperimcntcn der W,c,de1'1!1'>Attk11"& des 
:trlllerwQ bereits Jdder vor 70 Jahren '1C'fklun,en 
mittcl:ahertkb.:n aJtdeuisdieii Dia.lck.tes, "''<> er 
leider nur noch in Blkhcm und QrJfruMtikcn 
for1leb(, w ~ersuchen. 

Hilfe is1 drin21:tld n1,tvn:od1g 
Oet KullurveNin V(ln L.uwm h3l ~W cioc 

großa Aufgabe se,tellt Leider uehe1l ihm jedoth 
nur .sehr spärhc:h Mittel nt.r Verfügung., da die 
orme klei.~ deutsche: Spnteheroppe ,)II auch im­
mer t~hr :iutg,'u.nddet nidu vorh:,n.:lenen lnfl'3. 
s1ruburen an Einwohoet.uhl vctlictL 

Au> diesem Gru.n& \\<ei)d.;:n wi.r uns alle:. die 
Liebe uOO Achture für die ciec,ne Maumprac:he. 
h:il;,cn, sie mt,scn lln$ 1n die&:m ut!glew.:ht:n 
Kampf :r.ur E1~altung tmsei~ altho.'.:h&111$Chtt1 
Dialektes. den unsere Vorfahren und auch \\ir 
habc;n Uf!$Cf\."n Oi:ilckt l n:)I~ Vcnip(lttung tlTI(I 
lJ 1\1crdri1Ckll..ll$ ilt,er f:11>1 cit1 Jshl1;1.~nd hcrülx:r­
gcreut1 bis rum heutigen Taii. Wir, die Einwoh· 
ner von Ll.l$cm möcb:en. d:.tß aucll weit«hin ft>r 
unl:qn.>s1ite ü:iti:n eic ~rlid\:Cte Sprache nicht 
\'etkll~ . 

Es w.'.ire eine Sch1t:n.:ll'!, 'A'en.n heuie, wo (lbmll 
in der Welt Kriiftc am Wtrke sind, die allen 
KullurJi'.iler zu r:1ten und ein solches KullUl'\(UI 
isi auch&..~ miuclahertiche det11..:;chc Oialekt d~r 
Lvstmcr. aus Trä;ghcit ve1klingcn würde, 

Alte denen, die uns helfoo. ein hmlich ei. 
,.,'(:rgell's Go11"! 

Alln)nscJn bodas bcl,·11.n, l{ölxu~o .-. ht:n;hCl:il:$ 
"\'«,rgc.lt' s iQ(f'! 
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in me1noriam 

Fast elcicllzeitia mh :.einem t1bsdiliclknden Bericht ·'1..ostrn im Wandel der Zeiun" 
.i:tu:kh1e m,s die ttnfatl:wafe N.'lchrich1, daß unser Autor und Fl"e\lnd 

H. Anton Nicolussi-Moretto 

am 6. November 1 '>7S pl0l7.lkh und \'Öllig Utl<':r'A;,ut.::t. nn 7S. Lebe::n~hr in .stuli:m 
N.<lchlricesdomilil KJ11~nfüH ~'t.rSl01bcn ist. 

Sei,ue ga,uc Ucbc plt seiner Sf;n'3diin!lelhcim111 Lusern und seine, Aumlu:, ftir die (!f 

sich bi.s zu .:einem k:l.tl1:'n Atemzug cinsewc. 
Nach .scinc1· Opti(,n f'Ur Deutscli.land aufgn.sn(I des 11~isen Hillt't·M~mi· 

Abi:OmmcJJ.S über die Umsioo.lungdcr<lcutscheo Mir1del'lieittr1 in ltuJico, konnic tt wie 
so , •i,c!e aod<;n=- Luscmcr nach dem E,~ dc$ 2. WcltJ:ri~ in seinen Heim:wm nich1 
inchr r.urllckke-hren. Er wi rkle jtldoch :ttli & r Feme weiter, um fiir Lusern die dtutsdtc. 
Kultur zu crhsl:cn, l!!ld l,e,-vclllc rq~clmiil\it, füt ci11is-:;: l\ol<m0tc im Jahr d:t.~ kleine 
Oörfdien ülx:r dera As1acht11J, u,n l,ier för das De1usch1um 2u t1rb?i1en. 

WenigeT~ vor .seinem Ablcbens.'lß<trno,;:h in Lusern mil Frcu.M::ct;ius f r:Utkenan 
(:mem Tisch. wies 1ni1 S(qe;.ufdN: F.ruwickJungin derSpr.·ecrumcl hin undcrl!h.1ti:F1edcn 
miucb hcrtichcn, :t.lthod 1Je~t~hcm Otalckl scincrHcil'nSI. 

In !leincm lelztcn. Brief \'OM 17. Ok'IOO« 1975 sduieb Amon Ni«Jlu~i u. a.: .,An, 
Mo:uag, det1 3. Novemberkehreid, 1'1tldl KJ;J#nfurt zurück. v.,o idl mein l-X'llnizil hlfflC. 
1)(1,tsclbst werde icll, wenn 11idus 13cflindtm&."$ ~Cil.icbt, bis Ende Mai 1976 bleiben. 
um d:!.M v.ioocr nacb Lusens :w kommen. Die$ St5Cl1id1tjcxk:s Jahr auch wcitcthin". 

Die~ m:nsefagcliebccs: Lu....em l:Omml mandcr~, Zci:lcn 1.llnl AU.aj,'VCk.:. HJCrheiO, 
es: •. G!cichl:titi, möchte ,eh Sie noch bitten. rue 1.md dil "'icdcr Ubcr lu$E:n'l in lhror 
.Südlirokr Rund.cb::iu· oder ;rn<:b in a nderen 2.e:itunecn et"'~ zv berichten. üb« du; 
drohe~ Gefahr des Vt::tklii,ge~s <.f<':S all.hcx bdetn.·«:hctl Oialdtt:S in meiner Hei1nat. 
damit 1~1an in &yn-n und da.rCbcrhin:1 u:3 in Deutschland über dicst k:we Südlkftsie 
th.:ut~hc Spmchli1.sel etW'll,$ cr!ähn. Es tut leid, i1n.$Cbeo zu müssen, daß man :d l<::S l)\lt 
Möglicbc lfu d)C.Sitbcn u1k1 l)reu:ebn Gemeindet tl.lt, um <.lort cini:n bereits sci1 la~r 
Zeit ' 'tr*lui,genm deutsdlen Dialektt1usdem ri,uuclaltcrwic:dtr n un te1_,enz1.1crv.-«ken. 
"'{ihrend mall tuer in U1i;cm dro noch lebendigen \'Oll der g_lnztn ßetgb,:vö'.kcruni 
g...>spn>cbencn altck\lUchcn Oi.alckt hilllos \'ttklingen Jä61" 

Oil:'$C mahnenden W~ s1>!1ten für vns alk Vcrpflid111mgStin, 
Mi, $eii.er Famil.it traoc,n 3uch seJne,•tc.len Ft('U~ in l-usem und im Kulturwc!'k fllr 

Sootitoa um einen .iufn.\:htcn und aulopfo,urt!l.~11ollen Mi,sucitcr itlr d'ls l)eutSchtum in 
<k r Ucint'tl bcdro.?iten SPf',ll;hinscJ. 

18 Clmhr:mlu,ut 

Volkskundliche Exkursion 
aus \Vürzburg in die Terra Cimbra 

Unter Leitung von Pror. 0(. Oi~e-, J-J:.rmenine 
besuehlc eine Studemcngn.ippe du ßayerii:c:bcn 
J ulius-MaKim11 ians-U ni\•er,sltäl Wiin.bu,g. 1 nsti. 
1u1 fürDeu1sehc J)hil°"'ßi~ .. ,-\btc:11111:ig Volksku.n~ 
de, irn RahmrncincrStudic1\11o,"lcli;,, , om 1. b1is .5, 
Juni 1982 dit: ,.,Sieben und Drci.tehnGcmcird;n„ 
am S-Jdnnd ~ Alpen, Hueo F R.esch. Vor­
Sltlndsinitglicd des ,.Cc,-atO;ium Cimbrio.im ß.i. 
V2rtt!Se", b(elcit<:lc d N:: j~n Volkskun(l~r und 
sumd ihneri m1t t-1hlrckhcn fnfom111tion.:n Ober 
l alld und Li."ll te hilfreich z11r Stnc:, 

Anl:lßlith .eines. SemiMß Uber Att$W3!ldct\WQ: 
aus Fm1lk"<:n, da$ Prof. J·b rmenine. im SomßlCl'S(",,, 
mwt<:r 1982 hieb. w:uen F't'.l.gtn cf'Orte:rt w(Hdc:n, 
dfo Secing1,Hl$tn und Proiwsc der EiniSt31ion 
imd Anr.i11t,Mmg :,n eine f«:rrxte Kuhur bctra!Cn. 
Probleme und VerM ltn1$.~ m:uel:llfcrlichcn 

l.Jnc.b1.1st>{I II$.. ein Voruang. du ja atK:h die 
deutschsprachigai „ lnsdn' ' dt.'S Alpcnmums be· 
trifll, WRrcn Zll\OC' in elnq Vorlts11~ :tw 
• .SprJchins,eh,ol.J(sk.unde"' behandeh \>,,01\'ll.'-:l. t!s 
w3r diMtieh f.C'WQrdw. 000 ein na~iu ununtct· 
brochener Sifom de1.11$Cber „ Ko!ooiS"11orer.-· .$cil 
dm, 11 . Jabrhu.~n RkftmngSUdei, und ()s1en 
ßl$.l.lltm ESt, ZUCl"\.1 \-On der Obrigkeit i ni1iie:1t und 
ins cigtne l.;tnd l)elt:itt"I, dann, im 18, w\ld 19. 
Jahthundert. aus VOl'\l,icgend indh·iduc.11-cn Crii.n. 
den und ,oo Not getriebert. Oiöcr Himergnmd 
l>eStjn1m1e :;auch ctie Ztl:bmutlß ckr fakußioo: 
Sowcit ill ()?";1k1n:ll~\ t10ch faßwr. wollleo wir 
die (ico;chkh1.e der •. Sieben und D:ei2.ehrt Oe~ 
tneii1<t.-:rt··, d~ immer wieder ,oo Klöst:m be-­
&tinmu war, er,J:ih1c:n". ,\ uch 111Il es, dtc beson­
dere Situation der Te1'tll Cimbr.l ali l:::uhureU 
f1g<ni.t'i:ndigc Rcy)on kennc-nzulemen. cjpl.'; Ei-
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genultndi~ei:1. deJC:11 Oia~k'1er sich im Zusam­
™'nlcb.>n mit einem andec'\?11 Vol]Cgi.'bildethaltc, 
Wir wollle11 also Erybn.issc voo ~ 1) « r 
„lrnerclhnik~ lr«:nnetdenien (um es {!.Clehn w 
1:igen). Ohnehin d:ttf Volkskunde nk:hl lx· 
1chränkt-Scin auf die EttOOSclwns \'OI' Tcißx:rci­
chi:n der Kultur :11!ein i,n eigenen Land; K~nnl· 
nisse u, a, auch der Rom.,1ni:l erll.lllen et'Sl dk 
V()tSti:lhu)g i:intr „&irop.llrJChtn Ethnologie". 
Medwdisclles Leitbild un:;erd &w<:.hei in den 
„Si~ und On.":!ub.n Gemcinck:n" war der 
Vertldch mil der uns. bck.umlen fr.1nki$Chr.O 
ll egion. E, $0!lte 1.1~ <W Pl\'mde lcich1cr vcr­
st.'indtkh mcheo. aber a1.1eh Ersch~null!!,tn <.!er 
fta:nkisthen \l()ll.'$kuhur bi:sSci sehen !eh_tn, 
Zude01:h v.olltcn ..-.;r E.iobl ie}:e in die ·pfle,G..--ri!o:he 
Arbeit ci~r R~on sc',\,,nnen. 

Fra.n.ktn 1,1,it der Terr:l CinM e,t:ma nalm ist 
eine t1U$'f)li:glc- Volksfr&nmigl:o?'.i1. Zahlreiche 
Bi!dst<.icb füt~ mnn hier und dorL Vielleich1 
können s.ie at~ se1·neiliSamt. 5®):0 ur die&tt F röm­
n:11gk.eitsl11ndschaftt1, g,elttn {Al:bil<tuns 2). l:ijr 

. r. 

"-')(bl!dl>(o.;k l:ci Pl!I(* 
(C:.1mt1<llonu11:ia- XIII Oemeifhk11) 

10 Cimhemkmd 

r-

r-,intlc.:-n sind VOC" ~llc"1 die A1bei1w w nennen. 
die unter Pror, Dr. Josef Oonnh*er, Emeritus 
Orotn11.rlus fllr \folk$1ntr,de in Würzbu;g:, ge. 
sdnieben worden sind WiS$tn)!l;h,,:d\Jicbc A11al)'· 
~ war nic:hl d:t~ onif8e Zkl diesc-r Un1t1-sochun­
gen, sondem vor allem auch dii! 1nvcn1ansScrunS, 
Eine Mchte: Publikaiion Gber 8 iki:ltö;;k.e in'l 
Ocbie1 det .,on~·ileirn C)ein~nden", ebenfalls als 
lnw,ntat gcd1ch1. hatte ftcilkh die b(;se; Fotac. als 
.. Lcitfüden" 11ir Oildnockdiebe :ru diei~n: 't„'lbl• 
ittChe „C..pitclli"" wurden ilutr Fie:uren und 
Rcltcf.i lx-raubt. fane kk-ine Samn-1hmg vcrblxbc· 
oer Oenkm;l!('J" der bcstori'sc.hen Voll:sfrömmi&~ 
kelt k:-en11 1nat1 abe1 noch ,111 Cimbemmuseum 
von Gi:uzs. sowie im Pf!lfflla\1$ ul'ld Pkrrprtcn 
von San 13onolo (nJt: S.,n Bartolomco 1'edi:S(l()) 
t.,t:sk:h!iSC,L 

Wie .sehr aoch das Dekor und bi.ldhaflt Relief 
i-1i r Rt.1;i1.mahypit,; der 1:-rommiekei1sformen gc­
hön, 'A\m;1e um auf dem t-'t iedhof,>QnCtmpo{on­
tana ( .. Ute Furuiu,') dc-utlkh: Viele. Orab$tcmc 
zieri die J IOObplastik ci:lK$ herabhlngendcn, 
,.1t.niernden .. 2'ACißt':$ ,,on öoid~g,cn (Abbil­
dun~"ll3 und 4). Handdt es sieh d.:1bci um ein nu.r 
ön liches ZicmX1li,• ausd::t Schuk eines Steinmet­
~ . 1:m bt-oR \~Jive Symbolik (vgl. .,T taUl't'• 
wei~" •. ,Tmuetbuche') ocli:r bestehen Vcrbin­
dunier, zum eh« triumphafätisctu.•11 Oe:braaxh 
des Goi~ m der Fr<>nlcicbnamsproussiort? 
Oe,,iO at;e, nimnic tieid~s br:iugauf die Aora des 
Llln.dCi selbst. dk im Fnlhj:.hr (21.1 r Z,eit unserer 
fakurs.ioo) unübcr.iehbar vom Oold,~i;.en bc· 
l,a-rs<;ht ,~ird. 

Eine Y.~ite,-eund ent mi1 di:r lllldnockarc.l\itcl:­
uu vetknüpteGemcins1:unkt it beider Rqiooen ist 
~ Wal1taht1~ .... 'Cffll. fa erf.:iht1 bei uns sera<.1e 
einß Renais..-:i.nce. Ocr fitSueb ,'On Wa:ldüm oder 
\T.erzclmhcilig.cn ode1 des Würd>u111tt KäRX",k­
in Fn1nkct1, um nur «nil.-eGnadenotte:t\l nt11nen, 
ist dabei ljngSI nich1 lll~l'.r nur Do.lnioc „dltc.er 
Jahißnt;t ". ,\toii,,bildc, ju~rMeoschentt~n 
von Problemen. :m deren Bcw!IJtig,ms ni<:ht mehr 
seni.ia,:nd p;,l{ti:K:b-~l,e Hilfe gefunden wird: 
Kun,mer mi1 den Ucbtn, li:O\'$Chwierigkeitcn, 
l.chrs1eJlcnmaogcl, Rau!iChgiltpr()bleme. $]nd 
Nixe. die bäufie am Wallf.ahr1$(1ft 11r1i~otien 
mcheksen. 

(m ClmbcmJand besuchten Vii rde;i Gn3.<k:non 
auf dem Monte lkrico. Hierfter 1>ily:r1cn ut\ter 
ai~m .lluels .;tf,e ~hntt dtt ,Skb, .. --n ~ . 

C.ffti)don1a1u (XIII Ocn,nridm~ 
a•sein mi1 Goktr'*"nxujv 

111C1ndcn··. Die Wallfahns.11tc dieses nnriani­
schen C nadcnortC$ bc.richux 

» lmf.illlen I S, J~hrtrnndtTI l-,t:rrSchte in Vjecn-
28 eine voo S<Ma1t:1l 1:i1l&eschlcpptc F\::ikll:U• 
cftc. Im 7..ustand a.l)gcmci.ner Hol'fnu~!ot.ig• 
k.::11 tr$thieo um 7. Miin 1426 die Jtmgl!uu 
M.1ri:\ ein.i:J fn)mtm;n Greisin n11111m.~ Vincen­
ia Pss.1ini. Marin wtbicß der RUcl<g.u!Q dtr 
Seuche, sofcm ihr hier ein Heilil',lum ~rriebtct 
würde. Die alle Fni\1 ~hte dls huTimlisclte 
Anli,egen pm>fik, d°'-'h \\\Jl'dl:l ilu· kl>;it C!:iu~ 
g,:,:;ch«1l:t. Die. ~ '1 gr-assi:ne wc-itcr. t\h 1428 
Milria alx:rmals der Fr.tu cr:schknm "'ar und 
dte sich 1!1l)tut 3tl den Rllt del' $;MI wal;'lll1e, 
wurde iht c ..... 1.,,,'M" g,.:s,..ilenkl: Man 001.11c die 
Ki rcbc::. Wundet ee,schahcn, die PCSI böneauf. 
dM: W11JlfüJ11t l>cg;inn", 

Die Elemci.ie erlQ!e,eidier W.11llhhrtsgriinchin­
g,cn - cin .,;~01lilrtr Mel)$dt. ei.n.e hinnnlisdie 
Ersdlcin:u)8. d[c Fot'derung eines f(j l'(henbaus. 
Mirakel. WaJllahnst1.1lauf- Josef DU-Miflier ha1 

du anhand der Vierzchnheiligm-L*ndc exem­
plifl2ien. Auch <11-t Wallf.tll.n 1-um Monte Benoo 
t-ntspricht in ihtcr Enr&1cl1un~~hieh1.e s1n.z 
diesen Cruodz0.1ttn, 

Im Kn:u~Qi<krW111llilhrtskircllcsind Ket1en 
O!'l(I $.::hmie(ldcile l'l\1$ Gefl:i.Ui(IISSCß UtSi(Stelll 
{Abbildu~5) Solche ,..Hin1e1!~05ctiaften." am 
Gnadcoon sind nicht als ,.. \lotive'"~ auftufä.~rt 
Als Gtg.cii$tände mil „Zc:~nischa.-..kter" wurden 
1ic nicdc:gel~ , um t iJ'Je durchl,:blC Noui1u:i1ion 
und endliche Oegnadigu:ng dul'Ch de1l Wallfah1l~ 
p;il r<m .inz-111:eitp:ll, K.nid(tt1 und PMhl.'Stn als 
Hi1llerl:1.•<I~t'ISthafi.tn haben Cl llC gleitlic pro1T1ul~ 
,gative Funktion. 

\fioenl-1 • M<inte llenw (Schucz1nanldll'ladoona) 
WallCahNrpbm 

Eint besondere VCtthntnQ l.'1rullt i.n frtihem-i 
Jabrhundencn San Rocoo {Hl Rodlus), E1 ßllll 
neben dem nl'ihacn Scl:xlstian ab hilf.rei,i;:her 
Pes1r,auon. Eine J:teine Kape:11.::, 1a lw-l1n in dm 
Wiesen bci Q unpofom.ana - eine der ältesten 
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(\u,1,xir\'lfltafl11 (XIII Ocimci11dml 
St, Ci~-1{jrch1cln 111it altem K1tfflwc-g 

Kirchen der .,Sieben una l)1e,2chll (ie,me.,l'l(i(;n­
(um 1400)- ist i.bm geweiht. (Abl>ildunt 6). F.iiK 
Pö L'>lluJc t1bs,d~ und uthln:khe Yoti,•taf.eln zeu. 
aen rK.1Ch von der &deull.ll'lß <li~ NocbelkrS, 

FUr die Versangenhe11 faßb3r " ie arn;h 1m 
~l)wfni~n rcligi.Ö$Cn ~ otäsen.l i$1 Satlr 
A.ntoo;o, der Eremit ( •. Süuroni- . ,,i,c der ßa)'Cf, 

„Fadc('ntoni''• wlt>: c;tia Tiroler dm ~1,1'8:nmd des 
Sdiwtuxattribut$ ,~Mtn). Im l{;u~us \'On MIi· 
10S(IICf1_, dem Cas.tcllo Inferiore. itcllt ein Sltu!en. 
fmko den Ht,lig(':i 1mt S1ab dar Auch in dc1 
kJeui,cn Kin.ilc-San tvbrtioo (rsußt:rMlOdcrStadl.­
s,-eazen von Sch:0) crsc:hcim et inncrbatb o ne, 
F'l'l.'Sk~nfo!ge.. Einfüc:he Amooi~\dcr (Abbil• 
dung ?) sind til\ dtt ()c:d:cnbalkcn (,.pÖmc"'') der 
V,ehSt:llJe g,.:.heftct und bneu~ d:u V,ehpilttQ­
tu11 00 Hciliaen, Im WohnltaU$®r IG.':« 3uf du 
Alm M.Bnauodi Socto ist ein A11t<.rniusdrw:k mit 
Qnem Hu.fcisetl als „ L:tnkllünl~" (• l teihßeflbil<I· 
d\('I\ w ,,Ikone"} im f1u1 ~-btadtL l)ic IX&i:­
srCllunj;eil 00 Vkhheilii'cn wcn.ien - ~ die 
Auskünfte <"ine:: ßautil'I) tuiS- Campanella bei 
°"Ibo ... ,10n \\IU:&mdc:n F11,n2iska1,ermörldii::n 
fur ~1, Almosen untttd:ie b.llue-rlichl' BcY&tenrng 
\'Cl1cih. 

Bei ein~n St.illbildem ha!ldd l es sich oifoo. 
siehllu;b aber nicht uto Antotm,.1s En:mila. SOO· 
den, um 1\ntonius von Padllfl, d~ i1:ie1)siv,e 

11 Cimbtrnfand 

Vcn:hruns eine F'UIJe voo Ki.rtbtoi.cm:i.Weo t,e. 
'l,tußl. t,ci<rr s:ind unscn:- F'o1oaufnah:ncn nktlts 
g,e9,>ordcn, so daß wir es von hier am nicht 
,-erilizaeren k.önnen, Triffi uni;en;. \'cnnutung 
a.lten:hltS$ :W, 50 lubffl Wi/ Ci mi1 CU\CIU 101tfe,\. 
santen FaU ,-o,; r-... 1rona1swedlscl runm. insofern 
ah ditS Vicl,i:q1rvrnH des Wtis!cnvu.ien in den 
Umkrris de; Sanf Antonio di P:td.w:i .&e'o1.llnder1 
bt, Für die we1wc Vcrl:>.rei.1~ scinet Vcxhrung 
~htn r.-ebtn den Dll.1!io'lellu~n im Ge:biCII der 
„Sieben und Dn:i?cbn Gemeinden'" Figuren Oes 
Htd.istn Anlt)nius in oo coLrernien Gcg.enden wie 
in Franken (31s H::i usfigu, in Wfü1;bu~ in 
13$;hundorr und öfter) oder dem Komit.11 Vesi­
pn:m in IJntam, Hier e™'heint der Heilige in 
kleinen Gip.,.l'ig.uren in, Heili~nv.mktl von 
ßaucmrn:ius,em m BakoB>ix-1. 

Die Vcrbrcitung solchct An1oniu!iven:hrung -zu 
vuf(lfy;:n. 1,1,in: s.i.,;herlldl eint 1\'a.,'Ollt Aofgabe 
mr (lie rc.ligi<m Volksl.::unde. Sie konnte ~n 
antonianisrncn Forschu.ngcD de, Rcbgioruwis­
:;enSl.lMft an.kni.ipt(m, die zu, Zeit -eine IJHilc 
crtd,en, Vor dmn raurosre,ilc:ndcn Oat-$.e.Um~­
gc-n wU.re alkrdi~ eine sorsfililisc Au.mahn~ 
und Analyse umcrfta[t> je dtutl;d, mnrisscnt'1 
Kul1ur- u!'l(I Frömm;akeitsland;d1afie-n vonni)-. 
,en, e1wa hier in den ,..Sieben u:00 Dteia!hn 
Gemeinden". 

Unsere K.ct1ntt1isst ll:it1dlicber uod la 1)desübli­

cilC'l'An:bitekturiuerwcitcrn hauen v.1r Gclcv:n· 

beit i,n Cimbikhen Kultu.rinS(i1111 A!()slin<> dal 
Pouo in Roo.n.'t. AnhMd des don a~ltl!ten 
13.luemh;au:sroodells(Ro,mar, r\$i3.gO, im 1. Welt· 
krieg h."1'$(Ül:'t) wurde uns die traditionelle b:lutrb· 
cllc ßauwctse erllulert. E$ handcll sieb um cln 
Feut:rhat1$ (vöar-haus). also e-in H:rn::s ohne Ka­
min {khemmq), Die Pcuemclle der .Kiiicbe 
(lilioc-h.~lxius) iin .:n;:ten Stock war cJn Hcn:J 
(k.irt).d<ssen Funktion ourim Kochen. nicht im 
Hciu:n be)1a00. Die Kammc,m (khatnl'll.'lm) fie-. 
aen im ~hoß un(er dem Oa-:h (twe.i1cr 
Stock}. Eine $t'ul,e (St1.11)b.1) fehlt. Cx-r Hcubo:le.n 
(dilla) im el'5<.cn Sto::k ha; eine dgene- All'llilhrt, 
Zw-ebentf'l t:;r~ befinden sieb Kuh· und Schwei~ 
DCStälk: ll:ht'ia,!',talJ - sb;1fo .st.,l1) Im Wi.01tr t r".!f 
si<:b .1 11<.:h die Hawg,;-m1.•1iniduft un K.ubslal.L, um 
hiu -bei „arum.iltsehc:r Wärme" - i:u Spiimcn, 
Das t1inncn uns iltl die fr.inkisiehcn „Spinos1u. 
t,en··. Hier wurde wie in 4-en \<e,,zleicbbaren 
c-.im!:nl'kilen „SpimudiUcn" (iilo) ttitkich EeSUll· 
gai und eri !lhll, Vicle Aufu-.icbnungcn von l,W:· 
dem und Er.dl.hlungen st.,mmen aus die,ern 
MiHeu. 

.In 8;\ucmhau.s..'ilC1niMI\."' iu J,J;)IJ!'e h.,u('n wir 
schoo vid \VII der .,la~Nisdlen ~ n~uk­
fthört. Oie ältere l-tllu:.'lorsc:h11ng sah i.n ihr ein 
„LcitfoS$iJ" rut 1B.i1&d,anli$d1cn SicdJunt:,Sph.1se 
hiMb{1A1 Unn:dtt wie man hcme weiß), S(IW;llren 
\\i r Ol'nn aur cler Suebe nach diesem K.oRSlruk.. 
tionspriru::i1; dts ~Ch:sluhb in den alten dctit , 
sehen Gemeinden hafiem. Wir L'li1de:n $:Je; .in der 
Ho!lbtik:ke {b PuJtad.O in ßas.<ano, an der 
O:ichkon~1uk1i(ltl t iJll.':r Schule in Menasclw1 
(Mineballe) und einl~ et.e1ro! is,..~ Schattnlles auf 
der Alm Manauo di Sotto tlber &:m ö hertcle 
(Abbildungen 8 ,.md 9). 

Abu, 1,1,i(' etYri:lhm, ,,it:hl von den :1;Uc11 lango­
bltrdcn sto.mmt <13-> Konsuuk1ioospriniip, .$0.1· 

dq1, :t\1$ der nuttelalle,tichen Oomarchitel:Utt: 
,.Ocr Gcd:ln~ (les durch de,~ [Mch'Actk s,cl~ 
gehaltenen, ab!;cll:ill8lt l'I 83.lken ~ bc:rc:its im 
rni1telalt«lkhm D,1cl1S1uhlbau großer Ki1cl:1tll 
aUi{\etMI~ W-Ord«i", [);e Zim.merurig.;t.ed 111ik 
stammt nlit hoher W;,h~cinJk;hkc:it aUI:$ der 
RhcilX'bcnt mi1 ihrer Vielzahl sro&t Kliehen, 
HiCTpbe$ bereits im Mitteblter .. lngcnieurSChu, 

·tto", dene.t1 i:ine $0k he ßrlinduri& wohl zwu­
tnuen i:st. D:tbci sind alletdi~ Einflils.~ der 
lom~ rdöeben ßau.hüuen. beispid s„-eisevonCo­
mo, nieh1 &uSl:I.Neh1icßt:n. die bis ins Rheinland 
m • .tSwahlten. 

,,M~~o-Alm" bei der Cima lilnc:1: 
(VII Ccio."mckn> 
Ollcbk.onl(nih ioo nll1 1-U-fli,.'tlu!kxn 

Vor allem!;mden auch überl ieferte Formen und 
Tcchrukcn <11:'f Alm. und Landwin...ehaft ur1$C:r 
l.11te1'eSSC: Anlag.cn \'01l Vidtttä oten mit einem 
1Jmerg;r1,1od 11.i.:s Buchenlaub Ufld flcidekrau1. die 
soge1ltl11t1101 Hlaabeo„ in den Siebe!'I Oe.Jn~ "dcn 
oder „hulban" i1, den 0:-cizchn Gcmeio&n, die­
.,1 l<:ublrnen" (dri$tCn}. ,,f':!11:ir.;hobcr'" (schoobar) 
und „J..dmüchc-r" (lailac:hlll) rum He1.lJj 1~1)1)11. 
Einfach.- .,Heuschober"', , ·Qn denen das Hl."tl mi1 
Spcu.ilmcsscm (hötil)c-~messtar}al)ceS(ochm \\UI · 
de, l((lfml~ wir studieren (Abhi!do:rrg 10) Od~r 
den Aulb11u ,•on „ HC\ll(1!(n·· {Abbildungc,n 11 -
14> bcobw:h(en.. Heu, und Gnt:.-winschaft \11\lrdc 
00 ,·(nn n,iionako Bd"uod im C.el:l1'11.1e GclbS1 tcrm 
erg.ok)sjschcn Zc::nlni.lthc.rna unserer Stud-itn• 

·""'· Wir konnten 3uch Sl1lh.e11, daß (Jle. W111sch,-.fls-
,1:fficn nun !lber ,on dct Mobtlit!lt des Kmll ~­
gem v(:ri:inden wc1Ucn. die beispid:.-wrise der 
Almwitt~ctl:lft amJe,t F<>rn:-tn oufpl".i.gt: Die 
gamj.lhrigc lkwirlS(;l~ flll1t,E der Alnte" ist au(!;e• 
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Heubi~ und slrul~«t.1,: Fddsch,:unc (Tciucllc) 

&111 I.Mo.."\l d1 Mar,:,,;.1ko (VII Gelffln&n} 
(Conl radr 11nnes.seJ 
Hcu:trlh! im Frdcn (,.\1-S.:ll«lbilrl 

U ('.irnbemland 

S.vua ~rrina di L11"'11nn {\'II Ctmrioot'fl) 

Zum Abu~m:purt ieftill1e Heulii;:tu 
(=- L;;Jlaeh. La::loch;,r 11 > 

.,R&rc-Aln)'' bei Vdc, (XUI Gemdndc:n) 



Wdkr „h!os:i" bti Campo-S.1m111M tXIII ~mi:indcn,l 
(Hll!U'J!lt d,111: ltt 1rokhln il'.I p.;Yo·.tr') 

gcbc,i worden. l)ie j~ iiblichc Somrocrbcwt:i­
dunsl1a1 eine Restril.1iorl in derGet-äudcnut2U11g 
iur Folgt. Früherlxdingte&ßtßetl die Winten» 
v()ff\ltur,g und die OOmi1 ve1bundc1Y.: Starke Ar­
l.>c:iisinten.1ität, sowie (lcr Zv.ant wr Selbst\'CM1·­
$UC1g - die nlichs1cn An.<;ie<,llongen l~n weit 
1.mt..:n im T:ial - einen umfang.ttiche1\ GeWiudc­
k'omplex.. So hat auf(ler Alm .. Ma~ R&te" (bei 
Velo in dl!'.l Dreiu.hn Ct:nxindcn) der Vieh3b· 
trieb im SJ:ütsommer die ci,m notwendi&c 
Hc1.1cinlageruns überllüs.sit,gA.-m11ch1~ Wß 2u chc­
sem ~ tiiibct Ober dem Viehstall ein z..,i, 
schenbodc:n ein~ war, ci½:es:ml man an dc..r 
außen Z\lge111aue1tcn gicbds...'lti~n Toreinlahrt. 
dk r,t,,e,r cioe au.fl!,l:Sehüttete Rampe encich1 \\>ird, 
Die el!ICm:)f,; zur Yera1bei1m1g 1kr Milch oo,.,1 .. c11, 
diecn G..'WUde stel\cr, heute leer (Abbi!duns 15 
und l6); die t(.;i:,crcl, dtt S::b~l!"in~1all (die 
Molke w\1.rde ,\'ffll.11er1). (Jie Arocitsuntertunfie. 
1h problemJooe Vc:rsott;uns, der ,\Jm nul alkn 
l.dxnsmilldn m_;ttht schließlich auch no,t;b dto 
Baui:n18<1Me.n Obetßü~ig, N\1r nodt Reste davon 
sind auf d~ ,.Malp Röste" cirkcnobar e,eblkbt11 
(Abbi!duni 11), 
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VomSttukrtl l'"--;t1\del tmbmihn blkbdu:tußt~ 
rc Ecschcioung.sbild der bclulkhcn Anlagt. l)ic 
l)ädi(:r $ind in lr.aditfoodlc:r Wei.5c mit voßcn 
Kalk.,1cinpla11ena1JSSlcinbri.l<:llendcrU1i~lmng 
pcckt.. Andernorts haben Af.testzemenl «!et 
bC$011dm. hä.61Khe. \'C'nink1c Hled1e den Kalk­
stein als Bed.'ldi1utg,s,11il ti:.1ial liings1 ab8{:R5$t, lki 
bau.l i<:hcn Yc,'i'l:n&rungcn :i.ller An ist di:r Aus., 
t;m:.ch bodenständiger M:11c1Tfllicn ee.cn eine 
Vielf:ltl mOOen:ier u..iu~offc:dic Regel. Die „Mal­
ga R&.u-·• hol ihr u~p;i.inglidles Aussehen be­
',1,'Jhn und läOL inmi11en uo1ierb,,uter Namrnkt11s 
\'()(! (kr st~ri<cn Zcn,i(defong ahnen, die m den 
Tä!c_m t>odrohlichc Awrnaße 1.eir,i. 

Wie S[1h c;J;.1$ frii lt.:rt Funkli~f~ &,.lk;Mr 
Atmen att1, wie ihre Einbindung m den regionalen 
Kontext'! Woher beUlgCfl sie ilu-e A,bc,.itsgerihe? 
Wie. war d.1S vtrhähnjs von &uern uo.;t 1''iche­
b.1ucm: hl v.dcbcm An$Chen $ln:o,d,::n. 2.. ß. die 
Hausierer? Vie!c F'r;1€Cn m(it1,fü.:hcr cthnologi, 
icticr Forschtm& im Land <r:r Cim~m. 

Ein Besuch in LUjtn\ 5';hl<)ß unsere Ed:orsioo 
ab. IMs ~hseh'Ollr Sdt.ic~I (!.il:$e$. Dotfes -

rnehm'l:lligc ~ntönm1 und 1..-...-eimaligc Vctt1ei, 
bont seiner Be""ol!Jier'- htu .seine Spol"('n hinuir· 
lassen, si..:hlbar an den Ciclll!iuden, u,,siditbar in 
den Hei-~. Oie Leideneitt<'r ethnischen Minder­
bc:i l. zwischen p:ll11i$Cl'len und mili1ärisdtl"lt 
Frorucn -l>t«s in Gefä.1'1r :b?rtieben zu werden. 
versucli1i;. eine filtere Frau zu an.ikufü~rcn: ,,AJ~ 
OeulSChc muß man ,-e~ Ich kann midt 
nicti; mehr an die VC?g:lnj;l::nhei1 erinnern, Wir 
h.~be,, &c,u.;g eeschaffi. in unserem Leben, JeCZl 
sind dkl Junten dran", 

O.i.ß 1,1,,r ei11t lthn-:tthe E:<.kursion \1011er Sl<'1$ 
ncuer E.inbtid:.-. und Eindrücke erleben konmc-n. 
\-trd;rnl:.cm wir nicht tukua Hcn'" H1.ig0 R~h 
\'Om Citnbe1;11-K1.m~torium; bcsondt"rs aber auch 
der G.l!Mft\"'ll11(bchaft „ mrseres" UU~rmcislcrs 
Gdmino PclCtSO , •on det Cimbemgeniei11di;. Scha 
di Prosno. Wein i;l)lf Quark (puioo) (Abmkt1mg 
18) im ~i!leu Weiter ,-on Ptl06i wurde tUl$ 
Ausdruck dieser hetzlicttw c.1:&si1t~·:hk.eiL 

Karin ~1tw1n, Jo,1er Hlifis, RciMoM l-l<1fmar.tt1. llilllit Ja=1t1- Rath 
K.ililln, Ccrh:itd U~'Cr. H1uald Mou. P<tna Neube,acr. Jutta Scllmitt. 
Juhus 5di,.•m•, kmthim Scid~I, 8i1til Uflttt. A lbm:l-.1 Wnld 

8.autnll!(:l~fl 
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Smekhar-hungar 

Bas bar leaunau: 

1R Cimll('r1tinrKI 

An litt11.m mikh 
Ornt stUkhc:t1 (300 gr.imnlen) lll\:utes prbat 
Acht ga.hoifle 11'.)ffe!l' (200 g.rammcn) txül:.k.am 
's baissc un '.:. ihoele \'On IZtecn OU(\m 
,An min11:it s:ih-i. 
T·lltg;l.l\ kblolne m:indtl„:re!tlcn 
An pis.i!e gamaala1)C kantlien 
An eltSale pr.tmpen, l:Of'Uik: ~r a,, andara.r liköar, 

bi:i '3 g.walk-1 
An !OtTel bet'lt;ghcn schokkolancn 
An tokten sm:llll. ,vn hundarl 19'.fltml'IC'll uorffiöm 
Epp.iscn vomme <>lih'i:n,öij)e <x!at nuss-öö!c 

t't<ir aUe$ <lit'@n ltl!kl\ane 1Y1Pl~1s.r:ich. ba h.l-bar 
g.<ill:t iM in an b.-iitn schO~la. scbiitw bar drau in 
litLam mikh un l:w.,ian 's boat'b1m v,)r ~ut p.1at 6an1. 
Oetmc mr.rdt.c bar ·~ mcmme hli!trilmt löffele fintt 
au~ khimn'sct fo1ne bin de 1)uha. 

Vi.iA' Opfc:le 8'\$1'1itttll 
l'>rai hcmfalc uukhane bairuam 
An messar-spilz l:le\~I ill pulv11r 
~ mtd g111'IU11g lro machen afüs na tro-vi il 

linne (itlsto \'lar 101Tckn) 

J}l-noe alles is..t g.Uu, ß:!lllische1, 1~ b1tr ·s in an 
pf:mna böol g:iberme1, gasalptt mtl istnillll' un bo­
stöop;-t met an minlZig san»al.'lJl p1Ölt on b~an '.s 
Mioctian in11 in 6o,;en ,,or ill) 6ar. 
Bar b..s:in 's khiJOtan abe un bost6opan ·s n'U::t 
uii.kkam. ·s kh1mmct &llesid bctlne 's ~ !aabc. 

A 1t-11~rc mütlt:itt un V\?ltia.-e, 
l~ llet _gl1tcnan d'öa.m kltindar 
3U in de Höop.S1«:ti; 
se jhCcnt au jt1 t~ ,,~ 
.kheounet1t ahar in drai, 
as6 lasset ~ nei g:Menan :l 11 dil l 

1hr 31ldc~ Müller und vri,~, 
laßl Eoore Kinder niclu !;l!"hen 
hin:iuf i,1 dW!" Hohe Wa.n,:t 
$ie ithcn in zwcicra hln:iul: 
kommen io dreitil ti.:r&b. 
aloo 1i1ß1 sie d:l nicflt hioaufg.ehen!. 

/ghlo Rtbndtinf. April 1983 

(Ril:\'llar-Situoora. Robäan) 

• 

,,Hungerschmecker" 

Was wir !W'lul"IC'lt: Eil'lffl Liter M.ilch 
Drei Stücke (300 Gnunm) hanes Broc 
A<:lu ßth:iune Ui(f~I (200 Or.·1mm) ZtK:ker 
015 Weiße un.d d.1s Gelbe v0n zwei Eicm 
Ein wenir. Soll 
i'..ehn \:leui,e Maodelpl4la:h~n 
Ein biß:!W11, genlShkn.:r Ziml 
Ein Glä."-Clli:n Br.i.nmwcin, Cognac oder an,1.:fen Lik.ör. 

.... ,e es zeiillt 
Ein.:?1 U}ITd g.:ri1:b.:o.:-bittere Stbokola<le 
Ein Stlkk ßu.ner ,·on (00 Gramm„ zctlasSc:n 
Etwas OhvenöJ oder Nußöl 

Ober all diese trockenen Zutaten. dit wir in dne \\~1u: SChruse1 
~bcn haben, l!diütten "'i r einen Liter Milch und la$$n es ein 
paat Stunden ein~rich.:n. O,l1;u1 'oe1mischen wir es mil einem 
bölzemen Kochlölfcl, bis alles wt>ich ""'ia Polcnt.,brci wird 

Fünf geschnit:reltc Äpfel 
Drd Hn.r..,.,,oll trockmc Trau~n {'Sultaninen) 
Eine M1:S$er$pitzt 8.1<:kpulve, 
Etw:is WeittnmchL genug um:illes ni<:1111.u 1.1-CKh i u m;1chen (j\1$.1. 

,•ier LölTcl) 

Wie wir <"S dl\1111 tun: Wenn alles gu1 gcinjscht ist, sebco 1,1,ir es in ein..- gut s,:wirmlc 
Om1n:i1te. die mit Butter i,::Khmien und mit «wasScn1mdbr6scl!I 
best!iubc is, und 13$f:li?!'I t:i ei1v: $1111~ im O lcll blKken. 
\Vit lassen es abkühlen und ~1.lhlbet1 e,, mit Zucker. !!$ ..,.,jfd 
lau,...;:i.no aeiiessw. 

{nOtcl Amicizia, Roana) 

,,,. .. ,......, 
~ RUi'Klfunk: 

~m.e.'len 

DIE CIMBERN 
Ahbairischc Sprachinseln in Oberitalien 

Ein Film von Hans-Dieter Hartl 

Mtarbclil: Ht..g0 F. Ao,;ci, 
AeclakliOn: Ftfecl1eh Mager 

Mltlwocti, 18. F*1o111, 1-, 18.1S. 1t.OO 1,11,, , ,\ftl).""°9,_.,. 
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,,Besuch bei den Deutschen 
der Berge von Ober-Italien" 

Atll 14, Scvlcmbet JSJJ, <:incm $0nniaen 
So1:n:abcnd na<:b Tisch. n:!hm Schroellet, wie e,­
sc-.incm ' 1':1gd:xtd] .iß\!Cf111Hl1. mil Ftt-u:00 Stölzl 
den Wandet:,ii.ab, sllmlic:.h (l(t1 Ri:~binn. zur 
Hand, um über Sch!ifllarn und W'olfmtsh:iu:;cn 
&n Alpcnei:1ae1;cn, zo 'A'Sodem mit<km Zirl, die 
Dwtsdtcn de1• ~ v(ln Ob<:rilalien zo besu­
che1,. Ernpfehlung.~1iefe wm Schellin~ u. a. -'" 
&n Pt!isi<k:mw des lnnsbrockcr A1lpcl!a1iOl'lsge. 
rid11cs. den au, Alddn .t:Oüni.ten De P'duli, der 
$1<.:b uneemein filt ~ in Vorh;ibea ll'lt<:ressic11e.. 
t:Strnctel) Sthmelkr den Weg. Et ctl!iclt Citkh• 
schreiben an den GruJco 13cncddto Gicwanem, 
der Pod::wi in T ricnt ,~.ur und an den tkdlant 
Tt:ci11i ,w Pc~ine. Piof~o, Scliottky, i;in 
Tischge.n<tS.$C im Gasthof Adler, bnidnc die 
Ja.b~ IS2 I (les „Tirokttotcn". ~v sich .i:uf 
dm Seiten 216 und 220, und 1311, wo ~i.,;ti ~uf 
Pngina 1 !(, , 120, 12.:1, 128. B6 und 140 No1i:.r.en 
\ib« dk: .,di:ut11.'ticn CoJonien in ltabcn'" linden. 

Am 20. Se-11.,..mber 1833 gm,- es mit <k-,n 
Eimpä_nncr U~, den Onmner nach Oo:!rn: 
$1':htnelle, erlebte bei Obernu den fbu tier neuen 
F~IUM;tc und besuchte in Bottndcn MefClln, 
liJbm:!ct J0ieJ)l1 H),1 Gi<>v;ux:lli, lfü den er d n 
8ilk:1 Görm' haue. Giova1'1i:lli gab ihm dnen 
Empfehh.mß,'ilmcf an den Pro\•icario f<!lrt0t1ikut 
Frcinademeu io Trknt (au:s Badi.1: 21:büttC) n1i1, 
~ r ihlll überaus nllt.dith si:wordcn i1t, 

In Trient traf Sch1'ne!le~ ;,m MO,ten des 24, 
Sepicmtcr den P<Xksta C<!'llt~ 1~10 Oio\.t· 
oem ooch <u &ue. aber .schoo mrl Austenigun. 
ien sc-incs A nues ut1d rn.it Leuten ~hiiftißl-. die 
Umc.o 1.10d ginsen. Er s;1l> ihm eine e*ne 
Abbaodhma iibc-1 dtn ~mtand „ fklrori@.ii'le 
dci Seti.e e Tn'dici. O>muni e d'allrc popolazion, 
atem.,nne 8birnn1i ((ll l'Adiß!C e la Orent..1 nd 
ire,nil'IQ, nel Veronesee ncl Virentino", die 18?6 
in Trient e.ischicnco w;ir, Mit Sdlmcllcrbc!ichel• 
le der Autot <.b~ alte &elchJie M;ircl-.:n \ 'On den 
Cin-ibem, setzte jedoch nach eigener Mclnuo.,g 
diese Jk,lö!kenutg ooch weil _genug. n!lmlid1 in 
die Re.giciung des os.1aofüc:bcn Könip ~!rich 
Vl)1, &rn, also um 493, hinauf. Schmclkr be­
n,e1ktc, (1b dieser Be,'Ölkenu'8, efo $C.> hQhes A.llrr 

J(J O'lhbtrr./fmd 

2:u1.1J~1chtn isi,. dart~ "'1:nk wohl d:-r jcuige 
Stand ihrer Sprache und ihr Verhäll„is zv den in 
Dcuisichliod ,vrtommc:nden frllhen..-... ()der s!Xi· 
1e,en Oi::1l~k1e11 Außeht1Jß eeben m~n. Gt.t1' 
Giovandli. cinc lan:ge, schrn:lchligc, scb.',\,11.1"1· 
bra tlllC frcundhchc.Ges!all. m3Cluc Sdimclkr mi 1 
(km Tric,ititie:r l;!Jch~ndlier AIC2Wldf0 Vo!pi 
bekanm. der sich anbo1, ihn auf GM nächsten 
T11o:n nach Perg;mc. Lcvic:o unll 8rlUIC"-'for.i w 
beglestc:n, ws:,.n;:men m.it Företrbrieli:'.n de:l Pro­
vic:ar Fn:-i1):lde-metx. an die Arc,prcti \'00 l<:'tiC'Q 
wd Btancarorn. eine '4C.Cntliche Erlcicl11aung 
der kommendm facu!liot1. 

Über Um""~ Y,\ltde: :im 2.S. Setxember d~s 
freundlkl'..e Pergine errcieht, wo der Enpries(<"r 
Teeini, der D: ~iuli's Empfclltungs;chreib,,::n 
erb.ich, nicht .s.tum1c, tllr einen :.d:en ibm bi:k3nn­
tcn Mann aus einem d« ßc,SU!e. und Dörlcr im 
Norclc:r1 \'00 Pertine-., wo fll(lChdcutseh$prll,hen<le 
soienannte „Moehii1i" $.ind, w S()f8tn. Oi~i:r, 
ein Ba,to! ßeba1 \'ll" Fal-Zui-11 (- V)lllOla) kam 
l\olcll einem kumn Bc!>'\ICh im Pla1TMus abends 
in da\ G:ls1hor. Schmelle:r ~minienc ihn !Wich 
den in <rn Mu1'1rl.1r1en 8a~t:ms aufgefüh,tcn 
Amsprnch-AnaJogjcobis Mi11emat:hl ,.Er wun:k 
<~ Fr:cgien und de$ Wt1ocs so sau", schreibt 
Sdu11dlcr,.,daßer froh "'~Jr. "'~komme,,,~ch 
auch zu keiner Se.sioo auf rn<>n;rn ''<"mchen 
wolfle", 

Die T• in Pcrginc blit>bcn CJ'SlCb!g. Am 
11kh~1 M<>rsen w-urde d ne von Voloi auf der 
Straße au(Gt"ßOJf(:nc i'lto::he,ta mtt ihrem ~ä~ 
mig::n loclnerlcin, Dome-nica Honfkr v~" FJo. 
NCr... alt!iCfraJit. Dun:h dtn Bcwcb bei Honor.i­
tio, Oe (ibmli cifuhr Scltmclkr von det Han.:I. 
51:hrH\ ,.Simoni.; Petti <k &nholon-.:is J. C. 
'Pervnensis de oricntalium Tirollensium pra«i· 
l)'lt Alpi-norum ()ngi11ibus Libcl lus, cui :i,ldi ! U-S in 
fü1e dil31ct1uu111 quibus Alpini utuntur Ouak>­
eus".dieim Ausrui in Honnayt'$~idne ,'On 
Tyr<>t ßbgc{lt\lckt i.st. Die darin erwiihn(e 
Ot®n.:i!url:ullllt, di1:· l l~ im damaligen Oeuud, 
,-om P!arm- und Noiar Li1idri<;k zu Ptt-wn 
s,:sichncbcn wurde-~ fandSlch "'Cdc-1 im Arohiv des 
Pfun:1m1cs 1'1\'lcti d.:s Ul.fl<ltcrich1S. ntnfr wurde 

eine zuJllllig, irn (ieri<.:'11 Qn\l.-csende Mo::hinn .aus 
C'.c:r:1it (Frassiloogo), leu.n,a van Holli.efhof, E:,i;l . 
minie,t. 

Dt1rch ein Tal. wo Q~n sel)rochen wird. 
zwischen Wcidep!;iticn, die .. Visci" (= \\'ie5':1l?) 
scnannl wurden, \'01bti am 81<:ichnamie:n Sec 
gins. c:S am 27, September nach U:\·ioo. Don 
Battolomco Vi,·.ddi. der An:iprdc, cfo j1.mgcr 
Lcbcnlllnn.. a,, dtin Sd1meller cmen Brief ,•on 
Fre;~1deme1z haue, W\10lc selber wenig dimli­
ches. bcglci1cie den bayerischen SQruchfWWI« 
ab« aur ßotBO 1.u, wo sie der ~agtc Parrooo 
Ci-ovanni Limans. ße~tnaintr ,,a;tig<:n Bit>?~ 
tl:ck" recht 1'reundl ich empfi~ und SchmeUer die 
Kopie dct f';,r;1btl vom vctletn-ncn Sohn w Cler 
Spr.ichc von Rom~OO g.lb. die ob Sprach\'Cl'­
gleich im Jahre 1810 an dto lommatid~rcndm 
rran,~hen Gener.ll B..11t1gita)' d'Hillic~ h:11te 
cinpandr IM:rden mü:i.'1«1. .. Es ist h ier d ie­
.Memune". rtg.i~rien Schmeller, . .cJ.·d} dw; ao.s­
s1.:rbene1e Oe~tsch in den nördficb::n Se,tcnl.ilcm 
der Val Sug;i.na vqn dc:utscheo Bcrglmavr1en 
herrühre. v.ic <kn:n noch ,e11.1 ttllS Scl!Wi1z etc. 
k~mm. um in den V:too!bo'g~'efkt:1l, Köhlcrttco 
und 00 w1;i1er zu arbeiten." Im Wirt.~hi1us iu 
Levko h&!c Scl\n1elk:r <.htnn erstmals zu Mina,s 
mehtt:re Millllltt 318 l.1waro1,e, (l,e ihn:n deut· 
5ctlcn Dialek.1 spruc~n. 

Kommer.dien T~ wurdebci te,•ioo.f,e 8n?nt0. 
übetsehti1ttn. Im Rel!,CII stks Scbmcllcr wohl 
1.wci Sntnden !allg die ßtr~Jr.1ßc h\lllln. die die 
( ie.rm:mdcn GuJdon:ino und La\•arooe U!'II 6000 
Gu!dcll s,:mcm~m a~ut hallen. s:1b wrikk 
in das weilt Suiµ,~~:lJ und hmein in die "";f<li..'11 
S:;hh~htc.n dctCe1113,. wru froh , i111 W'ir1$haU$ bei 
d!r K.ir<.:ht von 1.a~1uooe unter Onch ut1dan d,m 
wärmcr1den Herd iu kc>mmen, Gleich wurd~ fllr 
Giislc gcsot11., dit in l;kZ'llg ~uf ih.re Sprache. 
Slambrott oder Slnpero. wie sie es $tlbs1 nennen, 
au~ftaßl Y,'/:t<Jcn konnten. Kindc:r und jUny:1\' 
Laitc \l,issen nid11s mdlr ,·om Dc:ul.Sc:hm. stellte 
Sdunelkr beklagend fest, Schuld 11:i.upc.s;ichl ich 
der $edcnhirtw. die zum Tcil t1iclil mebr abS()t. 
vitrHI wollen, wenn einer nicht wtbch ~bcicfltct 
flaue. 

In Folgaria werddm &dich-:n Teile auch noch 
' '<>ll jungen Lc1.1ten detJtsch i.esprodlen, er-1..ähJtc 
man Scfl.mdk:1', Ofldts~i <1<>11 ein .111c,·(Jeul$elter 
Pnestcr m.r AU$hilfe vothsndcn. In Lusem3 sci 
:tlk.$ d1.:utsch. 

_Mfm:lv.o-A!m" ks der Cimu I.Arioc 
(VII VGl!l:u1dcn) 
Alkr -Sch.a~1all init Ho.-~"illde-Jdoth 

O:r b •oho:.r aus ßayem hielt sich U.ber die 
Sprache \'()I) Lav.u-one. hauprsikhlidt (m OOn 
68jlthrigen0~ro,no lkr1o!di. Obschon es n>g:11Cte 
vnd -Oer W~-g abscbcu)ich w:1 i, schien CS der Mühe 
...,ert, !\lieh dem ein halb Stllndchen L'flfk(Tl(en 
M.aso Lunthi odl:r ,,ga l llllttr" zur „Rarbona „ 211 
.-chm. Die Alte wußtenodi i~lkrlriziemJich I\IICb 
ehemalli(:n hochdculsdten POmun k.linßCJl(le­
Gcbe1e und trorum~ Sprüche. Als Bcgkit<!r Volpi 
ffllr rur Unui1 fr:'lgle, wa.s Darl:m aur Slapel'o 
heiße, entfernte sie sicli und kam nichl wiodcr 
?.llnt V<>F$d!an, Auf dem Rild:wcs m~htc man 
nocbcincn Spn.:11,ghinnu.f wm awuo. <kr. selbst 
aus den VJJ Comuni gebürtig. den lolJCoden 
M<Jrgi...-n um -zwei Uhr nacb Asi:a&o aufx.ub:tthc:n 
\'01iiatte, um auf dtmdon.itcn Marli:lSchwcinc lll 
kaufen. Schmellct vetßing: üt,.;:rde:rn lkimwq•,dic 
an.lfü'.UJ-1.khe Lust die n3Chtl iel:'le Reise im i{q(ln 
übtl Slock uod Stcio mitzumachen. zumal seine 
Stie~ ,"O,n ~n·sen West .sehr .geljnen hatten. 

Am 30. $cpu:ml,er~ ~inein Moniat. Jitlij. ,es bei 
wieder sohönem Weuet ain ehtrr«'liScn (jn::nz:. 
,\1.1\1tum1 und ci.r;crn Wa.<iSerfall di.'"J K\)\,cfbaebs 
\'01 beU,inunter in dai: tiefe T aJ des AS(i..'g(). d!r die 
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Be,~ T)YOIS von <)::n Viorolin.tSdtcn scheidet. Es 
laa. ''Oll von ,.kal\C1!", n!le&rststürtien ftl.$. 
1ri.immcrr1. An ci.ncr &die li~n drei <it'fSClben 
•Hteina1t(Jer als Ül\mlpuokt der Diötescn von 
TriCtlL Padua und Vicc,m ~i.t:icfwei Man 
ie~e vnd n.1nntc den Wandc-rcm die Orte c~ 
nuo.,~(De n~ugn U6USilr) laste b.nse(p nidaran 
Platten). Gia.coo'i (JegUn), Ci ,011:t (C:uun2), A i 
Ckehi (G.ln Si~m). Ai Lon@,hi (Gan RüsSo!'.m). 
die Brilcl..e Gow Saruo. Ai &-,,tzcri (Jao Sl:.d· 
icm}. 

In (3n.)ll:l lehrten &:htn.dkr 'lln4 Volp1 c-in. 
Auch hier ,,.,\lrlk von llltcren Pcn:oocn. j ~ noch 
\'On Kindem Deutsch ge;prochen. Der Wut ~tlc 
$eine Frcudc@r:ln, Schmelludi~ Oins.c in HtHJIS 
1100 S1all auf Ocuisch zu bene,mcn. Besonders 
l'o\l.rdc er ouf „de Precbl ,•o' Procr· aufmerksam. 
rnii dl;r hier das Brot geW1.ri.t \\\lrde, 1\ i Ckdii 
umc,tiiclt-s.ich ~hiTieller auf (!t.ulseb mit mdtre• 
ren allen Müucrdi.en.. Dc-tdrcizchajäbrig:e Knnbc-
1.orenzo Lonthi. dct- ebcm,o \l,t('. dl'Js Mickben 
Antdi1l3 As,.egtier„g:itli telliufttde11isch SJ)radt, 
bc,gld tctc sie. nach ßtsncaf018 in die Cll.non.ka . 
O::t1. ,utceo nennen die Leute hier „AAbtc·-. 
JtGis1ricrt Sehrr~ller. Ein 8,e:f1$br,ch (!er (iegend 
hciOl Weißbtumii:n, ( in ;\1ldtret Sc-hwanb1t1n· 
nm 

Dm ~rrer ,'On Brancarora. Don Gio-.·,1nni 
&,cl)tli. lraf mim i.ilx:r dem Milla~n mit dem 
a!tcß gcmOdicl1cß C\i.nuo ,·oo CaSO'itO, Don 
Maleo Oal Po:uo, der .aus R<Hzo gcb(ir1i,g wir. 
Pfarrer &x:htli aal> Schmcllcr ßm:k .in dtn 
Pfan'Cr in Roa.u, JX)tl Tendi:llo,2n Oot1 ßanolo• 
mooCristiani, A~ipro1c inAsiago und an Bernar· 
do Stdiini in Enc,eo. 

Don MatcÖ's Wc~ nad, t-b~~ dul\":h da.~ \llildt 
trOmm<:f'\'oUe Ast~I war auch det voo 
&:hmell.::, ulld VoJJ)I, In de, ~teria -.'Ofi Casotto, 
wo Ubrigt,IS 1,kh1g ():lusches melu S:e""'tt wlr<S, 
tmfman Giova1mi Roo~ti. e.irlcn jun~"n Mcdi2.i­
ner \U,is Padua. dem SdlmdlcrsS'Jchcn nad1 dem 
Haupialiertum der ~nd, der OOuti:;e:hl!II Spr.\. 
ehe. gefiel. M,:_,_lue~. die: d:t I ra11.k11. $pr3Che:, 
dtul5dl. warenGästeaus<k:nScucComuni. unter 
:in&m ein k.riift!S(:r. R,ednm~r sin„igc.r Ahcr, 
du Oipo-000111.1~ Ariton;o $1;\vic,o ,,on Rotro. 
Sie boten an. mil ih~n zu gehen. Aoch Don 
M::itt0 und -der ju~ Doktor begleiteten die 
Go.1ppc Uoo,·die Tora. efoen Ocf!!b;tC'h, <kr ;iuth 
auf der linken Seile des Astes,o Tirol ,-on lulie-n 
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schcidc:c, bi1 bin:rnf n~<:h .S:,,n Piecro di \lal 
d'Nslt~ oder P-edemo1ne, N) m:1n i 11 suler~ttl 
bam Pfarr« einkeh11t-. Auch hier 11idus l.l.':UI• 
scbes mehr. Als dieGii.ste kam~'fl. wurde frillC'hcr. 
vi,elleichl nOdt ~rt':t Wein n.1ctlt,:,trdgm und 
auf d:l.~ altenUmlichei Oeut9Ch der Sieben ßerSe 
a1~stotkn. fast hiitte dabei der Capo Antonio 
etwas iuvK'I btkc>nuncn.. Es ging nuo mit cinbrc· 
Che1\der N:idtt auf cinem Saum .... -cg Wl)hl i"cl 
Stunden au!\w.tts na<b Rotzt\ cinct tmd iwar der 
älli.-stcn der Sidx:n- Gemcindt:n. ClJX) Antonio 
~erkchrtc.: lebh:i.ft rni1 eiMm t:indSmi.lnn, w<>hl 
eine:11, Webct. der sich ~hlmcin.:nd als niit.:Mer• 
l'IE'r Füh~.r anpc:hlQSSC'f\. Die Spr.M:he war bald 
w51s-ch, bi.tld • ,;u Sehmel!cr$gröf$ter Fre!Jde- ein 
m~ bf,CfrJSICS freie'! ftanl::t$ Oeu1$<:h in -.'()ttsl:iJl(ti. 
gen S!ttJ.Cn, dit dC!f Bayer jedoch nur te.ilwrise 
tqriff. Als Me die l lochcbc-t1e crreichtco. der 
V(>llm()ll(l i.lrnieo in seinem ganzen C laniec:nti,:­
gen;;cbien, und Clip:> Antonio ausrief: .,Ott 
Mano lelkhtct aso hü~h·-. war Schmdk:r. ols 
'sci CT hin;111fß,\'.$Li~ in das l,a1)(j umJ in die Zeil 

<kr Mi1uie;i1•ger, ja i1i die der N<>1h.".l'li: ,i!XI 
01rridc. 

In der ~len O)n1111,1a (Ca~1elle110, ,.ga Puff' 
mit Spu,t-n einer ehedem hitt ~andcncn Burg 
auf der nahen Anhöhe. die ms Astegolal ni«I~· 
9e:he1, h:u) tei)!.te Qtp> An1on.io2uf cin Hius, <b.~ 
d~ Gcbortss~ue. des Augus1in dal Poza,, 00 
~chKhtss,chrcibers der Scue Comtmi. sei . .. Da­
,~,r muBrn:11,<Jen 11u1 ab~hen„ 1>,1~t Schmtller 
und uu es. Volpi ::..bcr meimc „do moß man 
h.incirtGC-htn!,. So sti(1Cll sie die Trq,r.c hinan. 
An.Spr,.~hcr.de Gesi-:l'iter,a lte 1,md jung,e, milnnh. 
clteund ~,dblich(;,M.l)cn urn den ~ rnden Hrn:j, 
Atafdic Fr:lge. ob mm scljgcn Don Augustin nocll 
l.liiehcr oder Papiere vorbanden, bmc.:hte der 
f bu:;v:ucr aus einer beooi«•~n 'Trube :SO \'i,el 
seine Arme 2u fü.-.9en vernK1Ch1cn. Auf d~ weitere. 
Frage, ob es vergöont sd. cinjgr Stücke Z\l 
1.()p,eren cxlcr zu Cllotrpic:ccn, wurde mil j11 
~~ntwonct. Auch det A1\lr3*, gleich im Hau;; 
bk'ibcn zu können. wu,lk bewilligt und so -.varen 
Schmtller ulld Volpi • .der cimbrßth Vuk.\cJi 
9,'!R:IMl wun:le, C:tSt bei Au.timi1l 1>.,I PM:l:o 
Ptun1\Ct. <lerals Gemälde von der Waiwl freund~ 
bch nictlersah. Am Abend kam llOCb DonCris.fa· 
no t.l0tl0mo. Ampr<:le -.'()n Rocio, cm l:illgl!r 
fr~re1 gutnrütigct Mann wm cit<:11 50 kllitt:1\. 
eebürtig aus 80500 bei A~~'O. 

Unter Don Auguscins Papierw:t\ ,:og Schmeller 
vor ullm1 eine Abc;c:hrifl .an. die er von einer 
(;r.11tm~1il: der St:1i.e Camuni $1)c~ht dt$ 0 1'. 
GctardoSla viero geno«nmtn. ( Du Original sah er 
~tcr in ßcsilt des Pfarrers ~\> Ro.-n\l. Don 
(i~n&il1WJnO T(>nddk)). l::11 litS s;e du,ch und 
s-.ichte tie mOndlich an <km ältesttll Sohn <k-s 
Hauses. no:-h lieb« uod glllcklichcr abo:.r nn <kr 
lill~Cfl To:.htcr Donllll zu priifefl un(I i u crgiin. 
-.:en. Ein jüng\:rcr SoJm, t'fü-(liö Ant()tlio (0.tl 
Poxro Pnmn«. Schuler vun der d.rai Schul , ,un 
Grammlltiken \1111 Padobe) und cil'li!W :1ndcre 
TQC~tcr k.aml!ll minder in Sdsnidter'li Jk,ei i::h,. 
Dk 1t1u~fö1u "'.Ir ein "vckeres \'er.l!ndige,: 
Wcib, aus Ul\'arone gebfüt~ die ~ t nlleh ihrer 
Verch<:lichune die Spmclle der Siebtr• O~mein­
dcn, die sie s:;tni n..'1n und ~ llulig sprich1. sich 
o.1is,.'"tig1..c1 hal. Mitiag.saße,ldieGäs.te. in r.ahlrci· 
c:het GcscJlsdlall von Pfam-r unö Kur.'11m und 
Alm:lh, bd ArdPf\."'IC l.4c)nomo. Auf der ..c.h&ten, 
mit M:iull:lc!'e,t.'iu1,icn ~ n:UCI) l.andstmßc-. 
die die Gemeinde Rom,i<-baut h.1l vnd die tiner 
Qroßcn &ad! Ebri: owu:hen wiin:le, bee,teilett sie 

der uößte Te-il der Tiscl~!Js.:baft, alk mh 
Au.<;n:ibnie cinej ein~n, aus Tc,ne~.a,, (l'o-. 
nCisch) stommendcn St~k"-11.lscl~ l'I da.<1 fkulscll 
der Sci1e Comu1;.i SPl~dleml. nach Hm.is. 

Vier Ta,ie hitb s:ich Schmell.:r im H:iusc von 
Oilll Pw:i:o auf, vC'tb~h1e dtc Vornutt.ige mit 
dem ~htrtn l.)ll Pru:ro SObn u,i..J mil Doril)!I 
i.prachlbtscllcnd zu u1)d war mi1 Vo!pi. dem 
;\bbalmo NioolQ und dessen Bruder dabei. VCJ· 
~ hiecJ;e,,e 1.14 OQI P<>'l..ro·si;tien PaPtere <ibtt•· 
$1C.br'\-ibtn odu zu o .cerpiercn. 

;\m 3, Ot tobc:r 1833. drx:m Donrn:rs1,111,. silJI 
Sch,r.dlcr mit An:ip,cie ßoriomo, der :.11s dtm 
Astegotal i:urikkk.am ,.ga R.ou"und !IOdann „g,an 
,\...~h", wo \'()fl'.'tll'Ci 'f-1g,i:m der J111l&e Schuhma· 
eher Oonlankheno M3r.u-soni n:1<:h \:uruin 
Krankenlager gestorben -.-.11r. J.:tzt soUte er bcgl'a· 
beo \11:-rde11. Wohl eine halbe Stunde Lani:.. cbedte 
( ie,s(h<:hk<:il :1nk21m, die (.!ic U:tcht 1Qrt.!nl$tn 
sollte, .... a, dit$C. 1nH>ffcm::11$argeli~ 1~ . i1,eine1 
Stube, in welche m.,n durch das Fens1er sehen 
k<>nnie, (!,er Ci~"c:~fln-(1cine:s l:rntcn, her,z,e,rtcis. 
~'1~1 .,('Qkhlas.id !" der HinteibS*net,. Varcr, 
Mutter und Sdnw:):em des Gcuorilcnc:n (seine 
Frau lott l..r.lJi~ tn einer Oberen Swlx-}. lctzte~ m 
ilue .,..~ßen Schlc:icr gdlOlh, legCl'.n sic:h, Hä1l(lc 
ringend. Clbet dco Safi hincin. jedes unermildlich 
m Lobspriicbe:niiber ihren Menkhctto, in Bej.iim· 
n"M;m ~ines u1)«Yot1.rteten Vcrf~a~e:s. Alks m 
deu~~r SprJclle und :illes rn11 ,gewis>est, fllSL 
musikaltsdten Kadenzen. Scllmdlcr Yo1lt zu Trii· 
ncn scrührt, Volpj. sein ~ct111urb.ät1.i~r lkakiter, 
erttrll$ttt Ober diei,i.> unchn';l1ichc Sine. diesen 
batbarischco Rcu <b- H6c:lcmurru. Allf dtm 
W* zur Kirdie. ~'Ohl <:il)(' hal~ Stundr~ 11,ar 
$1iUe. A b::tbffdic fbhrc, .,ir. P..mr ... in der l(in:he 
o~stlll -.-.ar. um ,-on dtt (ici.sdichkeit bti;un· 
~ zu V."C'f<len. lrateo die. Klagcndt-o nus ihren 
Sti.ihk n wio.lc:r um die l.e1che her ul)(I rni~hlen 
ihr dtul$clles C.ejoulfll~ in de, .. PfafJen" llucini· 
sehen Ckw.116, bis ''Oß eJn« älteren Frau die cine 
na,ch der andern mit einer Art Gewalt ,'Om Srui, 
Wc;g uoe:t in d* Stühle gd)r.u;l" wurde. 

Am G~ endlicl~. :iJs die En:li:cholJcn nieder· 
!VIilen ouf dtn nun fl..'ln.l Entzog,er,c-n, c-tre.ictite 
das Wehklagen den höchsten Gr3d. Ein.:: 6::1' 
SQhwes!cm , ~icn es $c.tunel!cr. wolhc sich 
hin ... '11l$1Ür;:en ül,cr den Bfudcr. um mit 1hm 
bcdcd1 zu werden. ,.ßer rnmmi:rmear li.:11e 
r,ek~ t de bochil p;ass;irt, ehe l~ u1.: mös.t ich DiOO 
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~,en untilJ d"Erda!" ~e de!' V:ucr. Die eine 
Sch„c.tcr s:,31e zvr Mutter: ,.0 Mut!el', biu:\11 
omndcr Stund 1~ dJ..~'11" und den iiril:en in die 
Kirdie nac:litehcnd, d ie- :u1dtte „0 n'l111~ litie 
prOdcre -all (! pi.."<11::! ' ", war doch de!' :mdcic 81t1der 
Christei frOher .1k Soldai gc::;lortx-n. Na-eh soJ. 
c.:ht.111 Sfoeamcmo hi!'imtef(c-hrl pilcg1.c:11 die 1 fin. 
1erl:i~ nen bei d ßCm ~ i,cinf..'ln-.cn Mahl im 
StcrbthallS, sit;h w stärken und M u1 :w sammeln 
·wm Lebcnoh.nede=i Verl(lf'<m{~. DicGcistbchtn 
&s Kundukli bc-glcitttt:n Schrn.c.11-e:r n:·ich C1S!d· 
IC110. 'MX><:r $t(;h t1bcnds am Herde vom A!lb.uino 
Ni-colö einen Tcll des vom Arciprcte Booomo 
wm Ccs,c,:hcnk ethoJ1c1)(:n Cau:cbJSmo mc <Ja. 
l)ftthl ,,1.ul Sibcn Pc,ihcn vi\'a ''0.."(: votlest1l lidS 

Am n!lcl~lcn Tai packte Vcl(.ii dit er"''Orbc11<' 
kkinc 13-iblioihek in.SSdm11pltucll und m:u, n:ihni 
Ab$Chied von dem H:lu:st txil Pouo Prunncr. dss 
\'icr Niich1c:~ l'rcundlic-h He1berges,:w:ih.rt h.!tte. 
In Ro120 sd!Joß .!ich der Atcipme, der n:lch 
G!llho m gchoo ,·()rh:11te. Sehmetier an. Oie 
sd1itlclc$traße höncmi1 dem .,Öl11l :'um vun Rott" 
au( tn Mell.1. Selv11 (Mitteb11 llo! dat heißt Mitte· 
.,.. • .,,!.de) kostete t1l:'l11 im Voriibef'l!Ch.en bei ci1.el' 
Ve1·wandlen Bonom,:,i,:, ein p:lar e,ewttene Pa1:ue. 
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die e,se, seil 30 );ihren llict bd:anm '-''31\"n. J.:.1z1 
1nachcl'I 11;ie neben ~!,c„ .K;api.itsd1cn, Sfül:h. ){jst, 
kd. Pfniumcn und Skglicn die H:1i.=plfrikl1te <kr 
Stben Otmjun aus. s1clllc ScbmcUer ~ 

In Roo.n:a oder Rcbin -zc:iglc di.>t Pt:mc.r G1an­
V.1COmo Tooddlo die Origin:tlhandkhrifl (kr 
Oranun,11il des OllbertO Slavicro, die er als 
~~ Erb.- von „dblicher $,?ite ertangl hat. Die 
Groppe s1iq: dann hult'lb in dk- .... i ld1.: 1ieiC V:11 
d 'A~ 1. ~k:be': d:C Sctte Com1.1J1i fast dct U nse 
ooch dun:·hschneide1: u1~d über die, in der Rkh· 
IUl\g der lort:ruse1u ndc:n schönen Stralk voo 
R<>tw. hier eine lüibne ßrüc.l:e projek1iers is:i.. 
Nach V<>rminas cm:M:hten ~hmclter uJ>d seine 
Freunde dw Fledccn Asiago ($!eghe) mi! seinem 
schöom 1.1.ie der von Ro<zo ftt,istehenclest (;:im. 
p.1l'lil~ l lauptol1 der Sette Gomuni. friiher der 
Sitz $1:illct R~l:it, j~ ei~ Dislfdto oder 
einc:-r Ptttura der Pro\'incia ode1 Odeg:17..ionc: de 
Viceoza, 

M.ao kdmc zu Alk dueSp.adc:. den\ Vaterbaus 
de:, f\igooi Stern, jetn Com~rio disti\:~lu:de m 
Pndo-.-a. Unter az)dctcn ei hiel1 Sehmeiler das 
Haus des Akademikers Costa ge2.,..-.;ßt, dss cfot 

l 
1 
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&,ta.der von Ct1~ve.@.et,Or1ip N<:iflrteGiovan-
1\11 Mi111Q ßonomo. Mehre,~ Hih15er ~ild mi1 
SHob ge.;ledt. Oie UmJtCiu:nd besteht mcis.? :iu~ 
Grasgrü~n. 

Dlßdo.'r Arcip~lt EbrtolorneoC11.Stuu:11,an den 
(ljn Grnpfchlu.1~ricf a~btn wun-11;:, ein iro· 
ßer ~-ol1l{!;.:O!ihnec vomchn"ler l...c:tK>mann mit 
einer SUmQr:s1imrnc: rud1t viel för<lc:m würde, 
mi;rkte S.:-hme11cr tr.-!d. IJer Pfarrer (r.tgtc, 00 fa 
ß.1v1cr.i. auOO <km. lmpc:m1or d'Auu1i3 gehöre.. 
0::$10 ~ i lli~r i.r•>d dienSLfortie:er crwic:;sich Oo1\ 

Giuseppe Bonorno. ftetl.(lf"I: 1:h S;m Rooro m 
A~as<>, ein jünrr1er Brudct un~~s ß.Utc::i A.n;t· 
P<CtC ,·<>n Rot.:o. beide e.ebünje, im Col.ondlo dcl 
Oosto (Ka ß.1lh: OOk"r Am Wllld), tittem Weiler 
ni)rdtieb , •on AS-1:lSO,. Nach T1S(;h lx&l.:.atctc 
SchnM'.!Uer den Arciprcu: ßonomo voltc~ n~h 
oamo. ',\\'") d:1s Ofu1schc. uuseestorb:ri ist. Ah. et 
.,.., c:dcr beimbm. Ji;,11tt Rttt(>rt Oooomo ein 
$11111.Q Hell \'Oll Soneui etc-. in Scne-Con•un1. 
Sprnc.lw- gcbr,~ht, deren Erklö.n.mg und Kopie,. 
n.mg den Cas:1 aus fl.1)"Cfl'• Ois hcf in die Nacht 
lx::schäfti:lc-. 

Am näcllsieri M\l~n wurde Schm:l!et di:11~h 
Sc:lti.issc p:wcdt. v,'11.i bcxlculc:1, ~ie? Eine Hoch~ 
1.eir . .. Wir bauen ~'inc Beerdig.ung in den Seite 
Comu.ni pchen'". ~t er in sein i ~uch, 
,.1.1.i r wolft.:n ~ rne mm aoch etv.-a.,; von doe1· 
1-1«:lrtcil sehen. Wir liden hiiuufan die KJrohc. 
An der n<Xt vmcblos!ilentn Türe -11,~11,mcJ., l)o!J'. 
,m 1.1.irdm Zug 11icht w ,~rrehlen." Mi1 Sc-hmeJ~ 
k r w·.i.rtctcn noch andere IAolc, darunter cm 
$1Chmocker 13unclle vom land, 1,ebeo ihm ein 
ncuci: f~t11l<.llich~ Mäochtn in fdnercan weißen 
Sc.:hk-it'-t. Seh~ller frnglc ahn n~gie1ig: .. Ba ist 
i:ic $pusar · .. H:ia!'' ani~onei~ 1,T, Er 1S1:Jbst war 
der ßriutQ!am. sie die &aut. Oi-e CopuJa1ion m 
der Kitche vo1, t\$1.)JO, die oben keine- andere 
();de als die Hifü.crde.<i [):lC'.hsl1.1ht.s halle. \\t1rde 
g:i1111111eim:sch und italicn.i!lfh \ Om \11oh!~hr· 
tcn Amprde :ic:lbsl voricnommC!l. 

fkim Fongehen d::I' G::U'aoten wurde \'On 
ei1m t1-.e1t 81.l"n;.ch.en wieder 8.1.tS übermäßig tie:lade. 
,,cn PiM~en p;.;di<>ti$c:n. Son$1 w.-.r bet dci-Sache 
nic-hls bcsondcr~ :ru ~ l-.t1\. Und ins liOClrleits­
h:ius selbs, W1Jrden Schrr.elkt und sc-in Bcsfeitcr 
1,ieln ge.l;i<)cn, Ihm lid .iur, daß die W~öcr aur 
dem WtG.c zur Kfrcht, de:1J „kc~ ··, dtn wtißen 
Schick~. am Arm, den runden Filzhut auf dem 
KQp( lmgro In der Kirche aber lq tcn sie den 

Schlcter auf ul'ld h:clte11 den Hut -i,, der tfalld, Sie 
n.i.hm<n, wwm s.ie deri Hu, :1t1fhabcn. ihn 11-ic.: die 
Männe, 1.un1 Gl\ilkn ab. O!e H:i;an:. 111.Ssen s.,c 
\'Offle in L«ken Ub« die Stimc hä~n. 

Die chcm:tlißo: Ca!;0 CQm\inale ist dcrrt1ak>:n die 
Pfarrwohnung. oder C.an(mi&1, Umcn im Haus­
gang i.1snd bei Srnmcllc:-ts Bc:socb ,ein lj!t« 
:&brank mit der ln.$Chrifl: .. Hia.saint de ßrift ,vo 
Siben KnmC.un". Arcipretc Oonomo. de1· \ '0c1 
Cfalliü iuriic);ge.};ommen -.-.-.tr, m:tchtc. daß er 
@()5ffött wurde. Allein er 2tig1c .:-iti Chaos von 
bloß lateinischen un1I iia.ljcnUcben Al:1m, ~ ­
druckten Privilceitn. Proze&chnf\oen, alles a-uf 
P:ipiet. Nicht, ;iiuf ~rgamc:,11 oder 1111$ tMillertn 
als dem X VI. Jn~thur1tkl1. Eine andl't'C noch von 
D<1I P-Ollobetna-ktc lnschnft tm Haus der chcma• 
li~n R.eBKCnz.1 ii.1 m Folge W>1"I 8aurt:P11TI1turcn 
nicht meht ,<ö,f1:l.nden. 

Bct1~ml) führte Schmclkt dallh an <~•s H.:aus 
No 146. de-t C.ebur!S.$1!itl~ des jetzi~.n Pfän-en, 
w»i l ... nstc: Basse. wo, von 1195 her. Ußlc:r ~inem 
Marienbi!,:.k. ·w 1(5(!0 ist: ,.ßa?. d'ß, ,3 h.11 w: 
ianunt. in Oic.h b!'l~ r gavunt! ''. Im V<'lmci­
gehco am SchuJhau.~ Slitgi;n sjehi:nauf. Sie sahen 
und h-Orlen. d<1 ~Vakanz~,, nur die S.ims~i­
!eklion, die di1ri11 bestand. daß®( l.du-t r 13.tc:iru. 
Khe Gebet· und {)bulxnsrormeln in sioW--Ytde-n1 
1'-0ne 11orsae-ic- und sie ebenso .i~hsprechen ließ. 

Arclp,rete ßonomovcrließseinencuco Freunde 
gcsen Abend. um noch heim 1.\1 kom:rnen nach 
Rotro. Et u1'1d s-ein 'Onx!:,er \'t:rs1)mc.bc1l Schmel­
k r. weiter 1.U machende ~ n1mJunl',Cll von Se-ttC• 
oo!'lu11,i 4 Wörtem etc. zozusert(!cn. E;;o gemiitli· 
c-het Mtin.rt 11uch der B·ruder. de, $(:hme.:lla 
~ rtr,1ute. -.-.,c erin seiiiem Orte Bosco bi; ins 15. 
Jahrbct für.dlichcn Arbci1em 1111fgev,qichsen. ohne 
',\\.-dct latcif,i!f(:h no(.h itaJienisch zu .... ~~. 

Ab..."'lids ka.111 der Consiglicre f'1t't()fl; von As1.1-
go, <kr hie, S'-'bO"-~ GiuJio Ccsare Ve.sccwi, h1 
die Gasts.tube .. Er kl3ßlc über die Unlxrci1v.füig­
keil ~ iner l.aOOilcutc. nacl, (lem Voreal'lfC der 
Gcrr-.tinde R(l(W. fur rcch1c L'lru:li.lraßen ·t:u 
SO'ftll. s;c s..."'1:mn steh i;fadu r<:b der Od ilhr aos... 
~uf:cu.börcn. ein eigener Oisiri::110 zu .sein, Man 
denk! un Grunde noch Yid daran, das kleine 
Bergländchen durch :w;hwi(.ri~ Zugänge \'00 det 
übrip Wellab~~rl 1,ucrilahen..sowie man 
frOhet m!;IJt einmal den Jcsui1en eine Ans>OOl11.11g 
_g_C!,1llllc1 h:l.1,&hmellcrhaneauc.b N01 ge-h2bl,(:in 
paar österreichische 7..di11auldellbank001cn. die 
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in Tirol gerne ftir barc-s(kld ~m \\~rdt-n, 
hi-cr bd einem Reocvitorc urmuv.-e1.·hscln. Oic 
O~etre.icht>d1~ Regieru~$du?int bet ih.fetl nelloa"n 
italienische,, Ume1wnen ~\'il ii:, Kredit zu itcnie­
ßen . .s1elh Sc.ltnu:-llcr fest 

Na,;:bdcmsichSC'hn1cllcram oächslcn Sonntaa. 
w () im f.:mc,11 Miirn;hcn cin ){;1Jl()nel~dmß das 
Fts1 det Thaci.icnwi~ c:röffnd.., \'Order Kirche 
noo:h mit dem VolkssdluUehrer Gio\•anni S.:~ 
$iu.ri u1)1J dem sid>zigiährig,;m Man;-AntOl:llO Tes­
$:t ri., <kr&lfür benihm1154.. n<>chSi)ntt L)iskur$Cin 
der reinen S!~r-$1)1':M:he ftlhren 1.u k6nm:n. cinc­
St\l.Jlde besproc:bm. btach man w11er der fij.hn.itlg 
<kS Nte010 Tc$Solri nach Roobio t111f, um, aof <.le-m 
Ra1 cksAfl.'tl)retC ßo1)()n'!O,d,.'>t1 d;e Ai&icllt fiber 
die unermeßliche Ebene ,·on l!alicn w genidkn, 

Unten laedie Burg \'On ~,faros,ica und ßasiano. 
des:.en (H01:k<'n lcsllioh hc:rnufiönten, links Asc:llo 
rnit $Ciuem 211en 51.:Moß flur <~• ~ 11.t und 
weioer links blinl:le d~ Piave ~ dwäns. (n der 
Fcroe. noch wohl umerschci&Qr, TKviw. Über 
8;1:s3a1)() h.iri Cistdfraooo, ~ hu d;1von Ciiad~lts. 
lnnn dct 8renw in sca,en Windungen. In der 
ttme sch-Atll'l. und du.n.kcl das alle Pa!a\'ium. 
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we11cr 1'1.>cbis und näher an einer Höhe,xu welcher 
ein weißet Ponicus 1.\1 fü.hrtn 'Sdlemt, das hellere 
Vicmza. nc.x:h nliher re.::t1ts Tl1ie1'1:!:· unU Sd1io. 
Ei11e unech!:u~ Fläche. bräunlich yün, und mit 
..-\"ißcn P\Jn1.ten. Hi u~m. Türmen. 1.1,ie besät. 
Schmelk-r be1;eidde den C'ur:itO VOR Rubbio, .in 
den er von (k)nOcno en,pfohle11 wa,, n."<:ht um den 
.i,111m Oenuß sakher AU5.SichL Dicscr. Don 
Fr:ino:sro Vt'lo, gebi.ifll.6 .,.on Enc$0, wo Tiicfus 
Deutsches mehr att:SßC$pr(h:hc.n wird. ein l.'lng:r, 
:1Jh:r ~u,mO!iger Mann, lris.ieu• den Ao..-suchetn 
:i.1~1'1ehmeG~lls,ch.:1ft \ll'd IK'h $ein Femrohr. 

Am nächsten Ttla ',1,.-r Sc-hmcller ,vr Sonnen. 
aufp.,. wi()l.k!r auf <k,n Pl:ttz, eine halbe S11t1* 
Wl'A'3°ris Rubbio, eins :rum Coinune di Valrovina 
Ql'M:'I, -..,odic Aus.sieht hinwfütsam ollC'Ml.t'n isi. 
Alt die Sonne herv<>rs!Uhtc M den Oc~pititn 
von Fellre. cri,ieh die "'l'i1e EL'ff!e unten 0...."'ilalt 
und f:irbe. Ein rotgliinztndcr ~TJdJffl am si.idJi­
d 1en Hori1.om bc:1.dchoete d:t:1 adti1aiisicbe ,\.wt:r. 
Vcricxbgselbsl aber mit dem. Camp:.nile von $.an 
Mmo kOMle Sehmetier ttst auf dem Wt@. ob 
f(11u11ndle un1erschddl'l'I. Von nun gin; es immer 
l'l\.'SIWlirts am siidlic;hl:ll Abh:ing def Alpen f<>rt, 
durch Conoo. $."anGia~omo di llliiana. T ci!e dc1· 

• 

Scttt Cou~uni, al,cr bi$ uur lok~flxnennunp, 
t'.Sr.dich entdeutsc:ht. In San Giaoomo d, lusiao.a 
besitll?t'l Sot" Spninz), der lluma«Sla, \Incl Sor. 
Pc1tile. der rncdioo. ll(:hcinc S:11111fllungen von 
Pllanten der Scue-Comuni und dtt Provincia 
Venern ülxrtiavpl, Sch~lh:r kmte sie im Vor· 
bcigchtn kennen. Sie m:s<:b1en ihn auf ei.ne:G!od,e 
uufmed:sam. die in Travtrsa:gno. :iuch Camixino 
~3nnl, in einem kleinen Turnt ohoe Kitcbt' 
a~hangest, d nc 1~r1riil. fuhn.~. die dCf Y~rfa:;. 
!11:r der „Storia de' Seuc-Comuni c ddle V1lle 
an~··. Ga«aoo Matt".\. 1816 in C'ald08fl0 
ctSehienen, 011.:hl tiabe herausbm'.11,':o .köonm. 
Ok Glocke So?i vo1• Menschene,eden.ka'l. 3u( <kr 
Spftle des nahen Monte Conlione au.~gralx:n 
...,«c,enum.l von ~\St n.i<:hl ßCWÖhnlicherGesulL 
Schmtllet ltoffic d:d Wund,:,r aus d5ey.':; lmdiritl 
zu lernen. und siiq: nich1 ohne Bcsclt~&. J..cil.;., 
ül,er Lei\erSci:und. deo enw:n Raum hinauf. ,.A. 
+ M. CCC. LXXXVUI MIGllA.EL & NICO· 
LA \'S ME A." war die p,anl<: Auf;b?ute. 

Hice ...-l)rb,;:i gdii ill;e-1 (len lk f8 flilCh A~'lß()die 
V",a bianca. bis; \ 'Oß Padua :tlt> von m:incllem don 
slll<ltCS'Cndtn jung.en S!cghero mit Heimweh bc· 
trach1ec:. In •. L;\ Mare". einer ei~lncn Oslui.i , 
u-.inkcn Scbmellcr. tiOO Voli'f den Sttte Comuni 
aus einem 8ocuJ oder ein« .. Bo:m" den 
Ab9<;h1<:d;tn1t1k. Ein junb'Cr Abate, SltldictC'Dder 
Sohn <Jes H:n1$c:$, lx:&!eiti:t die beiden ein Sti.kk. m 
Calvroc. Efo Capi1t llo am Weg 'wa.r dK: alte 
Gn:n;,:der SctteComuni. ,.SC uooSbtrro p..-ssaw1 
if 1ermim>, C K- a v0P<'l"3, <:r.\ ba\ WPQIO„ 
bcme:tktc der Abbacino. Die.es Vormtu. kdne 
Sbirren bei sic.h zu dul<len, genossen unter Vtne~ 
d/g die Scue Comuni. 

Hier un1cn fand Schrnclk, wieder die g;an2e 
S'\Mlhche Natur mit ihn:n Traubcngirbnden. Fci­
gtnb;\mncn 1,md jO wcilcr, Lllmi. Orni, Mor.m in 
Reihen gtp!l:um, ,edetn ß.1um 1....ci d1ei Rel,e~, 
vcnniil'Jt, dic.o-:t von einem 1u.m andem hinllhcr• 
g.n:ifcn Der Boden sdbst zuerst mil Formcnto 
oder Weil.lßn, 4.ann n1 \1 So,i<> ~ m11 Crano 
turoo oder mil ßuchwei2en 11.00 endlich tni1 KJet 
und dereleichcn bcbaul 

N"3Chdem ~ hrneller und V.nlpi t>ei1n r0ma.n1i. 
sdlcn Cu ltraoo (lbej· die ßruc:k~ des Ast~ 
~ns.ci1. sctzen sie sich hin und aßen skh einmal 
wiil&r rech1 s:-.u mit i r:1ut,en, d>C t ortw.-cise an 
ihne,-0 vod:,ei nach Hat1~ t,e1rat,en ',l,\U(lf;:1l , Oen 
:m~hnliehm Flcckeo Pio"ent. !i('ßen sie rechts 

liel("JI und ging,.,~ sei1 Perpne \lnd Lcvico zum 
erst~n ,\t,I ""1-eder. cin Stad: auf de!' g,-oßen 
lebhal'!eti !.at1dS1t1ßc Jbrt., Neu watffl Schme!Jer 
die zwcirädrigro $:-die,. die ~ lmellc 1 ei.n:silzigen 
Scdfolinj, d~ Oahre mi1 zwri meht als ma1,n,..ho­
hc1\ R!!defn, u1:.d ~"n Othsen, ?tCrden oder 
Maultieren in eine, Reihe. Es --.'l!r dvnkcl, als sie 
in Sduo anbmen. 

1\ m nächsten Mofgcn. bei Hetrn 8e1-euo1\i. s:ih 
Sduncl?er d ,e ve~\.'inenc Krokodil;l:innb de.die 
dca'11 se-lige,• V:uer i1l den Selte Comuni cdun­
d.:-n. LudMco P.Mlni, geolC)&scher &'::hnftsteUer 
Wld l~.!Sitzer ctoer trcfflichoo minmklsisc::l'tt;1 
gi:-<:\";l'X'>:1tischen S..mmh,'fll, i:efanc Sehmetier au; 
seiner. auch an deut.-chc1, Werk.cf) di:s F.iclx-$ 
wobl bestdllcn ßibJjotl\ck, 2. ß. Wel(len•s MOc'ltt 
Ros, t.,.,X> a.ueh tin Ober1CS1. deulSChcr Sprache 
sei). GrafStemberg's ReiSc, Wl)tu thm dii: Kl1pler 
, ~rloc-m sega.igen. In lkwgauf d:e &,....,~l)h.1erder 
Stllt O>muni m111::h1e er Schmtlkr auf d.1.~ Weii: 
Ed"ard}"s .,Oes di~racttrc$ phys:ioloqucs 6::$ 

rnces humanais oonside1tes <.1a1n kur.s r.,pp<>rt:s 
av~-c; l'Ji istoirc" (Pu.l'U l829) aufmcfiw.m, das e,• 
ebt.>n 11.US{;i?lit:hen h:nte. 

P..lS1n1 ffihrit Sdlme:lkr bei allen Merkwürdig­
keiten des fn'.•1.1.nd!ithtn 11™.i bedwtendcn S1ädt· 
chcm lih.m i(:liel vomchmlieb <la., in dll hi::i(tt'S 
Krtin):rnMus um~alldelte K105!er. dann eint~ 
durcll lau1er Ms:iChinen arbeitende Tuchfabrik~ 
die Kin:he mi1 ihn:m t;m.,~1iosen S.uti:1u.ufg.1os 
herum Olß :iudl hier weiland dcut~h Pf)ft)• 
etien 'YiO~n. bcwci~n Ortsnamen. Auf nahen 
Bergen sind drei Häustr, (k:ren ~ T R':110 heiße, 
Es gibt t-i.ne Forrriabii.s. Manna!nit.1, ,~ de,\ Seite 
Corouni heißt &;hio •. Scliluit ·•. e.a.nz cmsprcclK:00 
dem & IOOu.m ll.hcur l~ umente uod dr:r ln­
schriJi \'On 1818 ancin::m Hause,, 'ft-ek~,oit.:11 auf 
die Ertxu..11.ing der neuen von Schio nach Vala.na 
und km•ettdo tlih~ Straße be:ui:ht, 

P:.sii,i urid sein Frtund Dr. Antonio ßeltrami, 
,nodico-füioo di S....hio e mcdioo dclcg:ito in 
Rcoooro bcdci:cten Schmelkt' und Volpi cfo 
Stiitk :wr (Jetn weg n::1<;h R~ro. Es ',l,a r sdton 
dunkel, al$ sie \ '<)tl tinem bal:brecl11:r1den Oc:rg­
steig aus nitdcßahen auf die Lichtet die$CS 
itullSdicn KfltlSNd am 'llildtn Ag.no. Der freund· 
licf1e Had mil001n Spieß voll t>Rilender Vögd im 
Gaubaus maducn alle MOhc ,-crgei;sie:n. 

Lo Spe,ci<1K' Domcoioo Trottencro, al) dc;n 
$1..ilmelli:r ,aon l)r. fldtrami einplbh!en -..,11r. 
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nahm sieb ftttH1dJich der ß<::suche:r an. Er führte 
,t.,e an die Heilq'tlf:llt, dies Jahr ,ranken gegen 
:inde:1hall,:a1,1.SCnd G~s:1e d:u-:m.-s. Die R(ßie.rung 
läßlc:bc1, ~ 111COOC Bauten ausführen. Erö!t'ne­
lc als OJ,po-,Comune das AJ<:htv &r Gemeinde. 
um, 4::. 1li1ch der Tr..ldiMn \lnd nach Onsna1nen 
eins1 atbeh ltier cimbro t:tSl>iOChtn ...,'()rden, nach 
CX>k.umCfUCn in br119,1a cimbrn zu suchrn. Jel.1(),(;b 
nichl$ Oc-utschcs .,,,-:i, zu finden. bedauerte 
Sclund!er, l!loc Privatutk11~ \'()n 1319 oonot 
einen Olderi<:0$ de Rcooatio. Sot1S1 scltrt1l,1 ro;m 
latctni~,h Rccutxlrivm. Bei Menschcngodc-nl:~ 
h?iuen ~~u;h bitr die Pl;l.n-e:r beide- Sprachen 
ktnooo m~n. sagte man dem GMI :I II$ &yern. 
Le VuJli. ~ \1"1 hiuen den Zusam,nenl--.an, 
s.tbikkt t"idlen R«t)llrO uOOSdtio. 13cfgname~ 
"ie Spi1.i, FrJ..i-ck, Spitztlc, L,'!ita, f'r.tk. wxi die 
valk <kl Prekel, wo die Ht.ilquellt ließl, erirm~m 
<.br:.ln, 

I;$ war MittW(lC'1, der 9. Oktobct ~n:len. 
C-~n t..Unag t1'at~ Sehrodler und Volpi 111i1 
einem FUhrcr den Weg Ober ~n ßer!kamm 's 
Ristdc an, der (l.'IS \'iocnfü1ergtbiet vom Ver<>ne­
si$Chcn scbeid"1. Oben zeigte. ciCf Führet einen 
oiedt~n Kamm. genannt l<,bnpcle, Man sah hier 
nocbmaJ die Ebene ,·on VK'Cn2.1 und dl~ adrial.i­
;ch..'! Meer. Lange s ins es oben hln auf der ö:f(fl 

. l8 Cmt/i('rtdand 

Sdme..de. Wohl 2dgs.e sich m der f¼me &.- Lago 
di Garda u1ul Mon1e ll.aJdl>, aber in det Näh.:: 
nichts Liebliches. Wkd:cscbaum. undsuauchlo­
$CI\ w~ßs.-iuetl Oder k.\imm::rlkhy(Jl'lc,n Oe'l!Sd-
1en <kni)(){;I, di;.1t.'n rni,ihScllf.'C Stcini-cihcn als 
Eiecmtum cf,eses oder jenes 8cSilitrs btlcicflnd 
"e,l)en rnocbteo. n;lhm Wund.:.-. Man war im 
Btfeich der Tf\."dici Co,mmi Veronesi. Links i,1 
einer T alscnku"-G ~ig.te det Führer Ompo d' Al, 
l,cJQ, "ie1Jcicb1 ,·oo dem einen Oder a.nö::n:n 
Bau,n, <k:r s..id 1 weiland aJs Seltcnhci1 d'M I fümJ., $0 

genannt Übtigl'ns SJ>1'edle man an JC11C1'1'1 O ,tc 
nicttt mehr deu1sch. 

Rcch1s im litfä:l C,111\dc untrn wiesCT G h1.itlil, 
~'O noch deutsch gc.sprochen wi:rde. Ei.nc Ql)(:l!t 
.:,utall!!. die f<)rl \lud fo«, ats ko~1bMtr &hat,. tn 
gchtiume&e-ioe.tcfoOI ut. kam man endlich nach 
C'llmpo Foniana. Ä11nlicf"1e l lliUen. sozu..i..sen 
Sc:.lnhi.ittcn, in versrh~nen vicncls111.1Kknweit 
,·on t inirnder lieli(.nde.n Gruppen in illk:rlei Seil· 
kungen und Mebul\$<:n~ Geländes. Ou14~t<:ben 
k~ n Fcld, alles: dürte, SICU\ise' WCW(!, Nir{:t.t1d$ 
c:m a.:ium, Schrnc:litr und seine fwtleiltr &initn 
auf die Cn.tpj)e um die Kirche zu. Arc,prete 
Bonomo hatte eine, ßrief an den Pricsict Don 
Andrea Roncan mit,escbcn. Oe,- Plam:r. ao dro 
m:m .:it ßt\',liest:n, ein a~lcbttt Ord$ in n ocr 
<•l!l,Ctl.sdum,t~l'ldl!nk.len Küche. et kannte mi1 
Mübe , ms der Brief n.icht an ihn 9elbs1 gerieh.tei 
sei. EJne gro8c dl(;kc Frau aus dem :\rutoßcnd«i 
Hause aJ.>;:r ~b $i<;h al:s die &hwes1er (IC$ Pre(t 
Rooc-ari tu crtconcn un,1 1.ut 1Jns.. da auch de.­
Win tetnc cinJad::ndc Stube ba1te, l>e1 ihr cin2U· 
kcl11t:n, Nicli1 vid ~ sah es b!i iln :tus.. Aber 
ihr g.<1s:1fr.?undlich btl;l1'e~rr.CS. Tun tl'litt'l.lc:, w.1:s 
hi« unmöe,Uch zu haben .,..:lr. 0s fandsicll ja doch 
ein Raum. mit ihn:m und ihtei r,.,131\.nCS Bett. zo 
dem eine Ao T,ci,pe JÜhr1e. wo msn da:s ,'On 
Sdlwciß 1ridc1,dc Hent(f ;,uswechscln i:onme. 
Auch eabes Pat.1tet1l'.ld der l'-bchb;:u WU\ brachte 
\'Ol'lreffiichw Wein in Rille. ßa.ld ,wir der Hc-rd 
umringa von allerlei Mimn.wolk. die ,on de, 
Arbcit als Hinen. M:iurer, W.;ber \lnd so ~\.':itcr 
heime,::kQrTIJt.'l~'fl . und Sclund!er liattc: Gdeeca· 
hci1. n11d1 dem .... :.t3> sie wn dcuucht,· Spi~l(:he in 
kümmcrli.,-her Tradi1ion n.xb \,üscn, :zu f t3j;ctl. 

Ln dem ännlicllm. doch rd.nlidtdl Ehcbel t der 
dick.:n Fmu 1.11ld ihres umso dünnetcn Ma1\1'1e$ 
hauen sie kid!i-ch t,-tn1Jg ehe N;·1chl zugebrachL 
Hier soll es eine Casa Scll ig,!.ra !,eben, Silgte m.1n 
Sc:hmclkr später in Coeollo. 
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Am Mofl>;,~ bm Don Andrei Rooc-.1ri, in <!<r 
fur 9C> ä'.rtl1bchc Plarrkindc:r sehr schönen ond 
,eben in Rtp;l_rau ar b-eg:rHleni;n K.i~he Messe: w 
Lesen Er ßl'lhm bei d.?r Sc:flwes11.'1· mil SchmellCT 
den l:(.;,:ll'i: ,md 100 ihn solOn in 1Cin. cig,c,1lCS H!l!.1$ 
in dc-r etwa eine Viertd$1m1de licfer lie,icnden 
Conua dll Rol'l~'3ri. lkr Ma.110, als F:t$lenJ)fflljßtt 
bald noch ~iailand. bald nuch Venedig., &l8i'1; 

nad, Wien \'t:l'Sehncbcn. und "001 ,~nraut mit 
den Simw dt1großc11 Welt, lxl4 in $Cinc:m eigenen 
Hause nichts wa1.it,er ali ein fl.fostcr \ ·Qn ()ro. 
nul'I& Reinhthkcit ulld AppctitlichkeiL Er b:nte 
dicGoduld,<kng;mzl.'ll Vorm1ll.;igaufSdt.mcUcrs 
Spnscbfmgen RcdeVJ l>ll':he1,, und ~\':r,:.;prtdt, ihm 
4ie P:.r.ibcl vom \'Crlorcnw Sohn in diesem 
Oiak kt n:ic.:btu!Cl:den, e1, der Andrea Pre. Roo­
cari VeronC$t di C2mpc:,f()l'l~flll 

Im Jaltre f804 h.tbt Eqhc:nogJohann. c,führ 
Sdunelkr. wie d5c Stru:, so imch d.ic. Trt.did 
Comuni be-~i$t und ''<'rsprodien, daß <furch 
zwcckm§ßige V<>rk.cbrun~n besoOOCß in (let1 
Sthukn. mr fahal1unß cler dt,lt$.:hcn Sprache 
gesc>rgl \.\'Crd::O würde. Es 9.'::i abe1• nichl:J .f;cScbe· 
hen. C'~--cn":i rtis hälten die Trcdici O:tmuni, die 
rrühe, ein sehr bc,·orteehtet<$ G.inics eroildl'1, 

.·. 
... . .. 
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v.1esröOtenttils dieSpta1:hc, .111c;ballc PrM"Jcgicn 
v«IONn, uod :seien teils dem l)iS1rt1tO d1 Uads.'l 
Cst.a,-c"a in 'f'res,):la(). tcik dem Dis.tm10 di 
Verona zugcotd1~1. Ronc;tri bemerkte, er hilbe. 
ein gcdniclm:,5: Wönerboch dicserSorochc einem 
Antonio C.:~m:'*liOnr di AJfonso (wo ?)ge«:henk1. 
Auch Ma2cui. Presidentc dcU-AppclJni:ione in 
Mifaoo. hak ein Vocabulario. nichl ,·011 DaJ 
P.m1.0, S()llt(lern .ius Wien, s:o sase Rismii-Stem 
tj,,•ut in Padua, dem m~o :.e!bst in CaS'!elkuo cin 
uoßcs lundschrifUic.h,es Wörlc:rbudl des 0.,1 
Po?~ anvertr:11.11 haben will"!. Es h~be ;n1,;:h ein 
Pfe.t Do11 Qi<)\•:lMi Muna Dd ßosoo Ft:t'ro ein 
Lcx.itoo gtS!'lmn)Ch, das oa,ch Yeron:·, gekommen 
ul'ld wohl \'trJoren sci. Zu Chiau.1 im H3usc des 
Amlre..l F'e,n), wie aixh beim Parocco. Oon 
Oomcnico Cut,Ote, mii:tsc OC:X:b tl"'<IS ,:u ctfrai,:n 
~n. Sehmeiler u:nd Volpi ging...-.,.~19.) hini.ibcr ins 
kabJ.e ~eimal <b ...,ildcn Pr~ nach dem g:tn2 
oben a11 cii~r A tl W:is.serfäU lies,enden Ghiaua 
oder .. kan Glkh.'11". \Wl &:. Pf,1crtr, ~b Ceizbllls 
u1Jd einc:t, der sich Sdm . .hc und Klc:idct se:!b~ 
nicke, \~1rien, eben eirie:n M.1jo (= Eisc:nbnm­
mcr) anwkgcri i,tt lkgrjlf ist. Sie:: lr.Ücn diesen 
Pfa11'Q" im Aud:im:aimmer. das hrißt die KOdt;? • 



Ein kJtioer, vm1!1ndlsct Mann. Ei,~ tm-nme 
J:icl:e 1,ich1 llngt:l(lgen, sondem nur Ubc, die 
SchuJ1u ~...orten, -den Ri.icktn un den Herd oder 
Kamin j."Ckchrt, stand er S,.-.Jm1d!cr lJl'ld Votpi 
Rede. Schmcllerhä11e von dem einfac~n Msnne­
\ol'Ohl mdu ab Vl,)n Ronc.ui. tcmQI kön1:<:o, allein 
c-r schien zu sehr mit dein ß.11: i:cfoc1' .,Mul" 
besdi::Jflißl, aJser ihn lange in Aiuprucll ne-hmcn 
duritc. SchmcUer ba1 ihn, er möclue ihm a.itscin 
Oc\U!il:h • .Ich bin sewe9en ~n'I Pl!'l.11\.'f' vQn 
Ch.ia;q:.\'' in sein Buch zu schl'cibto, um,o scim.-r, 
Namen lll hilben, ßt sc:brieb aber mc:hl Oomenico 
Coe,olt, wie ihn andere nanntetl. sondern , J pi 
e,cbesl inth.klAS vum PriltSt3J vunOtieur uni51 "'-:r 
erste ml kQ\l°mc Pfäk Runtsch' '. 

Nu.ngi:ns es noch weiter hinauf cinco st-ci:nigcn 
Weg, -zum a.lten A,i<.lreu Ferro. um llllcfi de~ 
Jibri ·,u fraw:n. Er fllhrtc die fksucher in ctn 
Neb.-nh:lus und ölmete cin Zimm« mit alten 
hölzernen S!Ohleo, die ,·ielkichl friilitr koem 
Ge.isllicben GiO\'llnni Mari:a D;\I Booco l<"eno 
ß(ldient und eioe, kleinen Büchc1'5-tlmmlu.ng. auf 
cinc-m ßrou 1u1 <k, Wand Da.s mte „tibro 
Cimbro". das ~r 21:'ißte, WM eu\ :ll1es: se(lruck1e$ 
a!l1J.1 dcul$dtl:$G::bctbucbob )C litclbfatt Gcmc 
gönnten ihn, <ht IX::n1c:ti«d:iesenSchart.. Aber ein 
andem von 39 Sci1en 1m Cro&!(til.V 11111 6Cm 
TiteJ „ Memorie illustrate imomoal!a CClßflitiQciC 
dri Cimbri Vtroncsi cd aJtri. Distnalion,c di 
MariaooSih'io Veroo~e. In V<:ronll MDCCLVII 
per- ;\sostino Camuoni suu-nl)tltor det Stmin:1n0 
\'<:$00\'i le"' hllte ihm &hmelltr wohl. damit er es 
ab@clas;i:m hli1tc; mj1 Gold 11.1,1fw1cacn miisscn. Es 
siehien :.ibtr mcht onnoue- Cimbria(lai i~ Facta 
t.\l ;:nlhaJten, Eine Handschrift mit PrtdiS(<?n in 
Cimbr\1 ~ imJ.1hre 1778 de, damaJitc Bischof 
\'On Verona. Mor(ls,_ini, mit $K:h hi.ll,,,-.~Wm· 
men. 1Jl)d sie. sci nach seinem Tode m Vcroni1 
\~ii:01nmeu. ~tan beichte hier noch auf deutsch. 
Die Bes.udte,· w 1~n iJI dwi breiten jcw ra~1 
trockenen S3ndbtu d~-s ~ hu~b n:ich $t!.lva 
tJi Proi;noodcr .,Ka Pnmgcn". Sdion hitl'SO!ldas 
O!u.tsche !.'lt.! ß!i,z.al)Sf;CStorbcn S<-in. Die Osteria 
.su,h nieh1 dansch aus. eit'lt cr1rtislkhe Na(;htbcr· 
btrv: t,i,'liihrcn l1.f könfü:n. Oesw(#n ß;"lb 
Schmeller dte Idee auf. del'I affltzigiähr~ Pfar-­
rer, dar nacli Rc,ncari's Demcri.m. ooch gu.t 
dtl.ltSC.h sprt:CbC-, lU lcOrtiU!tien:n, Utl<J $te gi1-1g,en, 
VOOl immer fre-undlkhtr -.i.,udtndttt TaJ&ellb1de 
angerog..:n, ..-n 0.1dia O.lavcna \'Otbei bis C~. 
wo sie, da es g.tl\1, .;kinkel ~w<Hlkn w;tir, nOIJ).C· 
dtunßt!tl z~1kchren m~11. Vcm Leuten a!.15 
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Ghfa:ua. die als S~umct 'A"'ffl KQhlen und E.isc:n 
hier übcmachteteo. hönen sie au,ch h.ier nocll 
·rn:xtid,Comwij.Sprnclte. Einer der Abo!ndgi$1e 
bm mh des: Wi1tes7..o~timmllnßsan beaacbbanes 
Haw zum Naehtl•r an und oo wurde d:<:5e 
Nacht im L,and.hiun des Verooescr Kaufma1)1lS 
CiiOSi!p;)? Gamberoni recJi.1 l tl!C'fChm \~rbt.tchL 

Am ntic;hstto T:)Se w::inderten Sch~lltt und 
Vo!pi Ubet T1c8JllJSP, atif d~en Anhöben dem 
Bl)'Cm, seit Spnnim wio:lcr, die eli,ten Ölbäume 
vo.karr.en, lllll$J, VA) dw. Schloß d.s ehemali!;,el'l 
blyri$c:hC1 ObcrS!en oder Cc:nernJs Grak1l Pom· 
pc:ji, und kamen bei Caldiero :l1,1f die voßc, 
stäubrode Hcl11pistr.1ßc. die ,,on V,rnoo.ig btS 
Mailand Olx:n1atic.n durclu.c;hoc.ib. S...iuneUel' 
kain diese zy,iKiten G1'\lgplä1ten \111d e,cmcineo 
Wcidcnbiiumcn fortlaufende Straße i?m:. pro· 
lSaji~h voc, und aeme.sctllen sich btide in einen 
Veiturole, «r himn 1h1le!ll t.eli.am. Noch vor 
dem Mitt11g..,ssen fubron .sie hinein in <.bs altt' 
Verona. in Oicuichs ,•icl und noch~ 4c11 tuten 
:i.ltc:n O:utsChe•> der Si<b<!i ,,ind Dn:i-ubn Ge~ 
mcindel:'I so ~ r1ann1l'.s Bern. 6. v.;1r noch !v1cssc~ 

und mit Milbe faoo."n die baden dne &ubC' 1m 
Albc(ßO dcll'Acndcmia, In Cambcr1;1m'$ Comcr4 

do ließen sie sich eitll.': t,ei Cosolo !(l.-fundc1lc 
römisdlc Go!dm(lnz:e tci&("n. Nil(b Tische holte 
s.ie Volpi'5 FrwndGi\1$eppeR<.1$Si. 0:'11$ ert1e, <~ 
~hto. be~1;.iunt wonle. war die t\tcoa. noch 
neue.rtie--b bei &nt ,·crhängnisvollcci Monarc;hen· 
l:onereD mit Menschw antefiillt, JA'S«lriflcn ate· 
bW K\lndevoo der An .... ·&,:t'lhdtdiesel'mocl::mcti 
oo:dische,l lmpo..v.itoren. Ab« \\'$i Ober den, nur 
jenen anliktn ve.cgleichbaren Maon von SI, J lel~ 
lla cingerr.:iOclt gewe;i:n. ~ 1 m.an :iu~-x:1llg1. 
MJttcn indie~msh.römischcn StutCltkrcisc ist ein 
höb.t:tncs Sommcnhtatcr aufi~l~n, Im Cafe 
&\p)l!ill an dec Piau.a Sil,'lon wul'(!eti t;,frisdrun. 
1en ienommc:n, Im 1..'nJ:ft wul'den besehen 1 
Monumente $cal~ri L'Hon::nsio. &al'ua lrtl'il 
colossalt &I Consiglierc. Gaetano P'ln:1h, P()r1e 
&1'$8.ri (8t:lga~n als T<>1 <.!es f~jlicn Verona). La 
81':I, il Sw1done. f•<>fta nuo\'a etc. Gar bc:imlich 
und -zintmctlidl in der r\bcndbeJeuctiwng da$ 
Leben und Treiben in der g;uu; mit Quade,i1 
t,el~ten U1\ll fth Wag.en ~rtrn Via nuo,'11. Im 
se-1!3r~1\, MI das a.lle Münehner nuhnwd..: Tbc:Q­
u:r Yturdc die- Oper II noow.1 Don Oi<',va1111i vt)I) 
K1oi:1 rei:ht neu neben. 

Am ,indcn:n M0ri<:n bes1 ... :hten ~te mit Oki.,.Jnni 
Failoni, Au1ore<.tel Vfagsio in Oteda f:mo(1e h.11 
mcde:.i.mo. dtn Garten der Grafrn Giusti mit 
.seinen einacmaucne-n Antiquitäten. Cyprcmt14 

itlttnutl(l l'lerrli<:ht1l Au;.si<:hten(.hen. ()er altim. 
vic!lcidu noch gotisclw:n R~msuttcntltmgstic. 
gen sie fort bis 1:ur alten von S."ln Mkbclc 
sebmiten, jn neuerer Zeil gesprtngl~ und nun in 
WiC'<.h..--rouibau btgriffcncn PcS1ut1g $:in Fel~ . 
Dann in der S13dl die Ki(('fK-di San Giorgio. den 
Dom uf\d die K.bthedi 5.1, Al'l;l.stllsr.'l, austczeich­
nc1 (lurdl alle u:nd nc1.1e....-: K11t~t. Die <:Asa w:111a 
odet unterirdische Rf'itbo.hn. C>Js Museum Maf. 
ra. ,vo alk lns,chriftcn.. Rdttß etc. in offenen 
Ciiujpl einetmit111:rt ~ind, Abends führte jte 
Rcm.i 1n e.in H:i.u$ ~f Vis noova, wo dtei 
v,:cibliche .• Otiginab". In eine, <k$.tnd an d« 
.Sladtmaoer bei den Francillehini w.ir im Hof eine 
A1t s1einemer iros :,1s(;r.11)mal von Romeo 111,ct 
Giu!icna iucig1. l.a Cavakata. ein Fft.soos,unn„ 
de in einem Saale .... wovon Rossi einen Kup­
fe,~1tch bc~® hat. 

Am <Jar.tufloJ{!endtn T.tg, ~ v.:i.r 5'>nm.is, ging 
~$ mi1 c.1eill Veitorino nacll !Mesci.t, zwei K3ufleu, 
,e aus Mailand als Geführten. Mil Müht Ober. 

.-,e11g1e~ch der ntrbml,'t"lisdlc F'uhtmano. daß ts 
$dune II er m i1 tlt:i ner fl<dinaun1,, Jieb(.r außen bei 
ihm. ab im Kasten zu slt:r,en, En'l!.1 ßtl'v."e!;t1l. 
ÖStentichi:;cbe Oait.'liUone mit gl'Une-n z"~ig..~ 
auf dem t1lh.!1erisch,."fl Kopl'p1.1tt wi.-en vorbei, 
,·on der Gl'O!lcn Exhibition von Moott. chtaro 
komroel'.ld, P<:Sehicm mahnte Sth.mcl~, a::l. Hil· 
niny.n, Miltaß ·tu ~cnz.;ino <1m 51:e. Sit. Eufc· 
mia. AusOugson <!et 8re.ccanet, Yt'Ohl bea1ittt .in 
d;c~m ~ncn Sonntag. Am Tote YOn ßrc3cia 
-k0t1n(e.t die bcitk:n KavfklltC. die hinten ihre 
l(js1en aufs.tPlk!kl mit tbh~en, l)ei den 004,l:-ini~rs 
keine Gnade linde.n. Um nichl abp..<td:u1 w 
müs.scri, "Wliid beliebt, nicht in die S(adt. nämlicb 
bei diesern Tor, -ru fal,rel,, $C)l'l(l\.-'TO herum, t n <kr 
allen Feste-vo1tci. beim cnl$tßttlßt.:SeliLcll M:i.i• 
Wnckrtor. wo ein paar ~hörig an~a~~hu.­
,,.2.waro:icht„ fttitn l);lß vcC'$Chaffi.cn, 

Votpj ließ bC:I 4,er Cl'()ct: , •erde m der oon1rnda 
vcscovi!c. das Cl' rut sei 11 sonsi:ise, r\bsteir,q uarticr 
C'ruce bianca h:idt, anfahren. ., \Vi.r waren da 
cl11s.1m 9Crn.1ß-, Schrtib-1 Schrr.clkt, aber doch, 
wt1)n~ctCh da.'i H~us: \ oll ci11<1~::irttl:rter Üf!gam 
und 06hmen 18*, aßf)Cnchm. Volpi 1naeh1e seine 
Gängc,<}je,S,;;b"'~ttr ~jne:r Frau is1 h.itn'<:rhcitit· 
1e,. $thmeller e~zxe ~c.:b vnter den frcundl.icfl 
~rlcochteten Portici. und im n01..-ti freundli<:lwrreri 
Tbe11,ter, 

Den ko1rur11::nden Morgen liihrte Volpi's 
f teund und KuMtllefwandter, Ll!iQ:i ( i141J:t llJ. 
i1aunuore di quadri, in dns Mus,oo Bre.c.ilno. 
..:;i1standen :sd1 J@.23-26 aus einem altrömisiehcn 
Tem1:iel, dtt hie1 mi1 seu'll!r pf.ic::hl.ip;:n weißen 
Siiukn\'orb3Ue und scine-n drei Ztl!en aus da 
Erde 1'.Cl',.1<1bco worden ist Si.plor Joly. CU:Slode 
di~Mu~uni..~,d:1$<.lttrctl uOOowcheincAßlikc 
ist, wsrdc,f~ -u..rkl.liche E,k!~l\."T. Ers;ibSchmelkr 
cincn Brief an den O.v,1licre d'Hennin mit. In 
tmem StitcilS,jng. 1ief m di:n jcttigcn Hügeln 
hi1iein, i ei81en sich i111 Sd1e.j1,e der fa,ktl ,,ocb 
cllcmaliGt Mosaikbödcn und an der Wand Far­
b1.'i1slrclibn \'On allrömis.::hcm Pi.MCJ. Schmcllcr 
fit! vornlle.,n <k:r ko106t•,Je r\nn cine, ~n.st nX.:bt 
meht lfOfg("fundenen Marmostame und die ko!oo­
s.ife so,ccnannle Vi<..1oria voo oorinlh~hem eb­
mil!S vcrgOldelcm En. auf. Eit1c htl'IC)u,tphie;ie 
Ansich1 d~'S aus ei~m Tempel e!'SCao&nc:n 
Musco B~iano, so wie eine Medaille-. dJC: 
VilWfia <br.;1cUcnd, k.auftc Schmcllcr zum A1._ 
dt11kl.'S'I. ~heres Oho'- die Sc:tvi 81-esciani findet 
sich in den (2) Di~rsi <r Girolamo t>.kmti. 

Clt11fl('Ol/(J11J -,// 



presidcotc drl ?,lll"tO a1eneo, 8~ia 1827, l).\r. 
al!S \'Qn Dr. Hcrm<:s in Schom "s Ku,,stbrau \-On 
1827, S. 365-367 b1.w. :n1„J12. 

Ein ;1lter Nobile \'OQ ßresda. Don P<1olo 
Brugnoli. ßesiutr et1~ r .SC!iönie1~ Oemät()e. 1md 
Kur..s!Mmmiung. führte d:c hc:iden :ruf di<.1 
bisd1öflid1c 61bliolbek und in das Atcneo ßres­
ciano. Auch das s1·01Mt1is,: neue (.i~iude am 
Campo&mo mit dein C)'prc$.icni~ng besidi• 
ti1;1c rti:l.n Von des Grafen Giuseppc Lccchi 
Bild~lerie kol'lmen !sie, <b er cbeJt G~u: !\aue, 
nur den t'fl:ten Sasl D:ld1:,uen. Die Si'mmlung 
11u1B ~«•d sein, mcint<: SchmcUer. Abendr. 
erging er r.ich n()e}; wc:i<ilu;h ,mter den Ponki. 
dem Sammclpl:n~ <!er müßigw Weil. ht1.1tc bc,. 
ll()(l<.1.-:rsvicler &.crrtichischer Offizie,~ von aflen 
Fatben u,xt ZltSdlnitteo. deren Deutsch sieb im 
i1.alischen Geµimme wuntkrli-cb tu.r:!oahm. Statt 
dt'fl AbeOO, wie Volpi votsChlug. im C:'l..ff.ee mit 
dcn'I 11h01 00,Sl;hon gutmiliigcn Brugnoli 2utu· 
bringen. ~11 um•eNll:indJkhes R«sco Sehmei­
ler 5Choo Vormiuag auf im1nerwlhrende J:<)ller 
ßCSel'll haitc. siQi er wieder i~s Tilrc,,i1er. wo dic. 
Donna fah~"} unvef&lclchlicb aqicbcn wurde. 

Nc);;I) vor T ~anbtuch, es w11r ln~~ der 
1 S. Ok1ober aeworden. gdci1Cle Volpi 1ni1 einem 
her:dlaflcn ,.NI) !·· iu.11' die un,'crständlicb.' FrJ.gt 
Fomil:ri's Sch,neller 7.um ior bin.-iui, bis S:.l.nia 
t;ufea11i.i, l lier bcv.i11e1c Er, den Sehmeile; \ 'On 
Lavarone bis ~ur Artkunll ln Br~ia f.n:igehillten 
halte, seinen Weggcfrih.rten mil S:llokofode bci 
einem CafecM:re. der ihm als all~ &;lamnlcn cm 
J:«lf Oe-111!ilde zu beschauen g,ib. Vofpi h§ue m 
Brcscia eine. \ fco~ wohl ~P!ckterQ.iadri gtfun· 
det1, <lieerdahin vor.au~"'dtndl:l und mit welchen 
er~dläl\e7.I) machen hoffic. Er nie:it11ed1ru.n. 
te-r Stikl.c der i!,roßtcn Mc.is1cr zu haben. ',1,'ai mm 
Gualla $.lark in Abnx1e :.ieme. In Umicia haue 
si<:h Votpi, der Sdl.inelkr in eu)(':m wi:i&-n 
te~lx:l'ltn Obmock m.it großen Seitenlaschen 
und detici Pan,a.loos die zanu Rci:;.e b(glei1c1 
Mt!e, wm Ekg!il'll umgewand:IL !!in ~1!:111.mer 
Charaloer, €,- habe in der J~nd in der i1.Mieni. 
sehen Am1~gecJien1. den FeldZU&naeh Ru;slaM 
mil8t'm.aeht. Von dii habe er im Gcf~ des 
t;lU<.öniES von Schweden Jcru.:2le,n 1.111(! (iriei.ffl•· 
bnd besuch!. Owt9Chla1xi hat er in alle11 R.ic-'h• 
umr..M durebrti3t. In Mündlm bt er n11mcntlich 
mil di.:m Oirt.ktor det kOniglichcn GalJl;l;'ie voa 
Oillis bcl,::innl. .i\uch in cincm Ttil de,- Seite 
Comuni. oomeo1lich in En~ sei« mit ein J')llat 
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.. lt.&t~ • .\Jm·· bd Wh> (XIII Gcrr.<i.ndcn) 
Wd.J(!.ltf'llC \IM Vlehtr1inle 
(l't;ilfmuu11n ur.d HI.lt~) 

(leuiS(;ben ~cbe1:1dcn .sichon einmal ge-.esen. In 
Turin bat er ein paar politisdl V~!gte 8-,"rl:ttCC. 
lx-m Grafen Giovanem und dem Prlsidenten D.: 
Pauh kll c.r ffi Antiqv.ar Dienste gclCW.cc. Noch 
wol.lc et ein J:ß.'lr J:thre reisen, Ci'lnn ein Einsiedler 
wc1\1C!l (dtls KIO:ilCi'ZU Bott;odi VaJ$i.rgaoa werde 
ihm ab Erbe zufallen). Er aO auf det Reise n.e 
F1ci~h und begnOßle i-kh l'l'\it Vqctabilioo. U'31lk 

wenig Weil\. Ein „o tl'IOfldo, moiido" aui• tiefer 
Seele aab mand;mal 1.1.1 eiktnnen,. daß f'f m 
En~iigims ,>cqpn~nc.r Dinge verw.nkr-1L Auch 
sagiccl'cinmal bcs1.imrn1 8t"J1U8, <Ltß1;;rbc:las1et se.l 
mh den Folgen rrühMr T01beitn. Schmdler 
konnte dem :;cllsamm Mannt. ders.Ch ~n ihn 
?tußers:1 fQJ8,J}l1ie, ui\1.1 <1:ens:1e:i(rit erwiesen, nicht 
abhold ~in, obschon ihm w viele:;; ao ihm 
unbea;tciJlich war. und ihn hindcne, $ich ihm 
nOt;h mehr l1I nlihctn, Sie schieden in S.'lnt:t 
Euftmia, und vicllcicht für immc:r. Scbmcllei: 
wandcne mm wiedtt ootd"ii.Ju. 4::m Llgo d, 
Garda zu. 

Ob S.llö 1n der n*hsten Aussicht brach sieh 
Scl'unel!er iur t!rln,t.truns öl. und l.orooenwti• 
g.e. ~ 56 se!bs1 mit i;cin-e-r lang.en tiitSC-nn Str~ 
wurde ollne Aufcnth,,Jt durchmessen, um;I e1$11n 
S:.Jctti be. C:1n:~1)e in1 l?refon am Secufcr, rnil 
AuSsi<:h1 aur die Josel Lbxhi u1)d hinauf nac.b 

Sirmiooe., Miuas i;,:ma.chl. ln Mademo rqµlierte 
ihm die. freundliche ()s1e,..,;;a PaOlma U.1rab.'tJ1d1 
n111 th-ei Pommeran2en an einem Z\\\':igaus ih.!em 
giardino4'~grurn-e. ~ füuteteda:.s&tellou w1i:ote 
•. L 'srt.iduca Ralni.::ri'",da:J \ 'Ofl [):..._"q:tlr.)nOdaher. 
!#thR:n k.am. SchmeUer ließ iich m11 meh1'eron 
!mder::n J\."M.len. die hier r,cwartci.. an Bord 
rudern. Vomci i;i,,s t$ nun an öer herrlichen 
k.ivicr,1 8m.ciana mi1 ih!'C't' 1na!crischtn, auf 
wciOe;1 S.ic..i!cn übereinander ~bciutc.11 Zitronen· 
iä.nen 2\\ii:chen Öl· und Ftigenbii11m1m, Mor,m 
und Reben. Aur der Höhe \>(1(1 Mt',,Q,,c .... ar .:~ 
leit:k:r schon dunkel. Und als er in Riva. im 
G:mhor alle <Juc TOtTi bei S1en!!,hc::Je ankam. 
resn«e es. 

Auch am Mc1gen fu~hltmm R~n und 
$nmn, A.lses nach Mittngl'l!WllS leid!icherwurd.::~ 
brach Schmclk:r auf und kam übc:f Torbole uf'k:t 
dann die :1u~chtsreiche Höhe: <.briibcr, ,·orbti am 
k'Jeioen Sees von OJiouildden'I Sd1Joßdt$ ttidicn 
Ots1t lban-o von Mailand in Schmutt und Dunkel 
noch nadl ,\.1<)n, 

Am nliclt:sten Tag eTl'Clehle Sehmeller Row:re­
lO, das ihn i:mbe(t.:1,11er1d :tnspr.ieh. Bei Gas1xuo 
RizV, negoz:itlnte di co-rame, holte er seine in 
Veron,·1 ackauflc V11Jigia. die dieser go1ig:,1 mit 
h.ietbc,•t;es'IOrntnen, und spedierte aie ooc-h T ritm, 
um rocht füfJ&1111Strisch frcj i1.1 t<ein, IA-r Maut· 
t,,..i.l'llle Trmtini. 11.n den SdlmeUc,• von ~ine:m 
MOnclm,.1r 13nW, dem Hauptman.,, c-.mpfob!en, 
war eben im E,inpm;~-c:n ?.um Unm.11- nach Tricru 
bcvi/kn. Ein HclT Tdanl $:\ßlt Scbtnell«, ein 
jem vtr$tOrbener Ptamr von Fol~ria habe 
einmal in der Ao::.ademi-acqli Agiati zu Ro,·emo 
eine Abhandlul'J$ Ober da$ ~bi: jener Ge· 
meinde gele.;cn. Er woJJ,c N:ichfratc hallen. 
Scho'ICl!er scta wkder Ober die Fähtc und keh,1t; 
bcimßaronJoseph von Moll in Villn Laf,arinaw. 
~ lkiefehcn. das ihm sein Onkel in Dachau 
n'li(~n. haue Schmdler von Verona nach 
Villa vol'3~1:!kk1, Er br.:adlte bei dem jun.g,cn, 
.setir unlctrichtttcn L:sndm.·11111, di."f den Wintcr 
lllxr Wiener Hofirann ist. den Thg. 1'ecti1 Mße­
n.::hm '2U. 

Tag.~ daf3uf w.;,n(l..,:rte $clune.lk:r :1111 1tdilcn 
Vier der Et.....ta nach TrienL & in crstcrGung -.•:ir 
~ Oiov;melli. den Cf wicdcrzu Bette lraf. Er hörte 
nlil 8,;h,is,:n Sc;timcll<1:rS 6'!rich1 Ub.::-r d;e E«aldek· 
kun~reise. Onnn txsudu . .e der 13:iy~r Volpi,'s 
Frau, die weiland anz.ichend i;cn~ 2CWCSC1l f.Cm 
ma.g, gab dem ä\le~ SOhn Aless..ndro, suu de$ 

ihm vom Vate1 \•cnne:inten silbernen. einel'l 
i;O'<'ene,, Nllpoleon (da,; hUh$.::he M.ldtben und 
ein noch jUn~r S<>hn gi:r.gen, wie Sehtneiler 
sr.üter bcdau«I<!, lee-r 1u,s), !Khkkte das Ge~k 
n11ch lnrnbruck ,•orun. und Y.\'UlOi:rti: den At>cnd 
noch bis 1.Jwis. 

Sehmeiler wanderte für ~in Lcoon g.erne, abi-;r 
ungem auf <kr l'.lauptstraOc, Be, La Na,•c S:1n 
fcli<:e -wi Ihn l~ da,,uf ehe 81.1ebt an. die et 
2"'illChe1'I Wlil.Sch· und Dwtseh M'ctx al$ €.lng;mg 
in ein Sciien!.'11 Val d"Annone VJ sew:1hn.>n 
glaubte. Er ließ sic.h Cibe1'rtiJ1ren, In Mew, l.om· 
bal'\IQ f~e er noch Giuseppc Man.a De Vlßib, 
de1' wohl im Jah~ 1825 sein Bcg!ei1cr H)tl 

lrmsbruck ruicll MOnclien &:"'*11 war. Er traf 
i!m nkhl hier im "ätctlicbe:n l·lau:;c. aber in 
Ocnno 1u.1fJem W1.:1oachCles. \\ohiner nn,s.idt 
eine Frau zu lto.!e:'l. Sie m:>t:hten in Oe; 11.lf..'ltt'I• 

mcn M:ltag. Schmdl.::r hoffic den Abend noch 
RinOO w erreidlen. das gan1. t1ahe l:a& um 
morgen Cihe-r die Mqidiel oach Kahcm zu _gehe.n, 
Aber die ticfän TI.lcr intwisellc:n vcr.;edlsiach1cn 
!Jen Weg. Man sang. als e1· VOl'beii;.1118. m der 
Kfrche \>Oll A rl $dl<m di,c Sam..~ta~pcr. urtJ ub 
er in Brr1. am Haust MMTn. 'l\'O der Pro1bs:orc 
Cavalicte UJ1d Ablxne. di-e VMcep~ hioour. 
~ra.ng, um QI$ zufäUfs \'01beik()1nn1tnder 
Mllnchnet und qu;m ~ lqe des Cava!k1"Cei1ten 
Oüduigen Grußanll.lbrinsen. flmdl:nesdie guten 
Leute i;aro; natürlich, ihin eio ~'.\;;b1quartier 
iuil\lbicttn. Wedtt dl:r gutmu1ige Hausherr, des 
Ca valkre Brucrr, noch die fre1,ndlicbe sorgsam,c 
li;.u.smutter. ooch des· nich1 ~; f"modtidle 
Sohn, S:Cu~,s Jurß Plltavinus. konnten ihrt 
bestim.mcit, tu bkib«l, 11ber \lnler den vier bi~ 
fünf T&htem die jilng.~1c, l,uisia. 

Mit einem ßri,e1~ 1.,,1-igia ·sar:i ihre St:hweuer i1n 
Dienst der Bcrr.ogin ,;on Lc:ucbtetibc:fi. einen an 
&,:n C.,w1Jicrt~ auOO d nem andertha~ke•x:n 
Pan di Val .;rAfuk)ne a~rüsm, giogSclimeller 
am nicM1en Mo1si:n nach der FrühmetSC auf 
Ca.~eliol'IOO iu. d« Jemen wclsdien Pfarfßt'ft.'lein· 
de, in welche sc:hofi eiri paar deutsd Wl Contradc 
gehören. Es reg,1e1e. Ein .,.,dschcr. aber deutseh 
:iprocllcrider Führer w,n Ca:-:1elfus\l-lO bq',lci1ete 
SchmeUe-r bis La Scllll oder Uneer F'r.1u 1m 
W:iJd.::, \\() sie tlt'ltc.r Schn«Ptober in der -.•iedet 
auf deuuche An g,e1llkl1en tmd duoch einen 
tUChti&IC:n Oien ~hcitte1\ WirtSStube ein1rafon, 
Sclwnellc, schJofhkh ein.i,tn Männcm aus Fon. 
doan. d K? nach dem r-.u,k.ce ,,on Naturns mi1 ihm 
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c:in.cs w~ v.11Rn, Es $Chncite fott. Auf dem 
0 :-imp::n (sulla cimi'l (lcl)!: Oatlatc) tci:gtcn sie ihm 
<:ill('n üben,clmciten Gren2Stein aut der 7.eii., ~ I) 

U/1$ Rcgno d'JtaJia httr an dus Rctno di Baviera 
Mitß. mi1 t-i.nem J 111af der ti.nen, d nem .B auf der 
andcte Seite. ßd Tisteiu ging~ hinab in cb$, bei 
bessen:m Wciter. $1:höne Tal der Elsch. Bei der 
Winin w Miuer L..1an.1 1mten scfid es Schmener 
so u'Ohl. dsO er beschloß, lid:er biicr :tu bleiben, 
.-.b iin Rq;eo noch bis Meron 2\1 gehen. 05c Tische. 
µ Ren voll ,'On 6a1.Jem, inlc~t dun:h mei~1 
scböae Gc~ch1er, d1,11~h Spruche und 1'r,i,;:ht, 
Gro.ßer Scheil:enbur. 1>Chw1rz.e Halsbinde, y l!1~1' 
HllSt!l-t'5i;u, rotes Giki.. braune Jacke mi1 l'O(ffl 

Aulschl!!~en, &cb,...,uu Hosen, weiße oder blmae 
Strtimpii:. 

In Meran ctfü?lt Schmc:Ue:r bci Dr. OoldnSner, 
daOObttaPlldlationsrn1 Bmmr. dem die Mllncll, 
ner Än:lei cli:n hiesigen Aufenlh<11!C a.r'6t'ruten, 
bereits mit $ci.1:<:1' F.m1,1lie hir:r bei W()h.lg,cm111h 
ei~n sei Er besuclue die lii:ben M.il:nchDer 
Bclc\m'ltcn, Na-eh miuag.s nu er. um einmal auch 
diese Reiscinanicr zu ,·erSocbtn. auf der MJbre 
d.nes t·erdot'bcnen Mer.1.1te1• MOii.:-!'$. der lhn 
1i;cb1.ig ~ hniir1c. ins Passdtal bii in des seligen 
Sandwirt~ H:1U$, Noch lebt dc.'S'Sctl Witwe. d)C 1,1.as 
ihr gegrn elli Übt! :m dtn 1-i!ßcl'l :it19ernten 
wor<kn, den ganffll Tat die Tsblkpf<:ifc im 
Munc!e füh rt. Ol.e, nicht c:ben freundHche Tochter 
ist an ein.::n stanlicbcm Momo, ehmaJs hier I laus-­
kne.:ht. vc:rhcim1et. Sie tiseh1c- ihm !.tt:ffiicbes„ in 
61l l\lllwcm en-.g,:machte Ttaubm auf. Übrigens 
niclu i1n H3use. ";u. an seinen ehemalcen von 
Poeten d&s. und j;e,nsdu l"leS J<ana 1$ be:;:ll~en 
Herrn c:nnoem könnte. Bcnim.n1te F~ at1 die 
Wi1wi: (l(k:r die Toch1tr über defl als Raohop(rr 
gefallenen 1.u 1i<:h1en, .scltierl Schn,eller, dem ,..'1;)11 

MUrtehco ~komm«ict1. S,,'lt t.U unl.'.lrl. Er ffil lief 
in <lcroben:n Stube. wo vicllcidll bcim Tosender 
wilden ~,;,e,• ma.nicbe Sol;l'le des , , T r:11.!C~'piels in 
Tyrol„ besprochen ade, vorbeft:itei W()nien ill. 
Aus vnrmmdlichen Trihimcn weckte Scbmdkr 
nnch Miue:r1W1chl cln EC\VllJtiser Schl>l§ ~n die 
Tü.rschnal!e. & S?TacJi den Crnt mi1 fc:sl.tr 
Stimme an. Er munnehe t 1was von ücht - und 
verkam. VieUeichl der Mernnet Führer. der r.idl 
noch eine 7.ul;tSt h<>h:n wollle. 

Al$ Sdimdlcr am nlkhsten Tag hinaufging 
llberS4. Lecmh.1.rd, um den Wei: 01,cb<lcmJaurcn 
w e,ewinDCo, "'ies ibn, 1lnau&etonlcr1 ein "tibli· 
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<;bc$ l~gelli8,t!licht, dtas aus t i.ner ~osttroffüul'lß 
hervorkam. zurcdtt. Auf der HöhedesJaufcn g:ing 
der schmale: P1ad durtb liS<:hhOben S<:-hocc. Man­
<;l)Cn mi.ihsiel# I'! War,deru, der auf der Kn1cbsm 
Ol>.<il und Trauben noch Sccningcn od:t MUnchen 
ln.ig. holle er ein. An einer rotstrilmpligm 
8aucmbr.n;.t k()qt_l\te er nur voroeikommen, iri­
& nl e1•sie he1'lhal'I umamne. Nadldtm er-sich in 
der gcriiumigen, frevodlfohc:n Krone 1:u S1erzin. 
ien rcbbt, ging i:r n<>cJ1 den 8n:nracr hinan bi.1 
r,um Wolf. ()bc1 Gries, ~einach. Matrei, $ct1öel­
bcrg.. den SC'rg lschcl r;tni C$ am nächsten Tag 
mich huubru-ck., wicö:r tllm Adle,. 

M11 P;ofCSSO( Oi'. Gabriel. r,.~ilSladt i'f(). 2ll-, 
der ihn auch den gcisircichen Dr. Sclrnk Rcd:1k• 
tor des „ Boten V'()c'1 und für Tirol„ kconrn femm 
ließ. aß Sdut•elf.er bi:i,n Prtisid~'flttn dt P3uli z;:1 
Mim1g.dcrsich herzlich fmne tlbet 11".anctl~ w.ts 
er als aniprechendcre Ausbeute seiner Rtise.zum 
Oestc:n geben l<.onnle, Er lieh ihm die Handschrif\ 
de3 8.'ttholomati de Tirok,wibus, \\(lr.lU$ 

Schnt(Uer diesen Tug bis $päl und die Nach, und 
den nächslen frühen M-OrßCt• iiber l lal:I und Kopf 
I.S:tt (\,!:1 M<>m-.:i}'r un\<Ollmndisc) Voc:tbuL'lr J.:o-­
pic1tt. 

Um eine Retour M::h MOnellen tu benul~. 
ldlrsti;. Scbmcl!er ~in nlch~ten Tag ci nc 6i1.1~~lu11g 
,.um Mitiar,tSSCf! bd denfGubcmaJrat Baron von 
Bool uod deS$Cn liebei'l:milrd1&:r Fmu. einer 
Ciov.-inclli, di.: er in b:,\ blll'len i;den,1 hau-,, 
ab. U1n i.~ölfUhr führ er hjnaus nach Hall. Vor 
Sch.~:u sctzteti sich drt, He1de!bcfger Studentcui. 
mit ein. S>t wurden ein~ Wi!ll über Ku&tcin zu 
fuhm 1. den imeressanterm Weg t13Ch dem 
Achcnllll zu nehmc-n.. Im MoflC!,;cbeio ging. es die 
Höhe \'On Jenbach binr;m, Unier mam::hem Fluch 
und seuf'ttr 4e. Sc:hwagcts Ulx:r doo Sc."lmlale:o 
g.::Qihrlkhen Fah......,~ längs des Acho.1nsees im 
u'(lgcnden Montll.icht k<1m •mn tief in der Nach1 
nadi d(m W1rt;shaui im Achem:il. 

Am iwichs11;:n Tag 0 1cn2S1eiil. 6,i)'('rbnd, Stil· 
bm, Kreuth, Tegtmsce, Hotzkitcben. Sa~ibd1. 
nocll tinc Nach1. Am Sonntag den 26. Oktober 
gcgc,n tt'hn Uhr J1.10~nS 1~r Sehmeiler ,n dich­
lern Nc:tcl wi«t,..>r u\ t,.,hJl'.t:hcl'l ein. $ej2'c erste 
Fahn in dicSctteundTrediciComuni. die am 14. 
Sep:cmber bcgpnnen haue, w .11 ·,1.1 Ellde. 

H. r.. R~Cl1 n:M:b Sehmeiler 

Wllnli11;11n11. der Arbeit $ thmelle...saus den Sieben 
Ceneind.eG 

UmY!rhQ[/i.~ FIY!ude 1mrrl1t Seh~{ft>r am 
J. Juni 1841 auf dit Blblid1hel<s.tm~· fo 
1tllbrdw11gebttulit. mit /Jtiefc,n l 'l.fflJ CQm• 
rni"atio dismm11.11f11 ; u Podua. Angelo 
R1gom.$i,m und Je~JJ Sohn Do1twniC<J. 
Chlrurgr, pr1JYindale zu Vt'f'O>"ra. und mit 
E.wmplaren 11111~, z1t4!ibld1uigrm g«lt1.11.'k • 
r,·n A,w-rkem1u.ng seiner Clrnbem-A.,b(,it 
d11r<,'11 k.i~1l,S1m1 de,1 Vater. 

Zu den kleuv.:ll U l\dem. die \\oeßl.'fl ihrer 
Ei:;}cnatt, oder wenn man \O;i ll. auch wtten ihrer 
~h1thle, einebe$01ldere Ocachlu;1g ,·cidi~ncn, 
se;Mctn otine 7,\....tilel (bt ,,Sieben (',emei1Mteo", 
cin ß,.--h irgigtt Oinrikt der die nördliche Gmm 
d« f'rovinz Viocnza bildet Ü'oeru.11 von Völk<m 
m1l~, deren Spr.-.chc d:l$ lrnlienl$C:he is.t.. 
führen ihre J;k,w()hnci·b~i IIOI' wen.igcn Jahrtn f01t, 
eine dcutS<'hic Muodan w sprechen. En:1 in 
jün~er ze,1 wcicll1 si-e ,,or <.lw:m Eindrlogen (Ses. 

l!:!lieni9::hen r;l$Ch ioftk:k.. ßc1:ind1'9.lclt ,-on die. 
scm Phänomen der Sprac-he .. c~ilerten r,.ihlrci· 
ehe SchriftsteUer. da.runter ~icle "on 1{3,ni;. ihre 
Nt11:hkil$:;hv"&en, um Jie He1~u,1ft (lic:!tr Vö!ktr 
zu emr.ltse!n. Oie meisien. irrt.Gffcitet \!On cincr 
al!:w bequemen Übcr1ieferune,. möchten sie nichl 
nur V<)l'1 dm Cimbemtibs!~mmeo la~n, :fl)OIJem 
bil,d,.>nffl $Cfi,1rtin, in iluet Sprache auf S1>ufen 
desAhsksndimvischcn zustotkn. Andeic,;cbtei· 
ben ilu,en <1b Vorrahn.:n die Tisiiriner :tll, wieder 
andere halten $;ie rur N3etifuhren der Go1en, 
Langobltden, Fm1lken und M fort . Andererseits 
i~I d nt" solche Vicifall von Meinunr,en nieh1 
:11:hwer tu t:rldiirco, fehl( es dc)cl, al'l histolUchcn 
Urku!'b.1ert,<Jiedit: Hc1kunfi di~f \löl.kCl'$Cba1e11 
~ugcn könnten. Und das cinz.ig.e Zevgnis:. da~ 
1:och vorhanden ist. ehe Sl)rnclie, wurde,::nlwcder 
1:ich1 erfoF.'.l(;t)t.O(ll;t nu;obt,'tO:lchlich ume~ucht, 
oder von solchen betnu:htct. die nicht imstande 
waren. nilultche Verciciche mi1 den ab:n dcut· 
sdiefl Sprachen w UC:hi:n E$ w:ar n01ig. 430 si<:h 
türei1, dedlrtiges Ttiema schfü•ßlicb tin Gel.ehrtet 
i.meressicll:n mu01e., ck:r\\irklich in der Luge war. 
0::n Wen di~ Zt:ull,lli~ richU& z.t1 bwtlcilen. 
Zu1n Gliick n;)hm sich du l:<;,chvc,chru: (>oktoir 
Johann Andrea.,; Sehmeiler. Mit:gl icd der kooigJi­
chcn Akademie in Münc:hcll 1.1nd "'l t !-:ein andc:rcr 
profunder Ken.,cr dcreig:c1;,en $pra<:hc un(f ihrer 
Di.atek1e der $:khe;: ~n. Dr. Sclunclkr wolhe 
&.;halt> l>E'.l'SÖnlich und an Ort und Std lc lesl'slcl· 

lcn. wddle Mundart man hc-u.ie in den $iebe1l uod 
OreitdmGemeindcn spricht uodehcdem ppro­
chen 1131. Im Herllit des Jah~s, 183> sammel1e er 
darüt<:r 5ehr \'o"ttl-volle Kenntnisse. d'ic.er dann in 
dem genannt~ gel<:hrtcn /\1.lf.~t:,: der könitlichen 
Akadem:e der \Vil@;.>tlSchaften ul Mtmchen he. 
k.anm much!c. 

Nttchdem er \'01) den vCNt:hi~o Meinu ng<.o 
über d~ l-k-1'1cut1ftjene1 Vi:St~r undd,e On111l:lf\1-
lieh.keil der Fotseh~n gesprochen l\3t, die 
bisla ni über 1brc Spmche i'CIMtbt wurdoo. e,int, 
der tioct~1:t1.z1e Au10r dY1JJ über, t11)Co ße. 
t iclt.19ei1~r Reise ZU!;Cb:n. dcl'\'Orallen'l deshalb 
in1cressan1 ist. weil t1 darin rich1t&e BcuclchlUn· 
ßd'l über <Jie N:tmen )10/.I e1ni$ Gc:brii'uchc der 
Orisch0Jic11 n,ssm1ncn111t;1. ()et' iildel wirklich 
\\lichligc Teil seines Aufsalics ist der. dcr die 
St>r.telle Jcntr Ut:wQhncr <k:s Gtbi.rte$ bdlaooel 1. 
liie:r geht Schrr1elle,1 1,ae!1(11!1t1 er d nt,ßt Sdirift. 
s11kkc, die zum Tdl cnt"-b:ler noch unvcrö&nt~ 
ltchl oder sehr .selten sind. dcu1de. dazu über. 
d l(:.sc Mun(brt i o unti::rsuche:n, ja nti,n ~önnte 
sagen, bi~ ins Dewil zu zt~icdern. Und mit 
einem bril lanten Erg.cbnii de<:kl er die \0;1lhrt.n 
Betidmnscn zur dew.schtm Spr..a.-c~ :Jut Jaie 
~lege bo?!:1Chcl'l dtlbei aos Stdlf'n db-ChzilStlii;hcn 
Doktrin. die 1602 aur Anwcis.'JfC des ßisdtoß; 
vo,, P'.tdua. M;üOO Co11111ro. in dx:~ Muodan 
i.i'!Y..:rSettl wu1de:n. Stellen, die (ügl.icfl mit denen 
tincr Obersetzung der Doktrin \-tfglicben "·Ctdi:n. 
die 181'2 aufWum4'.b des Bis-thofs Scipiorn- Oondi 
011Jl'Orol0110 cnts.\ll.Dden i:sl, &n:se O:ichhing,en 
in Versen U:,$n zum Teil. wie d;esc, Mund:itl $ieh 
a.obit1et, die sanftesten und ficbl?Chs.ten Gtfühlc 
aunudriickc:n (Siehe be:;o1xlers auf Seite 647 dis 
f pitll2lamhu;l \'00 l').)«icnl!OC) R1~•011i-Sern, 
Kanzl~rö:r .,RtUtn2;1" di:-r Sieben Oe:mcfr1dtn, 
aus ckm Leben te!'dlicden IS06. dessen Anden­
ken noeh immer in .auei, llerzen (ier Jl.'Uinntr und 
Frauen 3Ui di*m Volke 11<:Ch\'crehn: und lte-ilis 
wc:i1e1leb-1). Dazu kommen andeJC an Prosa. \W 
:dltlTI Pccdig.1.en <.lt:i 1/trSlOrberian Arcipreie ,<on 
M i.as1>, 1)(,11 Qjl),·a:111i S11a~ l)C6('0. 

E1 nt ni1.:hl unScr Ziel, dcn1 berlilt1mct1 Autot 
auf seute1l Forschungen i1bef die Vcrindtruneen 
1u foltwn. dk die ~tte de111:;che Sprache u, <1ie$1.'!1l 
OOrfcm im Ck.v..rs t1uf dil! AuSSi)Q'Sche des Wot1+ 
!;1u1s, Clie Rtthtschreibong uod die Syn111.,; erfal). 
ten haL Wir möchten nur ~stn. <UB er <bt::~"S 
Thema als uündliclx:r Phi!!)~ ~ handelt bal 
1uli()d11RdiestrTeil ~ ines Werkes nicht nurjcOC'n 
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ut1tt1 :seinen l..11.od:;lcutcn nllulich sci11 katm„ die 
die G...schichlt' ihrtr ciemen Spnt('.he i,iud.ict'Ctt 
wolkn. wndcm auch den lta,hel'lem, Cie <.li:n 
&nO,,O der deutschen S1,roclte auf ein~ Au"' 
drilckedt!> 11.atficaischen zu bcuncik:n w\mscbco. 

r,..1.i,n k;tnn jc17.1 nach Schmcller die F,-agc des 
Urspruns> der ~ 1\\\ärt~n ßh·öl~eru~ der 
Su;ben ,md Dreizehn Gemein(!~, kaum,~ öcm 
da N.-"Uli~u ße"A'Ohncr <k-r AIJ)C'n. und seien diese 
Dcu1scbc oder IL'l.heiM;r, tn:nncn Soaar dor! • .,,_'O 

m:1n j«ll nur die iL'!litn~clic $pr.1tbt spricht. 
1~ngcwi~OneNamcn, die offcnskh1lkh \'Oll 
dtt deutschen he1Tüt,m, DM;n;s muß m,tn 
s-::hlfoßcn. daß m&n l!uc-h hier in fri.ihtn:r Zeit 
dwt~h ~prm: h. Man ""t'iß in dc:rT.11. daß bis 1.ur 
2ci1 def On<>nen llalicn in diesem Zusammen­
hang in c:nt,cr Verbin<.1111-e mi1 OcutS(hland.!itaOO 
durch die ständi.grn 2.uv.andel'01lSl,.'tl ,on hier 
na.c::h da. J).)durcb erscbk1x-n d-:vlSChc StH inme i !i 

den Tllfcm vo,, ftsch u1)d Brmta und hi:itten so 
Mö$lichkn1, sich mit der 1t:ihcni~hen (le\'ö!k.c­
run& der l."benc -zu \'Cfbin&n. Split~r. init dem 
Aufübl'Cn $0khcr Z.uw;mdc-f'Uf.2tn, übttwQg in 
der Ebene der Einßuß der 11.'ltieni&elleo Spr:i<::bc, 
a'*sil:bts. der grollerc,, Lcicluig\:e:it der Ve:ibin. 
dunsen ,..,.flehi:.n jenen va.kcm und den umli.?~ 
~den halitnem. l~n Ü!Tl$t1J.nd, der für die 

lk...,'00.ller d,;r r.iu?tcn und schwer wsirttlidlcn 
Bt:rge nich1 \'()1ti;100C:n w<1r und bt.'witklt, C'AO Sie 
du~ Sprache t!lnger bewah~u. Sei es also. ~ !;t cler 
l\Utor. daß jene Völker \•ondenCimbt'm abst:tm­
n)(':n 00ll1:n, von den T i:"tontn oder VOil \l.'I: in m.m 
imm« .,,.,ill. sich(-r ist, d:1ß s11e im 12. uncl 1 ). 
Jahrt.uodcn in s!änd~n und ettgcn fkzithun~cn 
mit (!e-m dieutkb~n Stammvmct saand~ ,\Ues. 
was sich 3 1\ Alte11Umlichem in der Spmchi: <.Str 
Sic:bm Gemcinck:n finde1. ßthl nkht üb« den 
l~•.:md hinaus, i.n dem sich in j,.?11er Zeit die 
de1usehe $prt11;he bdand. r-.·tan cmdockl d~rin 
keine Sput il)l.enddnder :inilerei• vo«ausgel-.enden 
SprJcfic~ 7..11sammen mit den Ein.,,,'()h.nem g!ciclu 
d~~ d;\m.it auch \'Ollundit der Stw.\l:he und 
lk\'Öl l:tfüflt, Obetdeo1sehlands in jeacr 7..eit. 

Wi1 WU01:.chcn. daß irt',Cl\dein italienisdier Ge· 
khrtttdas bedeu1.s:une Wcrk deS J.lerm Schinellcr 
l:cnncn Jtrr.co läßl. k h ...,l)flte nlit dic,cn wenigen 
lfin...,~be:n nicbt!i anderes. als ihm. dem frcmckn 
Wisscmdlaft ler, de:-sieb lli r unSc.rt Heirnnt inter. 
cssiertc:, c:mco bescheidenen Trib-Jt da Dll.nkb.'lr<­
ki; enO"icf-.tcn 

An,t!o Riti)ni-Surn 
Könitdttbcr Dis1n k.tskom.misa.1 WM'i P.1du1.1 

Al1-andatc loile voo Kampo-Ruubc, 
llhCct ;1be b. Sltcehe. 
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umine :in r«)ß:l (p)l<'.>cli1, 
umrnc an mM:el bfa & gu~n !t&1ct1 
un lasset in de höomc: 
de k.hi11<l;1r ß(lil:!.n von tnmsare 
un naas,1n :tbe de puh,'l-st~ebt 
un 1zO(ljlln 's hinl3te un ·.s vr.un och . 

lh:t andcten Leu~ \'01\ Camf,()rovef'<!', 
e,ehl hinab nach Astae.o. 
um Cln r.i uho.'!$ Hemd, 
um einen M:'lmtl ,.,.ie die groOcr, H<:rm 
und laßt daheim 
die Kinder beukn vor Huog.:-r 
un(I die Polc:,us1!öfwl ablli•l'PI 
und d.1s Himere iei:s:en unrl :iucli das V(ndere. 

lgi,J<, ~ ·tlimi, Ap•'if t98J 

' 

Die Clmbern - ein Stück 
lebendiger Sprachgeschichte 

fm Cwfect< twluhffl TriMt 8.w,l't() lind Veron.t JJegM /f1'# /tühbafr1Ut'lM S,prac-hin­
soin, del'Otl 11roltoo Idiom m•n „Cimbri1C11'• f'fOl'/l'lt,lnH)6r~Wft'ZI/Q6nglfclle1taeblfg~ 
l~lt(t$Chaft 1181 Sieh - a0dl/Chd$r ~aehg,wrn ~ s.tNm ~if'I Oit*kt erhalirtn, ~ 
L.aurblld Im J~ . .Jahrhundm audl Im l»yorl$0/,•tl~ Flaum r,•Jä()flg war vn<I 
a6SSM l.81J18tan<1 $/Ch WM d6r 88'$/eoo((lflr,.slelt im Mllt8 fN'ha/'le(I h41. DA! BaytNjsch tt 
CimQfffl•Ku,-torivm ~ tttt Ot,er dffultt $(;<1ct1lnHJn. • 

Die C:l~m - Und u!"d S9n1cho 

E.$ gib! ,_., wtn1ge KaP.tel In <Sei' Geschiente 
<l$S A!l)af'lrao mes, ODef Oie Im L81Jt& der J&tv· 
hunoe~e eine so 91o,e9 Zllhl tMCtwir Hy~ 
tnKen und Theorien aulQ(me111 ..,.,i,<1e wie 
ub$1 ~ .,CoimbeM" Man t-Je11 eie ru, R&e1~ 
Odt:-t l<imbcl!\, veri1prorigt0Re,1cdor 101 'IIOf 

Ch1ist.n t:ei V&iceflae 9e~hla9eriwi Corm11.· 
non, ""' Tl;11t1ner, Hunn1)fl. Go1on OCl9f l.a,.. 
001>,rden. deam tm\ <111.5 J:i.r.t 1000 vc1kltsn· 
9enc $p,u1G11$ sich in (l~n A!Pfn e1ti,1hen 
na:oe. odw für ~ r 'lllnfl8!\. F,ie<lrn:h ß t.1• 
,cntr.g, woht der tv'8te de!.fl~IWt FotSChet, 
de-: - in setno, .,Etdb=hritJbung'" .ai14 Ci$fl'I 
Janf'O t769- avl dN VOik. 8.1!'1 Süd!'lang d,:., 
.-.1pen aurrMrWm mai:hlo, ompland 419 
$p,81che alt .. ,iichsisth". 
'l/10 vo, 111.m $th0n ua,co P,u.o, ocr au, 
o,ieu l'Cltdid$tlicb von vo,ona s1&1nm1e, be· 
tQg .auch GIOvannl C<IM&-PIU~ 81.1$ A9i800 
i(l seinem W1Mk „O..iquaibo dt! cim!xk~ o,,-. 
g;n9;popvrorum Vlcentfnas. veroniMS68. r,;. 
dMliMU tsc SJuriln .Afpo~ incof,mtium„ (lHt 

!Mge von Freising b~tirrachl(>l'I Sp,achin· 
:.ekl im l'ION!tlc.hon Fn,aul in d._s Ctmbll$(ll\,Q 
ein. 1709 hatte König Fri~ richlV. vo!lOino­
m1111(Q;;i,s,W)nqlJanlselte Fes!J&nd tiesvcnt. In 
V!cenui ~ rl'\11hrn er, <11!113 wenige W.ie11enent• 
re rnl e-ne Lano&CM1l 11eoe. 1n de-1 man eone 
dem tle111scncm .;lt11'1Qlnd~ Mund:m $P'9Ch$. 
$0 kam 91 tn O<e ,.s1eoen Gemeinden" vno 
1edclto m it 4'n 8$w,ohno.rn. M;ag .win, <1a8 e.r 
Q&&Uble>, bei d'(ln,,Oimbtl'' Ol11 la·und Spn1cl't­
vcrttandte. r;e,nes Kon!osrelch& iu linden. 
Nath :.einer AUc:kkelH b1:-J'.um:r.tt1 er, d,:,11 .11n 
seinem eioenen Hole nremarid t>e&&e,1 

eeu1sc,:h spre<:1\4 • ./116 er 1n jenen oeoenoen 
9obOrl ha::ci. 81:roits 1101 JchMn Anc:11(111$ 
Se11me11er oesl/\U de1 ew d&r „Te11a C tn· 
!ml'· st;immo,.ndQ GO$Ch1cnisson~11)e, M<>· 
de,tve, 8oneta die ldeti, :i11u1e L11r,ddovie 
$(1it.n d'o$ Aes19 de:r W>l'I Caji,s Mcll,iu~ ge,. 
.,ch1a,genen Cimbeu1. E, untt1r.sucn.te die 
Wom1r, lano ClatUt\ler«:ehr a1s hul'lele,1 ,.ilfl.· 
w,:ithcn Ursprungs·· u;ld me ve1ei,nu11ton 12a• 
1:en!sch9n ttaeh d8ut6Cl'let Aft ~sp,oetie-n. 
Alle 11m:l1itcn ~ntspnict11m der „a',1Jm~1-
&e"E!n" Spractt.e, w1e tle v<>M 11. bi$ 1'lm 
14.Jahrht.indt:n w1tro1:ct w;u. 
,.,Mir war, t,16 ltörlt! icfl Klänge dt!:S 11. .kt.br­
hu~rt$", 5$910 d$1 119f'Mfl6"~ b$)'8rl · 
11cho S1m1.cMor::cher JohMn Andt0/1$ 
Sehm8'11et. ais er 1333 ium ett.tenn-:a1 Obe,, 
Lafnrn11 ,n d1cS11!bcnun D Dfc11enn Gtmeln• 
<lef\ wancser-e-. Cr oei!ltiQli!. <188 tti@ at~e 
&;,,,xhc wi-rkllch <lu. ßa1risell •T11019tl$(;~ 
de-s 11. W'ld 12.Jahrtlvf,Ut!rt!l~ .Go~:Utz1aul 
i5rtilehe OuelJen, sehtieb et In aJMf Elle ein 
cl,n;l>f't5Ch$$ VOftltll;la,, (t;;i,$ PO$tvm 1865 In 
Wien h,e1aU69C1:j<!b1:n W'.l rde 1md (;:ist 30(10 
Kavp1wotter um!ilri:t, Zv&81M)8ns912ul'Q8n 
und Abhrilungen nicllil 9~iihlt. 

W• r • i l'ld ek? Wol't•r kOffl n,qn ,,.1 
Scnme,ller ver<1an!(9n llilr i.\Jeh a1e Aurnl). 
duog f!i11c1 Urkunde wt Beneoik.1t>8"&fn 
über die AMiadlung von Klo&W\ltitfr:G11on 
im Gr.biol dc1 ~plhreri On:U.chn Cemcind~ 
•ati,saieinliel\ im Raum YOf'l Sadla Caia~ 
rwi, um do)$ J~n, 1060. \'li:ilther. der e.\ls Ulm 
~&'I\Menele Bischof von Verona. l\tilte 0011 
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KlfChe und IGost~ euieh-!en l assen, d e:sSioh 
wio (1~ bfnteht>arte Vl!l.lnov.i (lt $q.n Qo,\1ta­
ao um- AodW19 und Urbarmoehun9 ~ Al-
1>9nlat1dtdlalt anl\&l'lm. Oit Und9r•itn in 
den Los~lnl$QrtOn ao,90n n<ttdl:i5tti01'1 von 
verooa gefl,Ml!l'l urSl)rOng!lcn oem eenedll(­
une11t\Q$1-, S~nl~ MW m Org11no :v 
v~ona, cl&t!l m•r11faeh Ab1e M.1s6a~in\'()t' · 
at..inoien, Im 01:1,1gen wlif8n ;u•Mretehe s ~ 
tCl'IO!e von Verona. P3dua uMYice(lta. .-of'l 
l'ri'1!t UM AQU'.;le.a niCll l l ll (8091'1, 1:119 :w,m 
Ende dor Stoufe~c,I Dovl;eh,e, 
FUir die Sieben Oem1:11:flde1t sil'ld de<art trvne 
Uriluncfon (IQC1" eine Zuw.indon mg ous Oay • 
8t'fl Ode, l <fol l'IOCb Neht QtU\11'1081\. CIOCh 
s1nc::, die meisten G~elndien t1111.-.1ts um dM 
Jahr 1000 b,tjirgl. Al.lcn 1ner waren die Betlt:,­
,;11kune, Jl'lge, oer Beateoeh.ino, Fi)r <1en 
Wesnea öer Hoc·Mbllne ~n 11.Siagow&rdif.'!S 
<Ul8 K!OSl&r san F&ilce t F011UNltO In V+coo­
UI, d,~ t1u~ <m Atlum vo1t~hio Liindcuci it.n 
b8S!lß und dort nocn h!!Ule du romat1f:$(:l\e. 
Kir~n oes 11en1,oen Mat1~ M0"°'9011,c.n 
belreuL Im O:itet1 wirkle du 6 11ne<li~lfl"81· 
ktos1tt von ca~ beo' 8...,,,,,_no. Bol ,einet' 
Grünaung wu auch das Gescri1ecn1 der' 
~u.elnl betemgt, cat dem 8!&h1m Fr\11$1"'9 
lrUh :.lte 80:.rtiurigen ~!rttitig maente uild 
von Ka...,, KotH&d-11. bereit& 1036 mit GOtern 
.am 0 $tr&.n<I crer $teb$11 Gomnirid cn beichn1 
wtnde. Die! ehcmllliga KI0$1b1ki/Chll i$1 l'IOCI\ 
h4tvte dte 1eu:te Ru!M!&~tte d81 Eucllrw, 

Die 81üt-.zeltd4r c.lmbern 

B«cit:;: l 180 wur~ In ~n M~llro <l t Snhne:i 
t;o! Verona eir1 Erzpri86~er „ Clmbliua" 81· 
..... ennt 13~nt-Mtder t>ithtl!f"Feueqocl Fer• 
1'$11 Wine Va1ers~ai Vicel\l.a „CifflOOa" Im 
Btwoicn Ckl& F\lf8lbl&-tums Tri9nt «iicirl:c;.d.11& 
Clmbe11"!1and bis u,.s Su9M1et1sl und 2u, 
e isen, Bl&Cf\Ot AR:>reefl1 &>edeUe z.w1oenen 
1156 vnd \117 &uem und Bergleute im Ge· 
bl,ge <ltt!ich de, Etteh M , Ft le<lr-Ch vo,, 
Wange:r, cl>on$o dolll:.<Jn.spr.11:hig wie Bi· 
&CIIOC A!b,ech1. t,;w,rb 11M 1215 die Hoch· 
etcrv.:: von F'Qlg11n~1,:i1gsent und ll'C$1t:dc !le 
Sie fl'l~ Bauttrn au-s cem sucnico oe1egel'll!n 
P<:$11.1-l'aL $o wvrel.l i n 1-"llgren, 4ilbonso w-e; 
Im benect-.barten l.av:i,one/ 1.afr:tun, noi:h 
bi~ ins 19, Jahl'tlvndert clffl t M eh !>UPrO· 
ehen. 
Im ,,.O&ea:Mt11one" <le& Giovannl 8occacelo 
wk d d111 8ec«ligungd~5ellgenHeinrichvon 
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Bolen geechllde>tl, (191 131$ &1$ armer T&Q· 
IQhno, in Trcvi,o s!4rb u nd ;zu dc$&Cf'I 84• 
gribni,: 30000C.moern\'On d&f'I Be•gllf'I her· 
\ll'lfttg$$tl$91n .-.atCn. 1311 YC-ßtindlgte 
slch der Feldhl!IUJ:tl'l'!&.tll'I Sig(lf1.iC10 Cu.nzeni. 
bei <l'e1 Verecrr,,.~rung (lo;en P,1M mi1 oen 
Vl'8n1:IIW!fn ,n deut,ch. Vi06ni11 y,;urc'c .-11t1 
Clmt)rtscl'I <1amm at&- Vl&el'IU)ln beulcnnet 
WICI noc;n lt.92 eBChillf1en vo, dem Graf•.n 
T ra.ps, al!s c1em He1rn von 8e&ell0 an det Etseh 
at.teh Leivle aus „ Taitsen Visontal11<11Gol)l8~" 
OioZeil von 1400bi9; 1S20d~alsgrö8t.oB!ü· 
,~it d88 ClmQ•rn1ums angitSol!en .,..eidtn, 
Olo h;lufigo 13c11rfun9 von Priestern .aus 
Oeutsefll6nd Dis In die Mon!! SGrlcl südi eh 
von Vic,en.ui öe,lilti91 die , ~ ige AU&d8h• 
nuno c,es ciMb1!&ehien SC,-Sehrai.,m9.. 
R;;n~nc:cr, Humarismus unc ~, Erv.'fl­
ofloen dff ttal ier.iaehen H'at:UJflalltmu!l m&!h· 
tcrn ~, Au&l:l~it11n9 ocs Cimbn$Ql'!,in etn 
Ende. Die A*MUt11!\g vom ne-1ct1 se!t l3c· 
g!nn der' Oeoenn;iormt1liQn • ilU& Ano&l \>Or 
protc:1:;:u1ntl:sche.a Cinf!US\tl:n dv1di dei.1110110 
Priester - rorine- rasen zu einem ROet;~no 
<1e,,cimt-.ri5chen Sptactle. 

Dl,f Repwbllhnde, GklbenC•melnd•n 
und der Dre&etln Ge,meinden 
018 omr:iem lebien AA:cr w t1.1,r 1n inrem 
Kern!ar.d, mst de, Re:>.1blikVene<1ig •htlr v.,·. 
bOnClet als Yon Ihr b8tlOU$r.ht, n.,;Qll ihren 91. 
goncin Gosc-ltiM. einem P(Mle,g ellt~pre~ 
chend, du il'IN)n mehrt&Cfl von<l•n Vltcot11i 
und don Sk.1!190,n, dlll'ln YOn de, M:tn:uu.,. 
pi,iblik nigestarden w lJ1'68, Zvr Wa.111un9 der 
01\'erittlehon ln10,o;:.on $Chufen ,10 olno Re• 
gen!K hl!lft. Sio ,e;peoe t\lt aie Siebec'I ~ ­
~ ln081'1 In A$.!öl!JO und ~k11C 1h,e 8o1• 
son.1f;o1 b1,: zum Kaise, n&Cft W~n.JffloGcr• 
tn(linöe war i n Ihr !Tl,~ .iwet Abg&ordne1en \'er· 
lf$:Ocn. Von 1310 bis 1807 &iverto clio „Glo• 
~ Lega de!!• Seite T181te'" &18. artest.o Al· 
po,NClpublik. onl!lla!Wen noch vor dor 
Sthwe~er Eidg81l0$&t~l\att. mil . ,!r;iben 
atte i,;o~n. p((l(lderc lilbo" (.,$JOben ,1111,n 
Gcml:mdon, 1iebe erooer1. 
,.Das Vikatlai <Je& Gebirges'". <I re .• Ofaltttn 
Kllm.wn 'un Bh1n" v.\lfOetl von eine11t Gr"O­
Ben Ral mit 39 Mll!Jll~rn und dem Klelf"8n 
A~, bcGtchond ;ws t h'IM\ Otle1hllupt (Vic.1, 
rio), 13 Rl!M W\d e inem Kana:l t6ien. 1egJ.ert. 
Die Vcrrnmm!V"90l'IUnd 0e„1un91n fal'ldt n 
in Velo &'!alt, def Vica,10 i,lll Afl'llll'l&M V~-

digs hie-!1 9tine Udienae In 8;,dia Callvo,i~. 
1191 ve,~r,n die Cin'lber'n mit eiern Ende (1$t 

t.earlwsrol)Ut'.)tik ihren polltlsor..,n Rückfla!t. 
verge:bllCh iogeti die C!mbri&ehen MIIClon 
ein teu-1es Mal gegen tl.'.1poleqn :u Peldc, 
.,.,'OOt 0111 e1Ni9on Getreu~ die VeMdlg 
noch hstle. Wl/!ren<f eine, ltun:el'I Oster· 
1eicfiSehet1 Hel'T$el\:lft t>M14ligie Kalse, 
ktll'ldl. n:x:h einmal OI• Privi!og.in öor 
Getlleino-en. Atn 29, Juni 1607 llber M b h'a· 
POleon dl• Sondcmechle des Clmt;ernlil,I, 
oes, das nun an 11a11,n nngHChlossen wu,de, 
wu,g.;,1119 11111. Ver'WCf\8, un1cr dc-f omeutcn 
6SltneiCfli&el'l8n Hemsch:lfl vcn 161S Ct6 
1866 <lce .1!t1K1 Prw-11~n wieder tu tiokQm· 
mo", titieboo ol'lnq St1019. Oi'.e Briefe a.n cli&ll 
Kals•r w iKdon nkhl e1nm 111 tle;if!IWQrtql 
Mot1emi ch 1t1UerOl'(i,ck.10 a!le m moklalt­
ecnen ee,..,~gungol'I. 

Olo Sieben G•Mt-1"6e n lffl tt11tcn Wollkrieg 
Oet Eist>: Weltkrlo&Q "'""CS$ zumSchick5.:11 für 
die Ci!nbe1n, die JahrtivnCSenelong S<:Mach-­
teo u,n,o Ot$rg1lffc ;,.n der s1ra1eglsehen Nil'II· 
tlnle n, Os1err9w:l'l (lb~stancen l'l&.tten. 19 15 
.,...il, tt:.l ion in de.lt Kfieg oegon dio Mtttff­
tnleft~e e1nge1r91ori, r.ac-:hdem ct"ie En91ander 
<1ie e ,enn,c:r; ren:11 verSl)focnen h9-twn, 1916 
untNn.!thMen 6',e Oaterr~hor die wgcn11nn· 
18' .. s u.irex.poo,tlon- gegen Clen t in&tig,en 
\ 'eltlüridel&l\.die lutYO'llgcn Zcntörun.g cfet 
Orts-cna:ten ,,..1 der Hocl.ebetl8 .-on A&iago 
lilh~e. Eino Frontlinie te«l8 <:~ Gcbltt. 
we,men c,e, A&1>a $1:mde11 i:li~ Oite0'8!ctler, 
dio dio Bewohner vor, Roa,19 ,1nd Rot.to n.;ich 
ßoflnicn &.-ak\llerten. Or.o lti:fü: .ie, :tuf der 
O&.&el te $Chidltcn die- Ch'l'lbfm von Enego, 
For.e. o amo uno M-.ago, die tei~isc ~aum 
l!ta!len!scl'I $Cll'<1tt1cn. bis n&ch Siz:i~n. wo sie 
ihre, Ss,(ach&...,'$Q8n <1!& VouiltCI' ~ngc,sohcn 
und rnlß!\an<lt'1 'MI tden. 
Sois1 us 1ue1kl'äfH1.d86CIUClmDr1~r.ti0;ÖSI· 
lletl der A6$cl bis 11ur einigt: ElnOde.n um 
Asi1190 1:1$! VOlkg ausgeewrben tsi. wliJu9no 
es sieh autdef \\1$$t:.cito in Rou o, AoaMtul'ld 
VQr q.llem Mcuas&tva behaupten k0fln1~. 
1919 fiel Lu1S&1n a11 ltall0;n.1942yrwden:iei.ne 
sewonner et$ f'olge ~ Abkomtn81'1$" l .,..+. 
M:hun H:"iL"er und IA'I.IM<llin, nl!W;lh O()hn--en 
au$s,es1e1CM11. 1945 keNtel\ aie 1n <las '* 
iers!Orte, 1e,i1s gep«Jn(le-tte Dorf iu!ilck. 

CiMbri tel'lh•lll• 
„ ea, ,e1<1en t111utscb .. - .,Wir rolSOn 
cleut!lch" ~91n r.och neute~o•z die se.-.·oh­
ner 'iQn 0-!au.t l:n dc.n l.es!l!nisoh<ln Bc-,gen· 
und ,,.toi:iich prechtan" tlr.iCl'I 8(1198' von 
MN2aw1Va, CMtel!etto und "01"'11, ,,AcQ(j;i 
be, ~ t:i111 ,.... _red~.,..;, w ie wir" , meinl 
man scl'IHeelleh aueh In IJJsem, wo m.in ,ich 
m l1 tsen Fromdtn auch im t1ien1in&1 odc:tr 
dl!U1sct11iro1er DiaJek.1 1,1n,emaiten qnn, 
Mell1r.pti1C:lli9 sind dlo Cimtlo,1n 9fltwung11-
nefWC!iso sotiOl'I M~ Zeil lhreSptaehe, 418' 
i.ieh.um 12001>i;t1act1l!ontedl MalO ..... -erilqe 
M~l&tl YOl'I Vlce,iza antf$rnt, ausdehn:c uno 
... n.iCJ'I \•nczianisdlen Cvellen - dit e inzige 
Sprache c1$9 Clmbernlan<lef> w,tr, 1$l heute 
&VI wen!oe Ot1.$Ch11flol'I besduiinkt. 

So !$11m \.au1c do, J.ahthul'derte du Spr.,:th· 
g~iet i1nn'le( tu.ehr ~esehrump«. St><aetl· 
brOCken iwl&Ch•n cf(Jn Dreizehn Gemeinden 
von v,rona und cen: Sieben OemelndM 'o'Of'I 
V.cema, bei&plel$"-'8'.:M nol\1!ich von s,r.io 
In derVaUe dei St9t1or\ur'ICI bei Re(()SiO, ter­
fleten un<I \>Qm elmb,l&<:hoen S~chr;aum Im 
TrlonlHl.l$Chen., <1c1 einst bei Rbvcreco bis 
hi nunter 2ur e1act1 reichte, <11•Gro69~in° 
<1~11 Folsl•ri.a und Lc.~1onc umlafite, h111! si«l. 
nur die kle ine Geme!nde Lu&em, all&rdif'<I$ 
sehr &l)fil.Chlltbcncllg. l!fhr.lkm. 

An ~iM-t Lebe11<1!gke11 l\at das Idiom jc,doch 
bb tl4U!CI n,chts \lllf!O!til'I, ObY<(lhl l'hJ( nodl 
von we(ligei, i a.vsend M1nsohen gc:1$pto· 
C11$n, \i.llngt e; fuuh\'OII uOO vilal witl 8ir.&I 
Vo!ltOl'I~ Eooungen WIG ,,l\ilano" ltlr 
„Hahn" und •• m;iMo'· lfü „Mona'' erinnt:(ß 
an CHIS All~h0eut9Ch8. Unw,rdumpl1 ß(lll 
hat -9iCh <18081 (la,s: ·-"" o!Nlblln, eiringin de1 
V1ctt-:i!t t>.irisetie, Oia1ekt8, UMert(enntlil.f 
Wtt!it!Qtn K.e~rtor wie ,,ert:tg" für 
,.Oiensleg", .,pffotzb.9'" lür „DOfll'l8fl.tll.Q'· 
und .,ptbtid" nql)en ,1'111$mado"' flir „He:nd„ 
Oder .,khcn-1ar1·· fih ~ru:Vr.-den" (b&i tia<:h: 
..011.enten") Oitefl8(k.Uf'ltt. VI\\& l)cll UM Ins Vu4· 
~ab(legllltlffl ist, vo e.,p1alt" lür .,Prie6tet"' 
ooo, .. bllip" fi.i1 „We!b", .,Fra1,1" • ...töacti~n"' 
uno ~sehsl$$;in" lür die meMCl'l!iCfle Not· 
durtl, t$1 h6flid1e Umgang~$. Oanci• 
btn i.cst das C!mbnsette 1eich„nOil'NnuffiW!-n 
wie ,JIOl$1!f' für „kklll'IMH&\1$"', ,,b$1blo,.fur 
.. W~ö,e" CHSe1 „biirle" liirein , j deinc:i Bier", 
um nur olnigt iu ne<me~ Unttl'&CfloedU-cho 
Zuwl!.ltderung uM l&Olierw Ent·Nicldung NI· 
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TIIIENT 

Gebl•1 Cl• r Dt•lrtbn 
lladla 

Setv•cll ...... 
O•-.•Jnd•n 

c-ra tn.a 

oen o~ einzlifnon OIAl~ te ffiClfnl)tlsch~ 
Yetritlclq rt, wobei beiSf)ieh1w&I~ d!I!: a:n <M 
Slot>on Oemeir'lclen gronzencle l.lJ;orn 
spiachta.ch mit o..tta. ~erwat1dtet isl at, tM 
~m bet\&Ct\bvh•n Raan•. 
Schön nclm in cen Siobel'I Qe,m,;ind~-. 
.. &c"66n". in Gt4u11 „:sohti-.;in'', In l u&ett\ 
„ schliart' ' btw. _sthumma ... Fleisch b1ete1 
Sieh in eine, Viell111t von V~11nttn ~ 
Un$$t .. W"' wi!d labiat fai;t irnmo1 1115 „b" go, 
S9(0ehen, ,.biiin- lli$O m r „Wein" uno „ tl8S· 
ur· !Or „ Yl8S'}l!f' ... VargH:ionwir~bci nicht, 
da3 auc-il in B~·em Set>aflt<an tu Wastl und 
andere<Se11S dw LOwc :u ttlncm gcsproCl'le· 
ne-, LObowlrd, 

BASSANO 

VICENZA 

F 11it1 a;,tti!.Anoen ttS!o Wot1i;;e..-n.mt1u·,gen ller 
ai:e,ii S:)(8008, fllr Oie OteiUIM Gemeil'ICon 
Fragm~n.10 \'QI\ DomeniQQ C.t..ino avt SSn 
Oertotomeo um 1778 \Iod eki beuheldfflG$ 
W6rt;;:riw0h Y(HI MlltQO P~io 1763 aus 
Grie!z, cone -ver,eholl!:Oo l i:itc von OaJ 
Bosc»-f6rf0 &1.1$ Oiaua.. Oas QIIJl'ldlllg~C 
Wc-1k lur dtc orei,enn Gcm11111(1r,n kommt 
1585 voo c1en Btudel'n Cipolts. tn dein S1i:<i;on 
~m~nc.len l&t d;$ V()l(;abl.ll.ar Y0"I Agostioo 
oa! Poz:to, du S<:hmeuer i:oc;h karmto, vc,. 
$Cl\otlen. le:tO wut(l,8 $In A~~ g('dn1ck1. 
Oazu kommen ctie M.lnu:$krip!OV<>fl Oon A$. 
be,ehini und - &EN w,<:llli9 - vot1 o,. Giutio 
Vc:t;o;M, NQl-ir In At,!ago. 8t>lkl:V1sam füt Lu· 

$orn ""'Sr das 1005 erilChil!ncr,e grundlcQe,n­
de We,k von Pt,m„ JO$tl 8ecnet. Nach dem 
El".$181' W\ll;kfi&g waren e,s in Gillua vor .-1111ffl 
Piet10 Ml!roanto Ul\oel Gi\lseppe C.appeueni, 
Qle ~h um die e,u,nung unii Aom.1ng <Seis. 
C1m1nhi~ n bet'n(lh;efl, 

oer Zwe:te Weltkrlc:g bracnto 111r10 wei1e,e 
bi,.s.c bwr. Oer Part1sa11en~&Q ae-hlug 111Jch 
Im Cin'lb&r'n!and Wunden, ~ rwr lengsaim 
vcrnllttlen. So ....,uide in Oiai,ul. def Ortll90i$l• 
liehe ii, Mn fcq'l<tn Kr1egs1agen Sl"MIO~ er· 
~h°'"'8n uno ein oe-u1llehe1 SOtoat, <lor K.r, 11 k 
daran Ubte, rn11 lt\m, In mehrettn Orten de, 
$1ef:181t Get'neincte{I ttatn t1t:gleich11111,; iu,, Ho­
p,esuticn ..:, w;u n;lch Krlegsenoe !licht 
•lch1. -.ileoer tu beginnc,.:1 . In oon fri,lllon 
fu:,-Jzlgor J;il\ron land der Lanclahuter Cirn­
bttnlo1schc1 Hugo Rl;".t:h iri de Oemti4'1den 
unr.l konnte~e K01\takt.c niil l!H9ioF1199!0-
ni aus Gliu:.u. 1Jm1>e~o Maneto unCI S. Oo­
menioo Frloo au11 Ro$r1a unt, do1 Sippe ~r 
Nicoluui All$ l.l.1&$rnlcnü0Jen..Au1 A.tlr6QIU'l9 
\'Oll ;>roiesso, Me.rc:o S«wat:t:1 von (f!J( un1. 
"f:1si:i1 M:111.;an" ~nn er mit eiM1 ~'lott· 
68mm1un9 dr:1 drei e1mbriseN1n 8otelehe, 
d-.e cn jotrt ~l'luu 70000 V~ e.:lc!n von<!Qm 
noch hr:11tc großan ~lchl:um <Jet cirnbri· 
ootoen Sprache k.ündec. dt-1 y,c;h 11uch ln:rn• 
reicltcn Votkt!~dt.m vnd Si>'iChl'>'Öfte>/ (1 w1e­
(1$(rit1CE!l 

Pfltflt von Spn1ch~ und Kultur 

Olo M# w·e,~i~ Jahrhunc,ortc tmtC11KoelWI• 
Mn O!iz!chungon (10$ Cltll1>ernl811'1<1es l.u 
8.ly8rn unCI östeu~ieh kcnntl!f'I ~!~r.t;il, 
g,enommtn W$:fd(t'fl 1008 wul'OE' in B.ayem 
ein CimbeO't·Kuro111c>riu1n gog,üni.t. l.f~s ~h 
m!1 u n1erst1111ung aes Fteistu1s um E.rl\il: 
..-on Spr;v.:hc vn<1 Kvt11,1r des Citl'll>em!ande,, 
b4mill'lt. So11Wester~1Mgungon ont&i.in• 
den mit <l'em Cura1011um Cimbt'kul'II in den 
OrelteM O~lnd1:-n.demCimbris~on K\11-
turin:ititul vonROMaUM den Deid&nK111!11r· 
verl*\61'l in Lusern. 
lMgst hitoben sieh oeu1,cne, Osterroichl• 
&ehe. IUl!ionisctlo, :am~iktn19cne und 1\1881· 
st:tie Unt..'8l'Sltäten eDeMo wie Ak:a~miQcn ill 
Oänr:mark und Schw0d$11 tQr des Ch'®rische 
1nte""1iert. Oie Meinung Bergmanns. de& 
Herausgeber& von Schrnellers Wörterbuch. 
da& die Litemtur dci Cl ml)tl~hen niCh1$ 
Vol k$wGch&igH be&iite. ilonoern nur ein 
„>IW)$flkflc-s Prtx/ukt von ge/eflrten uM 

~SC/lullen M!inm,m S1H·: 1,1 l!inost •d ab­
s;urdvm 90t0flrt:: tn&fl braucht nvr 1n dan 
vom Citn.bein·Kura!onum niere.~&geget>enet'I 
Wqrk,an 1896n (Beiugsquelte: &Yf:tJSChc-$ 
CiMNrn·Kur:1.tom.1m. V•rs~ndste~ L8M/$-­
htt, Orc.9$8'11•1~ 6), 
Für \'tC!o bcJdo1o1conde Clmbool-einc-Aufaiih· 
!u~ ""'Üt<l"' dien R&lwnen diei;os Artlk.e!& 
$preng~ - mol)en 1we1 Polilik8f ae, iUn9• 
:sten Zeil stt1hen: .Jos0f81oz, T!10. ~98n V&-
10, 31$ l:ii.ont>att~rt,eiler "°"' Cimbll'rntlnd 
t>o-l L~rn n:teh Ktoa1ionging,undOo,tg,oee 
eurol);i&r AICSOEI OG Otupe1i, der aus c1or 
Hod!ebene von LAlniun $lammle, Au<:h Ma~ 
r!ano ~mo,. der eMtn~ iln1icni$Oho M1,. 
nisterpräsidoni und A~IIO«lnete des Euro-
98·f>all&menl&. l'llll d,nbrischc \'orh hri,cn 

OI~ P.tensc.h„ ftc:n ... klbtndlgea Europa 

Orte GrUnd1.1119 dor P.ilon$Cl'lalt zwl$C~ dem 
t.omd"'91& l&nd$hut und cle,,1 $l,ebe,n 0&­
trxtinden in ~ i:>rov!nt Vleenn hat bei den 
Men&ctien e.ut der ttocnel>C„ von Asi-aoo 
tSlege) n!e.n1 ~11 tueirie1 Aütkbe,;innur.g.iut 
Clle Q~lnt:lSl'IMI tlorkunfl. sondern .auch zu 
clinff Jire,lllgen Belebung der ambritCllen 
l<utt,.r1 und der ;iltc:n Sp/'\\,ehe s>elührt. Da da~ 
gosproe~n• Cimbrisctt u~m statk 
N1111rlich gopriigttn ritecte,tia,;e,iscncn Ola~ 
lek.l niM1kommt 11b schrlti• ehe Aufzeien· 
nungon. fOM J8Cle1 Besuch 2.u nuuonlCkJCk.· 
l8n Oememstimkciten. ~ glbl QM!<:I\EI Ha!Ji­
und F1uma1n111n. uno die Nomer1k.l11lu1 b111 d&,'l 
aJten Wlvtflkhl!ff Gttr;llon In Haus ul'ld Hot 
stimm! ,;11 ~ Ol>et'8!r'I. 
Wentt l'Ml'I irgendwo 11111$!"1 •ympalhisch.en 
onttorn19n Vet1er 81U<fe<:k l, bcrnij hl man ,1el\. 
d:SO weite Sp,1nl\(I ,n det Oef\6a!ogfc dutGII 
1>$$01'10818 Hemid'lkr.i l l"II Öl)ll~Cl(M,. Cli8 
9e,meinu,mc W ur2.e1 tu rAO.en und ßegog, 
nunoet1 ti8u!ige1 tu sui:hen. Wir hat>en da-s: 
erfatucn, ,\1$ wh l!J.'I\ eir.~HI Mal Im Ad',ont 
cJE<S Jatites 1i74 ltlno1 Alx>tdnuno 8VS den 
~b11n Gqme.noen Im „Alien Ra.1hll'J$> von 
Gelse<'lheu~n b119"9nG1011. Sction !Mr iuBe· 
19 Hlll:)!1us 49, aet:I.ICh~ ~u.$ Rl>an"- Aslego 
vnd Lusern fiigto $Ich nusne~O$ Ins ati• 
bilytUl&Cll8 Ertcheinung$bi1(1, .... U$ <IM (!1$t~ 
Konlllkten 1$1 eine Partl'lel'$Chafl gt,iWQt(len. 
die von echte, Freund,;cn..itl und Zu~un9 
getfagen i$! Sie l atsueh nacll oinom Ooten­
ßit.,m noch ni~ iu ~r..ar PlllehWbung von 
Hono1a1ioron vertlacl\t 
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- i1,1111e ,t,ettellad au• Lu„n1 

Rill'l\~Jfllm01, 
bar da 119as 91bL 
geai en htlfntll! 
r;w~I raubl. 
bir da niehl gibt, 
geQI ltatn laiivl! 

0 mulllar 'IM 11~1• 
f(l'lfar 8bar dfj1n oge 
\ltl 9$10 for 1.lje 
bo tuaran tz.o cHer. 
A\'f M!lrll!I 

Oe jv"911n, de al'lsu, 
sain a1r un dein,~ 
tor llnta!)e un toat~ 
dae l&.1 i.er g8.$'.)6r. 
Aw+.taria 

Oie lahl de, Men&ehen. die sieh liitu!lctt In 
beiden AiittmJngQn bfi;gcgricn, geht in die 
Talß9nO&. M erstet Stelle &te"ert die Ofl.,;a, 
tc:n QQ5uc;he,\ dann tolgqn V~lne 11n<1 ('~ p. 
tie-1'\. Die bel(1111nton Ch6ro :ius dem AJtopiaßO 
(de-, HOc?lieoene IIO(I As•e!)o) &,,!'1(1 h!ll.ltig w 
B~eh in lar,dshut. Umgc.(ehrt ha.bo!'I ur,­
'~ Ch-OfSl!\11)1)~, ufld Tatcht81"1ve,eil'le viele 
Freunde und 8cW"JndCfer gefunden. Be-Sot\-­
de1e erfreu!K:h Stlld diie SChu11)8rtf'l9f$Chaf. 
tcn mit jjhttk;J1em $cllUtiratM1~11usch. ttichß 
ist g~n;;ie,1, oaJJ Qlige-:\Seitioe VetS>1ehen 
lU IQrd&m 1,11'1(JV(>fun9ll9 l'Ql\ltmu"1n, it1$ 91t-
1ade dieser AllSllusch, der vom GymnMluM 
Vits~twro Mit <191'1'1 t.tceo T't~O l l'I As1a90 
und von dc!fi Gymf!il.$fen S~igentl\al und 
F\ll'lh mit deni UCt-0 Se-el'ltir.:Co in Sc""> 
durch9~t11>n wird, 8oim gomc;,nwmC11 Ge-

An 1CUc!c, au bclkk::, 
bia um:w ht:l, · 
Mha böot kotnfl.ar' Maria! 

Rümbel twnbe(. 
wtl'rdil~w.t.spibr, 
gMI lttden Hlmm•Jf 
~reut#, 
_, m, nkllff oHx~ 
~t Z.//ffl T11Ufel! 

O Muh#Jt im J.{im.lMI. 
r,;-,.,, tu UM dfllt,Ae,,g, 
vttdHllltlfJr-"-, 
dio tvl*, Z11 Oil'.' 
AreMttS. 
01t, Ju,,pn.. d;.AIIM 
sind an· Oir rw FUfM, 
ro,-~ und To,to. 
dff 1st ihr a.o.r. 
A.,,.Mlna 

&eh!ctit&unlerrlc,-i.i wi rd of1cnh,a1, ct..Owlrvon 
<l()n Ai;>mern bis heute jaJutlunderteiong io-­
tie,na!b oersen)en Aelel'I$- ooor Staatsgre-.n· 
l(ln oetebl n.,blm. Oa!l Misc::h.mgswmlinnt$ 
~us ketfrs<:hem. <ömt&ehem uno 9erm11t1i· 
ech&rn E..rt>.inh:ul dihite bai Al:b:iy,un uno 
Cimbom sehr iMlieti "'611'1 
D"8 S ~Ot l.$n4$1'1ul und mohfcroGom~en 
dos Lond"1'ois~ ~i!"d tn!t 011en in dtlr llllcn 
Terra Cil'l'lbra ve1&chW'4tor1, VO# dem neuen 
A;11lhfn.1$ in Yck!oenNils t!eltt ei,i ~ rrlichc. 
B<unnen. Pa1eonc%Ct1enl\ d91" G:.me;nc,e Ro­
~rui. Oio l11schrifl „GfE'BAR MITTANAN .. 
OAR" Ist ei~ Treueie~n.mg o.n<I wlll'Et Mit 
<181?'1 t lt1;,n $iM.,dcr d,11hin10, 5loh.1. d M trag• 
fih(95te Progremm für Europa: Gehen wir 
endlich mll tlnou'ld•• 1 • 

Ein klc.ncs 1'11t. dn k!~ine-r 
Wald, \\ic: hier umcn, 
lebe wohl. Cicvancrin Mari11 

Wl"""l>0<1 U IHlt 

/lw1 einer all tn Frou aw, Ctt,Wfltl, JJ.e lli~r f)vmttli11 l'r:al!/1, K.'ie ,•s im llimmel i,111'1'.s,~11 kr nod, 
&J<xi,,JQ R(l.s,an /98)) 
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An paar bort '1111 Ljetzan 

Haute- de klj6ukan lamanl 
Un a ,b:111r1 8Qeua110 du" 
In ll11mlr ti'iag;:n d~ OO'ikt.:irl 

U n bö1u:i:;ii:;10 du, nn ;,~1ur 
in hum geclt kiunc h;1kl~r-vljai$ChJ 
6ar vinp;u de mr 6ufanl 

Oubart" l4<'tlll.' p;tar klut1:~ 
Ci• n~ w,n ob.'TI 1iu1 tkr Ku(ffl: 

H~m~ l!hnc,n <.lie Glixken! 
Urld warum? Wci61 du e:{} 
Oc:rG!&kncr licht an den Stilen! 

Und weißt d'u. lind "-aru:n 
der I hmd zum Fleischhacker t:dn? 
Er füwie1 d,e Türe om:n! 

(Affl,:,m() Fa/Jl,d1. 0. lith 1933} 
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Buchbesprechung: 
Wilhelm Beum: Ck,C!bfohte der ZiffliH!m. 

Cnind uog, Sprac~ vM l:ntwlckll.ll\l dllr 
sOd.brurischen Siedlungen in &.n VII und 
XIU Gcmr.indcn in0l)(Jr i ti!U.\lo. 
Mit der V't röff,:11Uichun.i,: dt:ii 8uehc11 

,1De-i.aschc Sprachint;cln in Pri11 u.l" (Klagen. 
run 1030), darin auch auf dlt VU vicentlnl­
sd~• und Xllt ~seror.c5.i$ehvn Gc.meinde.r, 
e ln1tir•n1en Wlrd, beschlfth?l Sieb der tus 
Dii.s11cldmf g~t)Orti1,t Cerm;init,t '\\'llhelm 
&um C't$tmalsrnit dem Phll'IOfr\e.t\dee „Clm· 
br~hcn". Nachdem d"ann ali; kon$equcn:(: 
r ola<t di.$ Arwlt ..Dtu.lscbe und Slowieoe-rt In. 
KToin" und d anuf(l983)dlls Werk .,Nikol~u11 
Cusanus in 1\N>l" (.Athesia, Bow.i) t:11ichle­
nen wtlN:n, Ubcn ll$Chtdcr ~5c:hl,\ßCM Auto: 
nM roit der Ausaabt „Geschichte der Zim, 
tiern-. Dies ,..,.oh! nicht Z'l.lltut. 11,:f:Sl es bishcri­
a:en Pu.1:>likatkmen 11.einea-we~ ai, falacbe.n 
HyllOUteRn ur.d crf\in<ie11cn Thcorim 1ti.m, 
a,p-ltc. Scho-n li>l6 wu c11 Hil.lt.S v~:m Voltolinl 
gewestn.. der es bc-d,m:,sw, d11ß „eine kriti. 
,ehe u n<! nO<b~e. 111" den Qu~Ucn ge­
So!'h61)fu> Da.ntcltung dCf. hi,;tori,;chcn Oan. 
8e$ dq;r 8E\Sied.lu.na: der Z!r:nbernr.turne noch 
bnrner Mt.ltc"', hat10 _m:.n in d i(l~n 
Sprachinsl~m doch sowohl Nk'hk0utmen 
d er Zlmbt.Tn 41us JUtl.and ;,Ji; .auch ilet lllltcr, 
ngurinc.r, Alemannen.Cown-ja~arHwl· 
rien - und t chl~J3lich sp3Uln,r Deub<:hc r xu 
erkennen 8~\.lbt. Wtlhe-lm :Sawn be$('.hN,J· 
tel in 9<'tnE'r.l We1k den u m.gflkcihrtcn WCi,, 
d.h. tt geht nkht von den blsherle.m o n 
lel'endl!en Publikationr.;n a u,;, $<>ndcm v<.m 
den ,·orl\anden4.!n Uricun<l(ln 1,1nd v1Hl(leieht 
deren R..-rutta.tc mit den Ergt:bnissen d'e1 rno, 
ikmen Spr.lctl.111issei,schan.. l:Z nennt ,sc::inc 
Arbeit rinc ,.Mini.malge,;chic-htc ... dann t-r 
den Wv..slderbi.shcr\scn Ztmbernllter.itu1 ua 
1:u:1;unmc:n$ll.l:Ut, &ct\.lttßltbo.r nicht dic MQg. 
bchkelt ,!,U$.. d;,1\cs über etwaige Auf&<kt.lh­
gen \'Qn ~h unbekbnn~n Ul'l<:un~ xu ""-ei. 
t~en Er~ini:ungr.;n kommen kOn:i t~. Das Ge, 
l~:utwort de-r t ,.ukrrt1 iMGNl"laUveo ;\t1,;e:;be 
rührt von l.;ir;cjr;ai Han,; C:ei,;$lbrcc:htin~cr. 
der aufeh1e-tE!it 197-1 bdl~hendct:1foltrekhe 
P11ten.$.C;hal\ zwiS<beo dem LandkJ-ei$ Land$. 
hul u:ii.d dc:n Hochc b1me:i vun Asl&.g<> h in. 
weist und <lie ,,e,d.enIB'<llle TaUgkcit de.,; 
Z1r:nbemfor.1ehcts Hugo Re:it:h ab Verbin· 
dung1mu1n.n lobend her,101hebt. 

Von d en bi:shtc ~'1.'nrtt~-ntn Tneorien \ -et' 
die1)t- na.<:h Baum - nkht xulotzl die no<h 
nach 1939 von 8rUI\O Seh~Ui;r \tc.rtntcnc­
Meinu n,: ei.ne N:,chpNfung. h.iclt Schwc-i.wr 
die Zimbern doch fo.r N&cti.komm41n dcir 
Lsneotiarden u nd n!i:ht !ür Südb;ilem. AIS 
di~~l"$U:/l'l ~u1sehendte Sprsct\imieln b'1S'..ie· 
delten,.i(!:lb es rnimti<:h bn.g.st kfflnc t;:u,gob;u-. 
d l,;cbt" Spr.iche mehr. nlctlt.:u ver2essen.daA 
aus cino1:r Urkunde von c.:i. 1.055 e iny,·1:mdfrd 
h<in•orgeh.t, daß die S te~r a.us ()(>)" 0e&8nd 
\'On Benedikl~n w~hrCM einer 7.ehnj ilh. 
tlgen Hun,:~not n:M:h Vcronaiausg..-wandert 
sind. Hiemit i~t ~ueh (li(I oft vel'U'Ctcne An. 
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sieht hin!iUig, nach der die Vll Gemeinden 
ilt<!r seJen q,Jr, d ie XIJf Gcm8in<im \'lber Ve­
ron11.. 

Die J-fauptrno1&11c d~r N•u~edler ~ aber 
cN't im l 2. J ahl'nundCt"t ihren Vo1~nsern 
Bach Soden eefo!gt. Sicher aelang es \-er,. 
sc.:h t«lemen G n.lPl)OO noch im l4. und 15. 
Jahrhundert $,rlbs:t.bi& 1.tbcr Vtoenza und Po$, 
dua biii ;an den Rand der E-ug.:ancillehen U~I 
vonudJl.utffl, doch m~ dJe ei,:entl!che 
C....ndnahmc im Süde-n llchon um l300 im 
.....-esetclUcbt-n oJs: .ibg~b~n betrachh.>i 
werden. 

Obwohl r.l ic J¼:lclmt>iduni ,ium<:ho;,r im 
Laufeec..r Zeit e:rw,:11"bent!r1 Rtt:htel,l.00 Pd\'I· 
le,ien in dtr Folac nichtO.ber Nachteinllelxle, 
luin., der ~JG"(!QtUebc Beginn der Zo.&.rm. 
m~,;chf'U.mpfun,g des Zimlximt,;ut18 erd m.i! 
dem llnbJUch der Retormalimt i:i Z\l&am· 
menbans acitm1cht 1-''lltde.n, hat man doch 
allott, ..,as deu.ueb wer. m.i1 tr",•~ti~ch 
glotitha:~t. N<*Chd-mi die i.1111brl.sehe,1 GO:-< 
blcle uns n&eh dem Stun Nll,J)Olcon.swieder 
u.nter Oi;tcrrcichischc lltm;cheft geraten w~ 
rcn, h11t dk'9e - dte d~r Mhcn T i:oler nicht 
$V.&,gen<,mmen - so g u:t wi(; n ;chl8t.ur E:hcl• 
tun.,( de,- nrnbrlad:ie·n Kultur g~t.t.n. U,148 und; 
l3(10 :.i(}igt d ie n-ilnah m~ ~r Z.imbetl'.I •r:n 
Au nnand aree~.o <>sterreJch bi:w. am „.Zu.g dor 
lOOO" \lfltcr Ga.ribaldi, daß ttn.1.'etl det Zbn, 
bc.m schon sefo etnsUfea Herkun!'t$bew\l.ßt­
,;ein verloren ha t~ und sic:h als Italiener rühl· 
tc-. Eil?1;> W.edetbesumu.ne s~.z.tc :ibcr ab 18il$ 
mit de r tibcn~cn Al'ill Osfomii(}h,,l ein. 

Seil Jahren hat nun selbst bei den ltaberu.­
,;cJltn 8ch0rdcn ein Umde-Ake,i eingf!sctn. 
Aueh tral?en die Bemühunl(en des Bayeri, 
achen Cimbcmcur.itoriumi; Ihre f"rüchl.c gc­
li~'l es doch der fUhttt'ldcn Pcra6otlcbkeit 
\'On J{1,1go RC$Ch als Ehrt:nbur8e r sowohJ d er 
VII .1ls d er xnr Cerneinden, den Menschen 
das Bewuß~in :ru t:rh:iltc.n, daß die -r.imbri. 
,;c~ Ktdtur Hwas !:l.lltjgarUges ist, das mll 
S1011 weltergep(hrgt w~rdcn wlt. Zudern ae· 
sl•tten nun dif! llalieniSehen BehOrden so. 
wohl in we,ua1\101ai.z.a<ltu XlU als In Robin/ 
Roana dlc'f VII Cemcinden :iehu!~ hcn IJn­
terrkht in der 1:ilnbrischen Munda~ Vor1 
rincm schon so ol\.anackOndiewn Ende des 
Z1mbernl1,1mr; kimn :,Jso wohl kcint: Rede 
:icin. 

Du Buch \!On Ylithdm Bl:l\lm ist .il.9() nich: 
nur intcrC-$$iln t. Mit der Wie-des-i;:,be der Ur· 
kunden. ei.i'lem su1:holend~n Ver«>ichms d(lr 
wid1tiei;tcn Zimtx,mlitcratur und dem Folo, 
bzw. ~rtcrun~terlat la\ es t\lr Zi.mbernfor· 
scher uod . fTCUndc .sog,ar uncn tbl!hrtkh. 
Aber nk hl nu.r /Ur ~u18C'hsprach1ge. s,on­
dem genavso t'or IU.licner, i,;l dQ<.:h d1i:-sanxc 
Ausgabe vaUinhaltJ!ch ins JtaUenische Ober· 
seut. Dtes besori~ in t..i<.letll)$(lr Wclse der 
e,111 'l'rqnAgn in-. Val d 'lliasi. dem drist x1m­
brbchen Ort „KaLl'ein'', mmmcnde le:ino Mo-
1in;1ri fl;lm F\nk. Brixen 
()tl(lk „o.., Sckkm" O,,l(lll11<Vl9t• 

Dort, wo das \Virtshaus 
noch "biarthaus" heißt 
l!ill!i!lll!ll!ll ' lllnliilllillll!lilmlmlii!Il!illYl!',10!!!!iiMli\iliilUiJiil iilhiiilliliiii\liilililiilliihiiiiiliilMllilllildilli!II 

Von Karl Blrkenseet 

Oo $Ul'VII hal sii;;h g;:atiot n60:hon1 dorbltkMt Der maano Ist gab6&1 hbach .iu in de t>elt. Un 's gras, 
dorre <w-omme !bten ,alfen von oktob«, ha1 garu~!t vnia, de trlite \tomme Slertch un de saln ksel!e: 
SO beginn1 dit cimbrlscne Fassung des .Attar-Knr.ono". eintr der iill~ tcn l09flndcn 1us dt m Gebiet 
der S ieben G41tMWKl,en ill our, \'ice.n1lnor Alpen. Ins Neuhoehcteu1sd'le <lbef'S8ttt. lautet d&r Antang 
des .Alt1r·Khl\Ouo• etwa: ,Die Sonne w,r noch nithl orw.:,chL Oot Mond atal'd hoeh Oben am Himmel. 
Vnd dl$ G fH. d!rr geworden vom Jemen Reit des Ok10bel'$, raschelte l#llcr d;n Tritton d~ Schf<1· 
, ach und 6elner Ge&ellen: 0"8 ess11;1; Niede:rscMfl det übet Jahf'hl.l\diene hinweg mOndUch Oberlle1er• 
ten legM<Se ~ber ~<>lgte in l'lahe.-vseh. tm En<fo dts lc 1%tM J ltflr?ehnts uM angerelehen um vie-3& 
.El$:ITIOrtl8 de$ HC1ldi~hon, Wunderbaifen uDd 0.tlelmn!&voCl8n", dtr,en de Ul"$prüngich<1 . dürftige 
H&ndh.mg· enlbetltte. oeB sieh Edo.lrdo DertittolO, det Aul<>r, dennoch darauf bef'Ufen kenn, &o e.twa& 
wio olnOA Orgin.allext niedergeschrieben zu hit>en- :rot.i det neuittiien!scheB Spractie, ttou der 
.modernen• Zu&&tzo -. da.s hingt mit der ~ Geschichte dar Sieben ~mtindrm unO ihror c;imbri­
sehen Dlwonr,e, zuse!TWT'leo. 

D ie Bewohner der Sieben Gi:.melMen spre· 
eher'!. w!e ~ ibrlgeB der VJcenM-er Gebir~ ge­
wöl!nlich deutsch. w.-.nn auc.f'I viele von lhnM die 
ltellenlsche Sprache kenner,. E, 1,1 eine aQgo,, 

n-.ein vctbr~oto Ansieh!, ds6 afe f'lrer Hetkunft 
nech Gccer,, O&tooten OQCf' CimbcM seJe,'\, die 
eins1 ka!l'lel\, um Italien zu b&wingen, Nac;rvJiem 
s ie von röm1$ohon Heetliinrern geß.Chl898n und 
besiegt wurden, tleben $io :;ich viollekht :,uj die 
V.ten:ine, Be.19e h.rilekQeZogen. E& sind nur wo,, 

ni9e Jahn:thnlo, daß ein Tell von nmen. der der 
Stadl Vlcenza W nathbart 11,'Qhnt, ~oine Sptacl".e 
vetto,re,n l\ft, die die der Goten ls1 und die dieso 
gvt \t8'&tönden, könnttn ,lt mil ihnen reden. 
Dal'\lber h'i"laU9 haben die Einwohncf' de: Gobir• 
go; 'W'<)J'\ Vi~ :.prochlie~ \ler&tind'gun,g,s,. 
mOg!lchtelten mit a·er Öl:ltigen Bevölkerung 
OcutscN:lnds. von der Sie sieh ru mnlg uni er• 
scheiden. Wie $Je bo$itzon s.;e elhen vN.den Ctla­
r&lc:t~ und t)ewahren deren lcötpodicho und set:i­
gc:hf Kr•l'I \lfld S.tä,rke, Dank ihres 9111 gebauten 
Korpers &ncl &le bel"elt und tm&.&nOt, jedo An• 
$lrengung und B"chwernis. zu ettr&gen. • 

Altbairische Vorfahren 

Non. FrancescoCäldogno {?-1608). der Vet• 
tas$6r Gle&er Zeilen, muSto ja ~sen. WO\l'OO er 
eefvieb: denn~ versah Im A uftrlJ9 der Republ ik 
Venedig diis Ami eines .Proweel!toro ei oon!ini in 

~iar &oin 

Sto<z --~ffl ,,,,. 8~ del .'B>lu1$~ Spnc."6 
frlf,'11() Jri ob«h.a'tffl 111,,1/ ihrt1 ~wl!r: .8.~ ~ ~ 
bM'i' (Wff slr!d C/mbllffll Ar; W'-POlllf c«IU L~ K_,_ 
v.eemina•. was $0'Vi8'heißt, <fd t'I ab Qrenzln­
spek1<>r im Vieentlner Land dar;iuf a,chtllf't mua.1e, 
daß die 8evölktt~ iht•n 0wildefi CMrak,~,· 

('im/;<:mla11d s, 



nlth1 allzu stark hervotkehne: da kanru& « Sichet 
se!ne Pappen!Mlimor. die Im übrigqn tT91,1e Un;er­
tanon dor M,;,,rkwrepUbllk waren. MI! der .af!g,e· 
mein verbreiteten AnSit.:ht· Uber die At>,:r.ammung 
von den Go1tt,, Ostg01en OC18'1 Cimbem ,eig Cal· 
dogno ailerdinga.. ms er damals noch nicht \OriS· 
sen kOMle, latsch. Vor allem d',lo Erlor$Chun;;i 
spr.,i;hticl\tr Merk.male 188t e& lnzwls<:nen al!I ge­
aldwrt erschein~ daß die Mensehet\ mil dem 
gsr nicht südländi$Ch kllngonde:n ldlom, di. im 
geograptjsehen orelieck zwfsCMn Trient, eas­
sanc;, 1,1n;jVerona 81'1!)6$i~eh sind, YOn allb~ 
sehen Vottahl'on abstammen. N~t langt nach 
dor Wende vom ersten zum :zwe11en JahrtatJS.t(ld 
cJ'lrh; Ulcher Zeitrechruig mu$es 98-'~$$1'1 sein, 
als aus der Gogcnd um 8ened1ictbeuem dle «­
$Ion Einwanderer kemen. t.-n &ien im Gebiet 
noroöstlieh \ICln Varon, niedertul~ssliln: wa& enl• 
s1and, sind dio hel,l'ligen Dreizehn Qamelooen, 
nobon den Si:eben G.etneitlden und Lusoern einc.s 
der dr~ Zentren .cimbri&eher· Lebens.1rt In 
Oboerl1alion, ~ Erkenntnh. einen etten 80oba1rl­
$Qhon D'.lekt tu ap1echen und m'II <kn Cimbcun 
ln'I Grunde so wenig D/ tun zu habcln * ein echt 
Uü~hnm- Kkd mit e6nem MensclW!n Y0/1 c,e, 
Waterkant, hat nl<:ht d~on gohil)Q8(1. bei dor Hie 
J11h1hund~en giobril.chllctlen Seze!Ohnung zu 
b'ieitliln, .Wes lange wtnn. 1s1 gur. schem l'Nn 
aleh zu denken und boktnnt vQller Stok: .. Biar 
fOln Cimtlarn, • 

Die erste Alpenrepublik 

Das bedeu1e1: • Wir $ind Cimbem•. wid mit Bier 
h,111 dO$ c;irnbrische Pe($0ß81pronomen .bler" 

noct, viefwe:niget Ju !un a1S das. i h• h kln­
gande .btar\$tial.l$". Ole Erlc:l;l'\lng i&t eln\'$Ch: In 
der ~ach& der Walrlschen C!mbem au• Obor­
itoll'1t wird der l..8biaft1111 w noch 11rs b oes;pro• 
dlen, wesh* es eti.n ni1;h1 • Wlrt6h8U9", son­
dern „blanShsue•. nkht • wir", aondem ,biar­
htißt. ffl übrigen i$1 diese Loutver:IQh• no dem 
oes.endenan 8i'f'lr eh al!täg!ieh und ~ 1aur1g. 
etwa Im Gegensau Sebestlen / wa~I oderhinabJ 
OWQ, Uol'v Sch~crigkeiten dUrfle 6o cimbri~ 
Lautuflg da t.A'IS8""fl erii11!ieniachen Friincesco 
C:i,d~ bere11e1 haben oder aberauct'I dem j&­
wcmgc-:n S18Cfflha1ter der venei!;chan Reptib!ik, 
d<enn der mußte (~e noch heute der IUtlieriScho; 
Gomoinde.SCl\tel)e(J neoen seil'ler Ml,lttenpl'9Ctle 
auch dil& Cimbrim/8airi;ch$ benerracnen, um 
die seit etwa 1200 lntem 1.l'labtlilng~ Al~nrcpu• 
bQ: der Sieben Oieme!ndcn (dlo « ste ihrer Mf) 
un1er der Oberhohect VGOtdig& und befdet 
Stange tu halten. Ole Bincrungen tue~ t>c» 
st;.hr4inklen sich nich1 aur d11s ~chllct;,e Her­
kommen: bis hin zur Lutherzeit wurden die Gel!!· 
l ehM fOr die Sieben Gemelr.del'I aus &ycm gQo 
holt, D,nn ;altordings bokmn der zt.1fitändlge ~ 
schOI v.on Padua Ang$t. milden Pne:seem vom 
~rdliehen Rand der A\:)en k tSnnte der .BezJ/us 
dar Aeformotion· eingeschlo-.st wo1dco, und $0 
mu8le man sich von da .i,n mil hevnischen Krih:en 
;zuft~ngebet'I. Cer fetzte bl.Yf&'l8Che Gelslliehe 
49r Slebtn G9m~ir6,n kl!'!'l 1'70 ~ Gti89ra•ld 
nach Roat1a und noch t'liout• hingen d e .Clm­
bo,n· so sehr anttwer bayerischen verwandt· 
sch&ft, da$ ;lo Cl$ vor ~ ?'Iren gem ges.ehon 
hl111en. wenn .carc:ln~ Jo.oph flatzinger Papst 
ge'WOl'den W-dre, 

2000 "Cimbern" blieben übrig 
Noc;h Ende des 1e. Jatwtwnderts k0M1e Fra,,.. 
cesco C&IOOQno a>er die Einwottner&ehatt der 
Sieben Gemoinden &dltelben: .Alle dlese Oe· 
melnden zählen zuummen 2700 FO\IOr:;tclen, 
16 200 Seelen und bringen 5000 Mann IOr den 
\v.chdion$1.iuf.• Bis auf 5000 .Seelen" war di! 
Za}'II der Clmbern in don Sicb4n G~m~n zu 
Beginn des oriton 'n'etlkrle;es ZU$8mmenge­
.$Cl'.t\mpf1. der Krieg selber sorgte für dtK\ R•$1: 
als die ÖS1e«eieho.r dun::h dH damal& in hab&­
b1itgi$cher Hand betlndlche Lusern nach t!ali,en 
durchzus1oeen verwchten. bliet>en .sie im O.• 
blroe Mnge.t\, wotiol dfe Sleotn Gemeinoen fsrst 
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vOI~; iOt;;tQrt wurden. Die Se~'«lner wurden 
te!rs nach Österreich. tellS In entfernte itali&f'li­
sehe Gebiete ev&kuien. ao daß vl&Je Cimb~rn ihre 
Sprc1Cho ~rloron, Kou:e leben in Lusern. den 
Sieben Gemeinden und den Dreizehn Gemeinden 
~ 11~ noch et-''8 2000 1.1'WOCl\1igo Cimb'om, 
die $ich zv Ihrer Sp,•che I.Wld Kul;ur bektnn8.t\, 

Atwtr auc::f\ don, wo das Altbairlsehe alml;ihlic;t, 
vo,n ~alenl&ehllf'I vo,dringt wurde, beze.'ctlnen 
5ietl d".e Einwohnet als Clmbern und pO•n ihr 
voa:&gUt. Zu ihntn Qtttört der $Chan 9'Wähnte 
E<f.Oardo S.rtlnok>, <ier die legeMe des Alt:ir -

khnotto- eine ~genflafle $dwdervng de& 
Öberg:ng:i , von einer b'Mel-prlmltlven Welt das 
J,1gcns zv /eMr weiter M twiekel!en derWeide­
unct Land~r1sehaf1, vom H~n:um zum CM· 
ste,nlU'n" - zwarfl81ieflisch nieoeraCffeibl, abor 
o1us.d8f milndllch wt!il e<Qegebenen c::lmbrischen 
Über1ie1e1ung s.chopft und $e:bs1 d.wln authen• 
tiadl bldlt, weM er s~r Phanlas!e freien Lauf 
lä1!t : denn dio;o Phlnt;1:;~ bnn ihtcn clmbri~ 
$Chen Ur.$prung genausow8!Tg verleYgnenwte 
daa erzäh!Mscr.e Grundsehema des .A11ar­
Khno110·. 

Inzwischen gibt es txei1gestreu1e Aktivltiten, so 
eiwas >'lie eine t igMie c!m0tlsct!e l iletatur .iu 
schaffen, VoUcslleder, Marehen, F.:ibdn, Flurna­
men zu swnmein, die ~~u;.ti\"che BaSis Ytf&r;en· 
~CMtt!ich her&u~"'81be!ten Daß des a!es m69• 
llch i$1, dürfte 111.Cl'lt zulell'I das Verd~t ents 
Mann$! sein, der tei.1 den SOer Jahren kM1inuiet• 
lieh ve,w chl. <fio 8 osondeme.tten dEtr cimbri­
sc;hen K\JlfUr Iris rechte Uchl tu rOdcen, Hugo F. 
Aeach, Pres.s~efe1en1 beim Arbert&am1 In LMcts· 
hut. bcdwert es, d~& er bt&lang se'tloet g'o&en 
Pnsion nur In der Freizeit nachhingtn tc;ainn. 



Abordie Etgcb'!i,.:;o dic;or .Freizeitarbeit" kön• 
nan $idl, bt$or\Oet'$ seit Im Jahr 1970 des Bayerl· 
sctie Cl~m-Kwatorlum gegtOndet wurde, M­
ticn lassen. oos Kumorium ist cit'i gecnelnnOtzi• 
ger Verein, der V(lffl Fr•iitNt Bayern und cfor Ao• 
glOn Venetien gelOtden wird. In seine, P\Jbl1ki· 
1ions,elhe ~scl'Nnen $0 wlc:Nlge Wtf1te " ie Ctl­
dogno:. ,Oit Vicendner A.1)tn und ihl'9 8G'V6!kt• 
rung• und .Ahar KMono• sowie der ~dicht· 
b~ ,11e11a sten~ tl!f'ra / In de $d!>e earda / in 
derselben cirde• von Edoordo 8ertizzolo (Ubtt'· 
:.emingen: Umbe,ro Mortcio/ eimbl1sch. Hugo 
F. ~ chldevrsc;h), Zw Zelt ad>tett Ae.sc:h mit 
Untet&IOtzUl)Q der Un1Yersltll1en Padua, Miinz. 
Mail~ 1,1nd\Vicn an oin0tn großen cimbmd!etn 
Wör!o1buc.ti, dn okl Ol'$l$$, wenige, \lmfangrol• 
ehe& Vocabularlum von Umt>eno Manello aus 
dem Jahr 1974 lll!&&ee-n soll. ttn Drude ~1ooe1 
:ich gC:fadO oino grundlegendo Arbeit iur Go­
&chic;ht• der Cimbern. alJßerdem 1s1 tlugoF. 
Resefl am Aupenbllctc d$bl!i, dl~ EV8~Hen Ins 
Cimb,i~he ?u iiboraot?on, 

Azzolini und Pertele 

Aber auch g~ prt1ktisd,,e Frtlchte t,tgt dn 
Eng•gemont d9'i LandUluters.: so Ist es in ett'II· 
g,en 011en wieder m6glich, Cimbri$Ch in der 
Sc:tiu!e 2u )ernen. zwar nur zweirnil in der Woctle 
und n~hmittags.. aber ein Anl3ng Ist gema,ch1. rn 
Lusern wiederum, oer t1.1akt8':$ten atlbairlscheti 
SpraehlMel, 1,1 dn Cimtlrische &o allti~h, da3 
<Je Kil\W in den ftallenlaehen K!nclergaP.en ge­
hen mC.$681'1, um ttaieniseh zu 1emen. Die 
Schteibnarnen der Cimbern &lnd übrigens 
:i!lc italiani:;icrt, aber eh etten Hausnamen heben 
im inremen Krei; noeh tfeWttecht, so daß ein 
Proht$&()( SertOfiebenso als TOI Ul"ld ein R31tf• 
elwndlrek:1ot Auoliri auc;h als. Portete bekannt 
i.:sL Am mci:ium .&tolz abec &lnd die C!mt>ern, wid 
mit imen Hugo F. P-esct'I. der vom lrllieniSehftn 
Staat ior seitlc Verdien::• zum Ellttw ge:;cNagen 
WlN'6t. dalS ihr kfiom auch als Ll1era1ura,:nctte 
bestehen kann.. So e1wa in Umbeno Martt!ff0$ 
Öbenra,gung \'M Bertlzzclos Gfflht . Ogrii 
;.c~·: • .Mo fl"lilal, / llel'\8& maal I irlk6e k:h von 
hoome, / &Ctlertza,nen / gh6a iCh n&ech / in '18i,. 

lonton sunnon. / Ich ghN / s,üü~en an IOch f 
ungal<hannt un tlll / un ieh bll / jufd'dln drin / in 
mah o•nuen se1bon (Jeden Atlend, / jeden 
Abend/ lauf' icti WGg / von zu l1aU$e / und ver­
foigie / w,rzwerfolt / dit ;lnkenden Sonnen./ 
&sch' elnenAbgruOO / LW'lbekannt und ti.t. l 
m6e1ue Nneins,urzen / melngani.s Jeti): Die 

l.ogcndo von A11or Khnono abef scH'"io3t mit don 
Worten: .Aueh heU<8weiO man nichl. woher Sie 
kamen uno ob sie noch auf c:teser Erde hettffl• 
wandern mü:non, dor Erdo, 6t lc~ MäretMin 
glauben Wlll,4 AJJf cimbriseh: .Oonl hOlte bisset 
:ich, W)tl bannon1 SOO'll 88 gskh~mmet od:w bD ~ 
h6ttent noch tu:i ICntun in diiwr it,rden. ba ne1 
bill k16oban de t.aba1n•. 

mon ben 6te6en <»emeinben 
$on 'llnton 'tlfal3 

le trfttn grunb[egcnbtn 'ltrbriten über 0i,rad)c unb ßtrfun~ 
bu ~mer ber €lel>en <.vemeinbcn, itar. Gtfte \!.omunl, 
3lrnbrlfcb „flbtn f4mdiin", btrb4nfe.n toir 6d}1ndfrr, ber im 
§erflit 1833 3um erfjenina[, im ßei&ff 1811„ 3um J~Uenmo( 

baß· §ocf)fonb D-t'fu4>1 b,o,i. ©ie <irgef>niife idntr trften ~eife rtate n in 
einem ~orlra9 in be.r 6i§1mg b-er 1. Sl(aife ber Sfgf. ~tabentl( in 'llIUn• 
c6en am 8, 9nä.rj 1$3{1 nor, ber bann in ben ~t~nblungm ber Jlt'4fft 
Im 3o6re 1888 im 11. S,il , 2. 'lfäklfung, E,. 569- 706 unt,r bem \!itcl 
trfcf>ien: "flber bit fogenonnten G:im6trn ber Vif unb Xl J 1 <!omrnunen 
<1:uf bm $entbifd)tn ~[):,en unb i~rt Gt,roc(,e". $ie <irgebniffe ber 
;IOdten <Reif• IOurbtn na4) '5<f/meflcri! S:ob (am 27. Sufi 1852) bon 
3ofef ~ttgnumn im $a§re 1~ i.m ~uffragc btr ~aiferL ~flbtmit btr 
$iffenfd)a:fkn in W ien mit einer Ciin(eitung unb 3ufiit;en ~er4uigegc• 
f>en unter l>em S.itd: .,3"o~a1111 9htbreaß c$djme:fferß fogenannteß ~i.m• 
brif~dl (ll}Or1t.rl>u4J1 baB ijl beuff~tB 3biotifon btr VII unl> Xlll 
<Iom-uni in ben bClttfümifd)en "ll(µ<.n'' , ~\"r gma-nn fefbp ~4fü im 5'tl')re 
1847 bt< ßodjtb<nt b<i•dJt •nb bcrid)ld baru6,r im 120. unb 12l. 'llanb 
(t8!J8) ber 'IDiener 3o§rf>ü<f>(r l>er fiter<1tur in t intm ~uffal: ,,ijlflo• 
rij~e Unlerfu(6ungen über bie teuti9t1t fogcnattnttn tt:im6em in ben 
0ett.? ctomunl unb iaber 'l't4mt n, i?agt unb ~eböfterung ber S:rebid• 
ctomuni. i1n -Dtroneftf~en1}. 

$le €icben d,emeinbtn liegen a uf bem ~ t>q)fanb 3wi[d)en bcn 
ij(üffen ~Pi<o unb ~re11l4 in ber ~robin3 <nictn3<1, r i1t8ß Mn Cßergen 
umraumf. ßl)rt $e~ner ncn.nttt rt<t ital ~ imbri, ein r<amt, btr 
<1Ugemein ~ufnal}me gefnnbtn ~Qt, mti l btn alten .ff'i.m~rn ~aben bitfe 
htt 12. unb 13. 30:l}r"'unbttf eingwxmbcrlcn ©eutfd')en ni~ti wtUu 
JU lun. ~er 9üzmt C!imbrl wirb bidme§r 3u mT)b, 3tm'6ttn

1 
Jim6tflfl4tt 

(3immcrn, Bimmennann) 3u fltUe:n rdn. ©enn biefe ~nfiebler waren 
ijauptjdd)Hdj ßol3arf>eift:r, Wo(Meute. ..~d) :ptn a n 3 imber" ober „an 
ßim6tr01(1n, an 3imT,ti6aq>, bier [4in ßimf>l'rlihile" (idj 6in ein 3lm• 

l) G.iu umfoic9rti~d NhNlart1n3tid;ni4 gWt 0tfP'6u ~tllM,, 9hftt 
b""~m 'fl.,11tfi1u.1n,f iil.btic(> l>(r C.Xfi,t11. ,lo(n (1000.)'. 9211111 ongftid)t ftrtttt: 
<Sintt er, 1>ndfdie (%rocbin:Jcfn in !)'tafi,n in $aufl6t ~tbt t ttnb uar~9 
~U. lt c!,b, lV. ß. \), ~t1bdlini, m:r<f)lo f. &rt,n. 1»,r~id>lt 92 (~ 118. 
l!'itt«1tlaa11s,dta '1llb ~ro&ctt 3i11t6d!ibtr t;l,ral{)t &idtt Aristidc Bar-eiola, 
l.a casa ,·IUcrttda dellt Co!onie Tffleschc Vcacto--Tridtr1tlnc, ~trgom~ 1908. 



6er, ein 6hnberntann_. l3imbtrt1Wib, wir ftnb 3im!>er(eute), fagen bie 
'll•IDO~ntr, na(j) i§r<r ~4nl>Bmann[<!,af1 befragt, \;eute [rcili~ if1 bao 
ßo4{anb 3u1n gröfleten Seif t>c.tfatOd infolge un3tt>edmäfli9tr $a:fl>• 
IO!rijqjafl !l>it italit nifd)e 'l!egi«ung ld%t fiq> jel>o(j) bit -<llulforftung 
r~t angefegen fein. 

i;(n, 'll6erF(j)J ubtr bie i,olilifd)e Buoe~rigl'eü ber <SeJrt IIomuni 
gi6! 'llergmann in feiner ~lui!ga6, bell ~,flerfcj)tn [og, ßlm6ri[(j)tn 
Wörterf,udjeB 6 . 28. ~anadj ge~örte.n 3unäd)P: einige Orie btn sttöriem 
OHero unb G. ffloria:no über bem rc<6-kn (lluntauftr, bcn cp,on3i, ~3efi11l 
u1tb ber etabl <l.licen3a. 'l.lon 1297- 1387 gc§.örkn e1rre O>eineinben 
Jum ßerrf(j)aftllgebitl btr e<aligcri In ~,,.na, l>on 1387- H04 311 
bem ber (J)i&;outi ht ,9lta.if(Utb, 'l}()n 11l04- 1797 unferftanbtn f it ber 
()tqiuliHt ,g)enebig. 1797 fomen jit an orterreid}; \DUrben 1805 btm 
.,~imlgreid} 3taJien11 abgetreten unb fielen bann burd; ben ~rifer 
ifriebe11 1814 m-ltbtt an Of:ureid). <Seit bu '9{äutttung 'l>end ltnB flnb 
fie ilarienifd:,e~ Glaafige.bid. 1\ber bie 3a~lreid)f.n 'i,>ritii(tgien, bie bk 
3-imb-ern btfaf;e.11, bgf, '$ug111ann a. a. 0., 24 fj. 

$tr fjouptort ~ei ß i1nfiemfonbei 1ft ~ jiago, 3int.6r. 1Sfe.ge1). a:>u 
Orthame ~t [eine ~rarfdw iu bel1 beutf~en (f>airif~öfterr.) t)rlß• 
namtn ($~ag, ed)rä.gd, •fi,fag. <llfiago iil eine reg~(ft<(ile 3tafü1nl• 
jlcw•a b,i! btulf<\i•• Gftgt. ßu.m S:.il bur<\) 1itf tingef<\inlitene 
6~ludjten t1011thtanbcr gctrennl, liegen auf bu ,.~l'lgan•lff>ene" (;)o~ 
eben,), bie !iloritr 'l!oaM (Jil•br. 'l!o1'>6n), 'lloto (3im.6r. 'l«>~). <li<liflo 
L1im6r. G';,e( ober G;eUe), ~ OJQ (lU1t.br. ~iifd)e}, <inego unb 2uferna. 
3-u blefen Q;emein.bm lomme.n nodj ~ontrabe ('!Otüer), tt>i.t (!<L~oro• 
t>ere (lfmlh-. stam})onm>t}, <t4n.otit, \ttfuM falm&r. ,3tittt - 3•1Öttenbril 
mit br<Utr Bungen[pltt ge6Hbtlej [(j),arligeB <S), m<334fcfö• (.llm~r. 
mlittcl>alle = ,'llli!le""1lbe), <taftell,~ (.liinbr. 'l)urff>); fmer lllo,. 
fffama, ß>ngijini, 1}ennor, E>tö<fe, i?aikn, Ortentor, ~ben~ Unfargaifa, 
t\nlbegor (ital. 'Robigl)ieri), 'lla[bc (- '!llofb,), 'llü[cj)ar, $ü[l,, 'llor• 
lftne, t!&mara., <5<6ad)c.r, Oba, S°af, ~i[<(,ofarn (itar. <nefc:-0bi-'llifdj.o,. 
fern), Olar, ~i'l'4f, !möfc.k., Qllörar, 19d)beln3, 5C<tlterfoba, ~avu~, Sl'rO• 
t>ar, S'röjer, ~ß}>d~ (Uof. ~C6ar,.-;!)o), %öl'fc (Uar. (tamp,and(a ie ~ntf)l), 
e toaner (= 0ttiner), Jt'riine ((»rünei}. 2Th)11 trfennt fofo rt, baß bieft 
i?ora:rn.amen 3um g.rö5,tm S'ei.I beutfd)en Urfl>rung81htb. IDießlurnomen 
finb f•fi aullj(j)fle5U(j) btuti<I>, J. 'll. Lang•wiz• (fa119<10!elt), pqerent.al 

s} ~ic In 5'1\rllur 9tbnuft(1l Ortln.o.mtn no.c{) Saragiola., La USl vill,rcccia. , .. 
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(<acirrnt11()1 Otlpaeh (lmlbacl;i}. ß>ic 3imbrif~cn 5a.mlfiennattttn blieben 
6-ei einigen ~amlllrn 4fß 1lbtrlt4-m-en.1} 

©08 ßimbrifcf>e ift im 'i!lbftcrb~n. $ie Ce.ute einiger $öl'fer unb 
<Eontrabe ji,r-e~n ~( noc(, unten.h1anbtr 3imf>rir~ "ll6er bie §eran= 
b>a:~fenbc 3ugenb t1e.rma9 bic <l'.nunbort faum mt~r 3u fpre.~n unb 
nur '11:lc-nlgt .ffinbe.r berfft~en fte, Stt ber 2llel,rsa~( ber G.>emeinben fi,re­
~tn fle nu.t mebr dnigt bcr ä.Ucftll!n eeufe. i?ebenbigu iP bit -munbort 
notf) in ()too.11<1, O:am}>orot>er<", O:cnoue, 5 030, &flel(f-fo, ~funa.1 Wle3-• 
3afdbo. 'llo(j) ll!nga6e bcli ~lboo!aten !ilr. 3uliuß 'Ut[cooi In ~fiogo 
flnb ... ~,n ungcföl)r 27 000 <iilm>o~ntrn ber t)odjcl>cn, thba 5000 
bei ßimbrif<f,e.11 notf> mäc§tig. 

~ei meinem re~ten <llufeni~ort in ben 6it'.6tn c:»emeh1ben (0ontmrr 
1912) fanb i<l) no(j) ,tmo 20 1><rf<l)icbt11t ~nfi<!it>lfarten onit llolieni• 
[~m unb 3im"6rifd)em $(,{i. 'mit man mir f«gt~ lDUrb-en biefe 5tof'ftn 
nl~t mcl)r ncu.aufgeTeg:t ~rben2}. 

(Sß tn<tg nid)t uninttrtjf~ttt rein, 3u it~ttt, \tlie dn 3im6ermonn 
f-ein ßimbrif~ f~reif>t. 54> fegt Nl}er ein 6hld' cinei' Q:ldcfeil bor, 
ben icf) im o rtooer 1912 bon bem eij-emaCtgen <;Siirgtrmti~er t>on (!a:m,. 
i,orober-e, ~errn ~ntonio ~ fcotii, crijidt. ß~ gebe bie eid)rcl6ung 
bt3 Original~ unb ben botn ed)rei6er o.nge§ängltn Uolienif~n !tett. 

(:l) ,.leb radun.kt Immer de itcöne t,aghe ba Ich pin r abest. In 
aso gota lilD odote compa.gnia, un ri11graziaracb von de eure 
c-adencak. (11) De main arbot iet gabut müneeo, aber doz ba ieb 
an gatant iet gabest. m.Jt aJJemo bori(). (111) .. , . Alle diae Jeilte, 
un di andaro mit hlart andere ab-ot gaprocbt1 1leb&nt de poeoon 
gro.ie. (IV') leb piU.e zo acettarn auch de moio, augurarten gasuat, 
un a.Ue de vote. 11) 



(l) RJc.ordo sempre i giorni belU nei q_uaJI aono atato In e~I 
egn,gta eompaa,,Ja e La ringr-azio della so& i:nerooria. (II) L'opera 
mla e atato poea co&o> ma queJJo ehe ho fatto lo fu con tulto iJ 
eaore ... (UI) Tott& qoeeu. pera.one, noncbe quelle aUr.! coJfe quale 
ftUa b& fa•elJato, lo\'i.ano i mlg1iori eaJuti. (IV) La prego di :l(:C4)ttare 
aoebe I mlel, auguni.ndole unUi e tutto il bene. 

Bunäd)fteinig,~merfungen .iur<Sa,ret6ung b<r 'llrief!ttlle,(Bu 0a\ 1) 
k in gadenke unb. Jonft ift o(,S ~ffrita.to ki 3u Ct(e:n. ~nn be: 0<t,reiber 
im fdl,en e.i gadoneak fd)r,ibt, i• )tlgt bl<,8, bafl er ber '!Juöfprad)e 
beB Blmbri!d)<n nid)t me1,r s•n.i ~d)er l!t; p~ontlifd), na<l) 'l!Lt8g•b• ber 
~ußf1>r11cf;it, bit i~ t,on 11nbert11 ß im&e:rrt.ufen 6örte, ift gede1,1kzaz 3u 
f~rel&r.n. Ciil Wirb l;)on 3imb(rn„ l>le l~rn ~unbort n«tit me6r \)Oß• 
tomm,n mäd)rtg flnb, fQr ble bem ;Jtalienifc§<n ftemb, '!lf!rifal<l kt oft 
blt Spltan.ß % obtt 4Ltd) bc-r 'l.le:tf~f\1fslout k dn9tfe:l}I, bafjer fonnte 
'l.lojconl fflr kt c, jJlr % af>tr k fc§rriben. 1l6rigenö lnirb w,d) im 
3im6ri\<l>tn l'!ot«!,IBmuß uom &,~r, 1602 für <II (xl ~ gebnidt. lt\gf. 
bie '13ro6tn &d ~ergm.cittn, edjmtßet'B fog. 3im6r. 'roör1cr6ud) G. 68 f. 
gb uor • In lache ljl ltallenl\<l,t 6d)rdbun9 bti! tönmben 'll<tl<l,fus, 
foute:i g bar bdltn <Dotca(en; sc In 11cöne l[t no~ Ua[. Ort6t,gral#t 
btr l!luBbntd \ftr ble Im ~uij<l)ttt bur4) l<l> (6) kJ<ia,ndt 2outg,Mrb,, 
tiritg1tl~tM im q[\(IJt ,nnnM.t:!'- (6\1j III), ~t6tn tiieftr ij(lntl fomnu 1.\U<t, 
mlnse tior. (11) i>urq> ttar. Cii11fl'u8 n,urbt bie ~hlitutation be-8 h l;)e:r• 
mirrt ~ au= ban, ia.bet = habe& (UJ), bo.ge:gen mit b biart.= lert „i6-r•. b lf! 
burd)a.ue: a(il fti.mm.f)a~ei b, v in vole o!f 6ifobia!e:8 w JU fl)re:~tn. 

C,rommatifd)e:i 3ur Cßrie:fffe:fft: de aeO.oe ~agbe (l) 1ft ~ffuratib, 
ob~ä.ngig t,on gadeokt nadj btm uar. rlcordo I glornl hom. (<nt6b. 
~i&f gedenken mit 4ltf. eauf rinm Ci,e:bonfen romme:n, dwa.i oui~ 
b-e:ritrn•). ba iff m~b. wA, - In ASO ggt& on edel& coOlpar nia trt a.ffufa• 
li>ifa,. ~, ~bu119 - a beB ~lbjeflfüumS gut• <ntfpri<!)I btr otb. 
ffflllninm Q:lfru{atibfonn; ba~ ~ bctnebtn edele bdht, ~11t feitten G;\'imb 
l>cltfn, bnfs Qitr be:m ~rdbtr ein 3rrtum urltnrtef, btnll bei§ tolr In 
gut.a totrlfid) G.rb11Uung bcß oftttt ~nbungi\lot.a(ci anne:~e:n bllrfcn, 
3dgt11 11nbne ~rih)1de. G;ro113 ttQ;d) be:m itor. La rlograilo della tua 
rue-moria 1ft fonprulnt: ringra,darach von de eure gadeneak; r lngru­
tlaracb = ringradar ach (- euc6). (II) IDie: 61cllung maJn 3Wifif;e:n 
'ltrtifd de unb 6uf>fto11tibum arbot ift ttl.le:r1il:mllcf), 'Ogl. mbb, die 1ntne 
mA.ge, meine <J.lub>llltbtrn. ©tl: 5ügung dez ba td)fü&! ii~ fcmm. brm 
U«f. quello cbo an, ftimmt b11g~rn mörUld) ll.bcrtht mU bcm betr. or,~rr. 
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du wo, d~-. wo. $ie 110e p:01t0minc(e: $-cltü,form fügt tior in alleme.4bb. 
allemo, borae bi.ngegen lfi nacf) bem (llominath> 0-uigeglid;le11. (lll) ~t 

lfonnm1tton biej<B 1Sa~8 IP 90113 unb,utj<I) u•b gönJli~ >crungl4dt, 
mit h1art &odere abet gapr$Cbt. foO btm it.c1l. eolle quale kUa ha 
favellato entfl)m.1)e:n, mo6ei für boi itof. retotibifcf)e: quale im 3imbr. 
trin Wort übrig 'bfri6J;. tlenn andere ge:9ört root,t Jll hfart. e:.incm ito(, 
,,vol alterl11 en!'Wre~nb. hlart = ler&. (- i6r) mit u11orga11ifc(,em t 
ift bit o.((ge:mdn 3im6r. 3orm. gapreebt ifl ~atf. J)t-0.d. 3t1m q)erbum 
we•ht-•n f Ptt<l><n mbb, btta,t<n (rufen). zichent fi(l,trfi<I, fJlr ••hlkchent. 
(IV) alle de vole lfl ">Örfüd)e ~itbtrg11be b,8 hol. Wlto U bene, t ine: 
im Blmbr. •Ugnneln g,brciu(l,ll<l)t \impf<blungilformd. 

\}ciuflgtt n<><!) oli bl< f~ntolll\d)tn<l:ntlebnuttg<n ouB bem jJt•Henifd)<n 
Jinb l'llt (qlfollfd)rn: compagnla filr Geitllftf}olt, ringraziarn fiit bdnfe:n, 
aceltarn ~r tmpfongcn, &Ui,'llraro fQr toßnfd)tn. ~ti« ,Scrfe:t.ung bei 
gnmanlfc§tn \Sproc§c§oroflerll 1~ nl<l,1 er~ ju•Bm !ilotumß. 0<1>•• im 
17. 3•btbunbert $(igt fic§ btr tiefgrbm~, Ciinf!us btB 31.nenl(<l,en, lni, 
btt $Ud l'lei .ffatec(iiimui bom 3of)re 1602 3tlg:t: CbrisUike vnt 
kor.&o Dottrloa compooert dort ordon Vnzors Horon 8ab-eat Cle~ 
meote Vlll. Von den ltln11trl13g. vn, Reu. Roberto 8ellarmino von 
der C',-0mp. d~ Oif!'3U, Card. der H. Ktrktn. Obekert. 10 e&ga.n vnt 
tthuet 1hemakt von der Conpeeatlone von der Reforrneo, du &ik 
also bin neme i;o vil muoden z.o leran, lt. aal ebel.alke vnt mor &lacht 
diser baileghe esaer.c;.itien zo leran aie graöben wenser, vnt. dJe, Kinder 
In den dingbern von der vozerder balleghen f'ede. Obestampart dort 
orden dez lllus.triaa. 1,•nt Reuer. Mooai~. Ma.rk Cornar Biscboff von 
Pado~. 1n Vlcenz, dort Hans Peter ¼anini. ~ it ~orfoi;-c bot: 
DoUrtDa eJu18'iana b)'trve. Compos&a per ordiri& dj N. Sig. Papa 
Clijmeote VOI. O&Uo lllastduhno e& ReuereodJüimo Cardi.uale 
Bflllarmloo. Ro1tl$ta et approuata dalla Coogregatlone daUa ll.itorma 
di Jtoma etc:. Sta.mpata in Roma, e Ristampata in Flrenze .•. 
MOCJ.1

) ~,n ~n[45 3ur llbtrfe§.ung brl *<tlt~iBmu8 ttfabre::n roir au$ 



bn ih1:liet11id)cn 'l31.mtbt, ©u ~ifd,of \l. ~abuo fanb bei einer 9)ijio 
lotio1:1 ber 6tltt <tomuni im Gommtr L602 i;,ide ftute, bie nur beutfq) 
fproq}en. ~ober Rt& tr 3u Unttrril'f)tß3bmftn btt1 Jea.fed)iSmu8 über• 
feien. ß n btl' <J.lt1rrebe wirb bie 6 prac()t ber t}odjfanb&rtuo6ner beutf~ 
(lingoa Th~de.sca) genannt. <i-rfl Im 3o6re 1813 erfd)ien ein neuer 
fil<tfed;lißmui unftr bein S:ittl: Der kloane Oarechft mo vor z'Belotelaod 
(,.fUr baß toelf~e ~nb•) in Semln4rlen von PAdebe, ber lß.!12 toieber 
of)ge.bnu:ft nmrbe mit einer <Beigebt ocn füni fro1t1mtn G;efcingcn.') 

~tlttt mo.n bie 6itrad)e bei Sl>,Ht~ßmui uon 1602 mit ber b~ 
jtltiuen SPal'etf)iBmuB bon 1813 bugftidjt, fo [ie6t man beulH~ ben 
\})ufalr btr Elitra~t. ©it •en ber ~articipia be.r ffarten "l'Scr&a fc(imin• 
bcn Llnb ma<t,cn ben no~ <unalagit ber (cf,mad)e.n gd,Hbdttt t-5'ormen 
\\fot, JUfommtngcfcl}ft 'lfbjefii'l\a Werben bmd) QOttJC Geite nmrd)rie• 
b,n ufn,. ~gr. '<'lergmann a. a. 0 ., 0. 73. 

(iln 'lllöritr~li<j)l<ltt, l>oil 'l)knnob,~o bolla <toff• Im :J<>bre 1768 
bei ~ntonio 1llo4,i tn '\'klbua brudtn OtfSi trä91 bt-n 5:'Ud: Vil ßou.rt 
vome pre.gbt an bia prechUmt i Cimbri, pr-echian efftegbalt. Gba 
l~eehet Eal'@t fn Beloe, un deot1e ltl Cimbro. (..,'-l)kle ~örttr bon b-tr 
liöpro<I), lDir (lir) Jpre<l),n bir 3im6,rn, t ln, liöpra<ji, ~flig alt'). lll<r 
it<llienifcC,t Oberfit.e.f fou:tet: MolU voeaboU di par1ar oomo parlano i 
Cimbri, parlat molto antieo poato prirnil in ltaUano, e pot In Cim· 
brlco. Wie ber ~ife( berrOt, ma.r <tofta gänjl'i~ 0611.e. Jim&rifdjcil 6~1'U~• 
g<fO~!. !!>aß '!llil<l)!,ln 1n inl<rtßanl, lDcil ,3 un3 ;rigt, lDit ,in 'llldf<l)or 
bri 18. l)o~r~uttbtrlil ba~ ßhn~rl(d;)< J<jirieb unb ~i>rl,. 

Gint ,rnbtre ,-Srol>t : 8-0art gakött vomme bohlgaxogenet Heren 
Kav. J akel Dott. Rlgoni lo'z mHl vomme z-2, .. ,]Inner ISS2 in dez 
de Mb110.s.ir voll Sleghe habent gava.iri, lo a DpJ>8soz laden sa.in 
neujo nahniong fn Slndaous vomme Kamaune glt.keart in'z precbtan 
,•on Siben Kamaon von J alh1,1 Dr. Voaoo,•1 ( von \Vl:sebofarn), Siege, 
Gadruke S lben - C:unaOn von A. Rfgool {Gubor) 1882. 

eo fouttt be:r ~Uel biefei $tudel, ber J\1)(:i 'ltufla9en t rlt.'&lc. 
ß'>le 3roeUe <nuffage ift 13 €Seiten _ffarr. W ie. b~r :tud anJeigt, ~<1btn 
trilr tB m-U ber 1ltitrfe,ung tlner $'if(9Te.be be:-8 ncugetoo~nen etnboeo 
9tlgtmi jU tun. ß>tr Holknlr~c $ql fügt mlr nld,)I tlor. $em ~er~ 
Pünbt1ii btß Sn~<trteB bieic.ß O<fldl lieben btbeutenbe h>rac6H~e. 

') 1>lt t'lor!cigc 6it,1.u &iJ'bt!( Piccolo Cttttltlsr.110 3d u:;o del Rcgno d'Jhlliit 
tdhionc original, td nutm!io 0>11 prh•ikj:i,o. M.il.Jno MDCCCVII. DAUa Re.alt: 
Sl~mpcria, 
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äu&g-w&pr u17:ot. d~ar orko, on v:11r:•t. dih elendo wilrt.84 fo taln 
bDttw, un ioSp6ret il in 1.10 ttell-,le1 su mdten i i auf. (\!} i,en ettelx-t 
1,9aJ1, draäx i.lfar qrto lag tlb.>ra väür 1'banfr itj Retsel un so 
iä!nma ba.lbo d~ar qrk<> l<zllt~: (Vl)xom~St ix dahin mü& gijn. (VII) du 
i ar unterma l{eUsla,, un bc;mn, ix ummo kzt .:tr.11 mazebarn vii.iertakz 
( Vlll) de j0'1($D b&bant gubGrl. sgvprex1. \•uino>e qrkan uo babent 
bortHant,. (lX) un lndttr dem3 sbah ,r in Ketul bat g1theb9t aur t.eu 
i dan auf, iaioie aua fmplß'- vommJ At.eUelen, foreot tlamme vlO.re,, 
~nappanc io ketsal, l~x~ ~nlon Ober de qrke. (X) dlb t.oi,lt dr11oter 
bolib&, uo Uü nlla Ju§lek vludorg9Bhm int.gi'}gen, (XI) ~8n bille 
clrni,t dgr qrko hR geapuri. s.u bäui ;i un \"4t1tet9 8 t\teUote J{er un 
iaio balp dortru,ilU, unwrn ketsel (XII) tilr kzlOX(llten un 111.titsanten 
Jgl gnloli. nax In. (XIIC) rolnSe bait. vuda ,•anton i lz uwtn b-0.iaron af 
Cl'IHl ldb11, b~l8 7~,a:onteo a)lu bobitsat. un borsr~kt. hme ;cf.mon da 
j11r,,:en ao,·orAant. ie 11n bofflt,:\nt r<txt vun h,rar uitg11lükt. (XIV) a:tö 
hub,>nt. Jnen b ua geprQx_t : M;)r 3jj{, hll: unhrl'I gvbeSene gtbant.. 
k1inder un Jasst o:e vOF' iüx ond&re tbOn. (XV) borp0,0rg,wt ato de 
ju,;gan vor dahin hli. 11.-~mt dar Qrko t1n anvor~Qt do dl) bäiber: 
{XVI) bi!9r l1:m un bd.irJoo botlotcr not gtii4,1kt. kzOlln vor dl:fo J1ao1. 
hfnlvre11? (XVII) Ja ltx6dant dfi.) b:tlb9r nn bfar 11aban 7-aicJa r aufg\!be~t 
llllon dltun biaufan gvbaot.. (X\'UJ) deor Qrlto ba1, bod 1Mt su fa in 
bor~pat un kt~tM fltft i1); M t un liral::enton l.4l 11roe2i1kdad. 

~emtrf1u,9c11: (1) orco btbtuh'J im ifal. cirten\d,itnfrcßtr, <t,\oi-,l'ln.J.. 
©tt3u. tft mof,l baß fübtirour~e n/Jrkz,>fo JU fttUen, ba3 aber Mne~gi 
nur 'fflenfd,cnfr{{ttt bebcidel, ßn t iner 61-1.ge attS b-er ~ ent> bon 
tmerou fµlcll ein 'llörrtrc t>lc (Roffe btr 9(in3chndnn~tt. ('llgf. 3. ESee• 
miiffrr, S>eutfd,lt <Jrhmbarttn ur. G. 10. 'iß.) - (II) iainta = fiti b + ba.. 
b in (:t:bMi.. ift bifo bloll?r f1 lm111~11fttr ~ erf~ lu§hml wtb f1e~t fltr 
nt~b. w : ~~at, gtbc.fcn, mit ctud') in balL '[Ootb. hwl)& : bone6cn 
~ört man aud') tgbQe: mQl>. t'i in 6tauunjlfbrn t'ffd)tinl alB 00 obtr 
~ u11b J\1'.l<lr fd)cinl Q im m~b. ei11fUtiigc11 Wort, 98 im nt~b. mrQrc 
fi16i9t11 311 ru·~n tote b!c 0j:>rod')e ber dftejttn Qeutt 3d9t; bcf <uub 
gJri~ 3mif~e11 btn q unb 9'l rrht 3u9unflen bttl ~ ein. ©aß ß'emini• 
num 3u tswoe foutd t.sw-0, bOO) btmcrh f4,on .Sd)mcTitr, bnß bic 4,ene.rn 
unlcrthtanber bcnutc(ifdf werben ; ei gibr brtf ben, mbb, enth>rtd)enbe 
Sormm: u,wen (&sbtn) maB<., tswo (tsbö) fem., unb ti,wQe 11euh. -
g11'tbfaterd& = m~b. geswhterde. - ©aß:Bo,Q(morl .ctn' foufd: Qen 
m<'lß<., Q<niv ftm., Qes neutr. - püblo : 'l'ln(autenbtB 11>tftgmn. b u:iirb 

' 

3u p, - <auffaUettb lfl ln bet: fo1lft mit be1n ~atuifc6tn ge:{>enbtn 9thinb~ 
art bie monoPbl~ong, ~uBfprod)e bor mbb, ll>ipbl~nge oo, Ge, le, 
(mottar, mOdet iiden. dlrnle <muffer, 1mlbt', iitbrn, $:lin1(t ht) unb bctB 
fftl)fen brr \2ntnmbung bct o, 6, eu: bOth fjütte (gemri116<lier. hitn) 
gehOrt (sc90rt)1 dO pe (n,~b. $10) bilOier §3ufu . - gu.i~kt: $k 
l)l'lrt, prad. bcr fforte:n ,iler6o \tltrben fnfl burd)ctuß mit t.Euffil gebilbet. 
- oou~uu·e : $er ID1.1Jib foßte t1tbun9i:fo8 jein, e-r ljt abtr nacf, bfn 
11-etämmen gebilbet: t8 fommt f4,on a ljb. bu $atl\'l latere neben 
regdrcdjlrtn fater, -lla1e,, uor. 3,u ff\lere murbt bann hn 3 imbr. ein 
c.s>ati'O mutt&re gebUbd, - (III} ,akx 3dgt tt>ie ball, ~ui(~tdtltrQö.rtuug: 
m6b. tac, walt (~1.19, 'IDalb). - (IV) altes in l}amo - ,.llffcB in dnm•·. 
Dm &§fd)rood)fon ~tl&t bu ~alil) l>t)tl dn = mo: ~efc.ot,l fcfJreibt in 
bcr oben angtfliljrte.n ~rfe~ung ber ~ lfd)Nbe 9tlgoni3 in bt r <nlibmunA: 
•Me Beroo = btm (>errn. - v in va91g~t unb fonf1 ift tötttnbc. fabfo• 
btnlale 6plfa11~. - wOrtaa m tfj:>ridjt 6a9er.0 df1err. bo11UI, burts. -
3n lltlttv in bie alte '-Wf1.1Tatit1tnbung ber jo.e1dnr re er~aflcn. -
su f!lr t,t1: man fl>ridjt filr nbb, t o~ ubuJ!errc: )!tfjrtfota; 311 wirb 
faft immu afß ,u (•o) gefproq)cn. -(V) tU.olxe au8 E;itbeJxe - dmttd:,t. -
lag m1jtC1tt bc8 ftf,ma~tn „legtn~ b<ii rtartt »fic9 t11". kQt.$91- jteffd; 
Im $>otiti (VII) ketalo mit 61>11fope. - kzOtte - 1a_gtt, €h)nfopierung 
«ui kzMete dtttr fc{,too.c(,en ~e.u&Hbung 9t9"*1ühn «O~. ftork1n qu~an. 
6d)on ilt ft,iiftrer a~b. 3eil 3tl9m l'>aitrljd)c: tlucUtn bie 5orm ehoden, 
'fl>OJU k;cödeo eine: umgcfoutdt 5orm ift. Vladj Gdjmtlte.r, 3imf>r. 
Wörrffl>ucf) ba6m bie $re.lJ<"~n ®c:meinbm Kzoden. kzouden, kxou'n. -
( Vl) xeme-'t. =- jel}t. $ic Cil\)mologit ift bunrtl ed,,rrtt'tfn fübrt a. a.. O. 
hernMt on. 3d) ~Orte nur r im <un{<iut. - (Vll) mazebarn = mad')tn 
R>tr einen. - (VIIJ) bor • ver, vumm& • ,•un m9 bon bem. (IX) impl.St. 
= enltoif4)1, burq) ~tffimllotion au3 ltltbl~t. - IM;nt : 011 mirb ~auflg 
JU ~- (X) dli,,, $,r ~om. <Sing, bei Sem. gt~t ou~ b<i ben ~lbjehiO<n 
auf.•v au.B t nJf1:>rf'd)e:11b a~b. blint,,a, i.?irgl &ei dii..1t 'llbtrtragung auö 
btm ~m. t>or (abb, d..S.$A 3u1n ~m. d~slu) ober ~11aloglt 30 be-n 
r1arten <ilbjtftillformcn 1 tliQ auiil a~b. si.u: blt 1l(uralfonn be3 2ltu1rumB 
1r1 bier auf ane l»ef4,ilt<tlltr auigebe~rtt toorbm. - \•ludorgenten: 
in btrl'trf>tn <&beuhmg tt)\t: b~it'r,,.ofterr. flubmi, t>f(ubtrn; baJu 9ibl 
t:B h:n 3irttbr. ein 6ubftan!itium \Tludor moic. = 5 1u9 : voglvludor -
~ogelf{ug ; bl( borfirge.11bt Son11 Ir, btc bt8 fog. ~runbiumi, bie l>ll8 
3 im6rif(Oe nad) bt"m f)tnfitnifc!)t11 bu~ 3fr1fon a-uB brm 1'J,arti3ipium 
btr O,~ eu\'oort tnttolcfdlt, - (XJ) gvapvrt. t><irt. pratl 31.1 apnn 
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